
WienerRathaus-Korresponsen¬
Fol .21 .160.ausRathaus. Januar 13 .

herausu .verant .RedaktenRe¬
20.Jahr,Wien,Freitag,1 .Juli1910.
hin Übereinkommenmit derGasgesell¬
schaft .V .B .P .Vorgererstattsein
derheutigenStadtratssitzung
BerichtübereinÜbereinkommen
mitderImperial-Continentat
DasAssociation,undmitderVer¬
reichischenGasbeleuchtungsten
allen anläßlichderGasveror¬
gungderBezirke12bis 12und21vom1 .Jänner1912ab .Demvom
ReferentenvorgelegenundzurUn¬
nahmeempfohlenenÜbereinkommen
ist insbesondersfolgendeszuan¬
die Gesellschaftanerkennt
imVergleichswege,daßdieGemeinde
WienaufGrunddesArtikelsII
Gesetzesvom28 .Dezember1904in
solgendevonderGesellschaftmit
ehemaligenGemeindendes2 .Sieer¬
GemeindebezirkesabgeschlosseneBeleuch¬
lungsverträgeu .zw.denVertragvon13 .ober1893mitderGemeindeKarran¬
Geltungsdauerbis31 .Dezember1939
denVertragvom31 .Mai1900mitder
GemeindeGrisdorfGaltungsdauer
bis31 .Mai1849unddenVertrag.
vom3 .November1900mitderGemeinde
LeopoldenGeltungsdauerbis31 .Mar¬
eingetreten ist undauch
nichteinzutretenverpflichtetwar
dieGesellschaftbesorgtdemnachge¬
mäßdesmitderGemeindeSie
abgeschlossenenVertragesvom2.
April1833indenehemaligenGemeinde
gebietenvonTagenGlordsdorf
underholdaudieöffentlicheBeleuch¬
innigu .diesonstigeAbgabevonSa¬
bis31 .Dezember1911nachMaßgabe
derBestimmungendesebenerwähnten
tages steht ihr daherauf

keinEinsprachgegendielegenheitI
GabrohneindiesenGebietenzudie
Gemeindebewilligtjedoch ,daßin
de genanntenehemaligenGemeinde
gebieten,dieAngendeAuslöschzeiten
deröffentlichenLaternen,wiesie
indenimerstenAbsatzebezeich¬
netenVerträgenfestgesetztsind,
ausrechtbleiben.

Mit1 .Jänner1912gehtdasge¬
samteindiesemZeitpunkteandas
Gaswerkandsdorfangeschlosseneundinnerhalboderaußerhalbdes
21BezirkesgelegeneRohrnetzsamt
zubehorindas Eigentumde¬
meineWienüber alsZubehör¬
desRohrnetzessindsämtlicheAb¬
zweigungsleitungen ,Landelaber
Wandstützen,Laternen,Gasmesser
undAutomatengabenagenange¬
senall die insoweitesEigen¬
tumderGesellschaftist .Diezwischen
derGemeindeWienundderGesell¬
schaftgemäßdemStadtratsbeschlusse
vom12 .März1908getroffeneVerein¬
barungüberdieEinführungder
GrätzenbeleuchtunginderBezirken12bis19und21bleibtaufrecht.

DieGesellschafterhältvonder
GemeindeWienfolgendesseegelt,
1 )fürdasRohrnetzsamtzubehör¬
eineAblösungssummediefolgender
maßenberechnetwird :Eswirdvon
einemBetragevon902801als
demWerteausgegangen,derauf
GrunddesSchätzungsbehelfefür
dienachAngabederGesellschaftam
31 .Dezember1909vorhandengewese¬
nenGegenständeermitteltworden
ist vondiesemBetragewirdder
Wertderam1 .Jänner1912,etwa
fehlendenGegenständeinAbzug
gebracht,wennhienachsichergeben.
denRestbetragewerdenanzu¬

rechnendenWertefürzuver¬
nen ,die in derZeitvom1 .Jänner
1910bis 31 .Dezember1911vorge¬
nommenwarensind ,hinzugeschlagen
derhieraussichergebendeGesamtbe¬
trag ,bildetdieAblösungssumme

. )für entgangenenGewinnaus¬
denobenbezeichnetenVerträgen
imVergleichswegeeinenBetragvon
700. 000x
DieGemeindeWintrittmitdem

1 .Jänner1912indenBesitzdesRohr¬
netzessamtZubehör,dieserTag
wirdderAbrechnungüberdieEin¬
nahmenundAusgabenzuGründe
gelegt ,diemitderBenützungder
abgelösten Gegend

DieGesellschafthatalleihrabzulie¬
ten Gegenständevollzähligund
gutemBetriebsüchtigenZustande
zuübergeben,widrigenfallssie
fürMängel,dieihrinnehalbzweierMonatenachdemÜber¬
nahmstagbekanntgegebenwerden,
Ersatzzuleistenhat ;dochhaftet
sienichtfürMangel,dieaufge¬
wöhnlichetrotzsorgsamerZustand
haltungeintretendeAbnützung
zurückzuführensind .InBetreff
derÜberleitungdesBetriebesauf
dasStadtGaswerkim21 .Bezirkewerden
beideSienachVereinbarungentreffen¬
dieGesellschaftistaberjedenfallsüber
VerlangenderGemeindeverpflichtet,
vonvordem1 .Jänner1912denAn¬
SchlußdesRohrnetzesandasstädtische
Jauwerkzuzulassen,ohnedaßihr

Betriebdadurchgestörtwerdendarf,
fernerdemStadtGaswerkeinden
letzten2MonatendesJahres1811die
teilweiseAbgabevonGasmittelst
desRohrnetzeszugestattenoderauchdieeigeneGababgabeteilweise
nochüberden1 .Jänner1912hinaus¬

a

sozusetzen,letzteresaberaus,wenn
dieGemeindeihr diesbezüglichesVer¬
langenderGesellschaftbis11.November
1911bekanntgibt.
DieGemeindeSienstritt indie

GasbeleuchtungsverträgederGe¬
sellschaftmitdenGemeindenStreber
dorf ,vom31 .August1900Geltungs¬
Dauerbis 1 .November1930 ,Namers
dorf ,vom20 .Juli1900Geltungsdauer
des1 .November1930 ,anJegersdorf
vom28 .November1899 ,Geltungs¬
Dauerbis 1 .Mai1930 ,Bamberg
vom2 .Juli 1900Geltungdauer
bis1 .August1642 )sowieinalle

sönlichenVerträgeundVereinbarung
gemein,welchedieGesellschaftüber
Maasgabe,fernerüberBenützung
vonGrundstückenfürdasRohrnetz
soalsZubehörmitdrittenPersonen
biszum1 .Jänner1912abgeschlossen
habenwird,ausgenommenhievonsind
Gesicherungsverträge,dienach
demheutigenTagevereinbart
wordenundundderenBedingungen
vondenbeiderGesellschaftson¬
üblichenabweichen,esseidenn,daß
hiezudieZustimmungderGemeinde
Wieneingeholtwerdenist .
NacheingehenderBeratung ,an

welchersichv .B.hatdieRadtrate
Grünbeck,RainMorschenund
Knollbeteiligten,würdendie

Referentenanträgeangenommen.



WienerRathausvorwendung
Enatten¬ er
herausgerantenKallerge¬
20Jar ,Wien,Samstag,2 .Juli1910.
KarlBürgerDenkmal
daskonntenzurErrichtungeines
D.KarlBürgerdenkanntesveröffentlich
habennachstehenderAufrich¬AlsWannvorkurzerZeitmit
diesemSchmerzenseinengroßenBürger¬
meisterD.KarlBürger,jafrühfür
Alle ,diedenSegenseinesWirkens
erfaßten ,begebenmüßte,dagieng
ein Wunschdurchalle Herzendem
Manne,dersoReichesu .bleibendes
geschaffen,nunaufeinbleibendes
willseinereigenensachenmitten
seinerWerke,inmittenseinerVater¬
statt ,inmittenOsterreichs,andem

er mittreuerLiebegehangenhat ,
zuerrichten.Alles ,wasderTagund
dasüberjedesGrabhineilendeLeben
erforderten,ist seithergeordnet
wordenunddasRechtderHerzen
aufErfüllungihresdenenWunsches
tritt umsoreineru .gebietender
andasAlleheran¬VordemWienerRathause,dasder
BürgermeisterD .KarlBürgerzu
einerbisdahinungeahnten,weitüber
diesonstigenMachtgrenzeneinesbür¬
gerlichenBeratungssaalesreichenden
Bedeutungerhob,dasernachaußen
mitdemstrahlendenLichteseinerge¬
malen,vorbildlichenTätigkeiterhalte,
jenenganzmitderreichenWärme
unddemhaltenenZauberseineslieber
würdigen,achtwinnenschenWahres
erhalte ,daßesfürganzOsterreich
undselbstfürdieNachbarreichesichtbar
undanmutendwerdemittenvor
diesemHause,hellundsehrvorihm
ragend,wieerzeitlebensalseher
geleuchtet,inmittenderReichshaupt¬

Residenzstadt,derenSchönerteihm
ebensosehrwieihreWohlfahrtam
Herzenlag ,sollnunsichseinStand
Bilderheben.seinalles ,unsLebendenallenan¬
vergeßlichesBildsollsichinwürdiger
KünsteGroßewiederbeleben,undsollauchderNachwelt,solangeEr¬
undSteinbestehen,Gestaltu .Angesicht
desinderLiebeseinerWienerunsere
lichen,aufdemBodenundinderEigen¬
artunsererHeimatfelsenfahlstehen
denMannesLibellüberliche
WienerOsterreicherFreunde
derStadtunddesReiches
DieGefertigtenwendensichan

Alte ,diedenBürgermeister,den
MannundMenschenKarlBürgermende

liebtenundhochschätzten,mitherzlicher
BitteandasganzeVolk,ausdemer¬
hervorging,undfürdaserbissein
Sterbensorgte.Esmögejeder,derdem

großenManneüberseinGrabhinaus
nochdankundTreuebewahrthat ,für
seinSandbild,daseinhervorragendes
KunstwerkundeinWahrzeichen
Stadtwerdensoll ,seinefordernde

Gabebeitragen!
GezeichnetistderAnleichvonge¬

Neumayerden dreigebürger
meistern,denVorstehernder2bezie¬
undje einemGemeinderateaus¬
jedemderBezirkeBeiträgewerden
imPräsidial - BureaudesNeuen
RathausesbeiKanzlei-DirektorK.Rat
Mayerundin denKanzleinder
21Bezirkeentgegengenommen.

derBergenMichdemBerlich
leib ,dersichbekanntlichseinerzeit
schonalsKarlBürgerDenkmal

hat inseinerKomiterkonstituierte,
Nachruf,dengestrigenSitzungder
derbekannteüberseineEinladung

317 .

sicherungstechnischermeltende¬derRichterHermanngange ,er¬ alsderPensionskassefürdieBe¬ArchivarderStadtWienverfaßte, dienstetenundArbeiterderstedt.genehmigt,unddemVerfasserden StraßenbahnenR .141817aus
wärmstenDankdafürausgesprochen. Betriebsmittelnbeigetragenworden.

DiePersonalkostensinddurchdieum¬StädtischeKaffenbahren.Inder
hangreichenZuwendungen,aufGrundgestrigenStadtratssitzungreferierte desGemeinderatsbeschlussesvom22.M.SchreinerüberdenRechnungsab¬
Oktober1909beträchtlichgestiegen,dieschlußsolangindenVerwaltungs¬LöhneundGehalteerrichtenBe¬berichtderstädtischenStraßenbahnenfür richtJahreeineHöhevonR.15,310.950.dasJahr1909.Darnachbeziffertsich beschäftigtwurdeninsgesamt332dasin dasUnternehmeninvestierte
PersonenKapitalmit18 .24 .240.dieEin¬ vondenneugebautenbinnenistnahmenerreichteneineHöhevon vorallemseineindieFreudenan¬38723025von 3705 .835
undzumLasthausezuerwähnen,ausderPersonenbeforderungaufden dieanRentagenaußerordentlichelektrischbetriebenenEinenallein starkfrequentienist .Überhauptwäreeingenommenwurden.DieBetriebsaus¬denaufallenelektrischenKnienins¬gabenbeischensichmitN.36 .890 gesamtwurde200MillionenJahrgästeeinschließlichdesBetriebsabgangesder imJahr1909befordertgegen20Millin¬Automobil.Stellwagen,Unternehmung. onenimVorjahre,dieHauptstraßen¬Letztereristauf178697.gestiegen.Auch
bahnenweiseneine requenzvonderDampetiretist ohneBerücksichtigunghat MillionenJahrgästenauf¬derVerzeihungundErinnerungmit dieAutomobilStellwagensindvonund30000fassergewesen etwasmehrals 600PersoneninderGebahrungüberschußbekauftsich
Anspruchgenommenworden .aufN.332030,dieFeuerungsan¬DieVerehrleistungbeziffertsichausdemimBerichtjahrfürvon
imelektrischenBetriebemitsindgenanGleisen,Wagen,Betriebgebau¬16MillionenWagenKilometer,gegendenu .sonstigenAnlagenA.1702356MillionenimJahr1908,inDanckbarentnommenwordenwären ,auf
triebemit35Millionengegen44 .891 .595gegen4052 .155
3 MillionenimVorjahrunddaher1908dieEinnahmenundder

imAutobusVerkehrmit230000BetriebeüberschußKindhöherals
Wagenklometer,dieHerzentuelleveranschlagtdieAusgabenabernied¬
Zunahmebeziffertsichbeiderriger .Diesistdaraufzurückzuführen,
Verkehrsleistungmit3Pergent.daßindenrichtigstenPositionenwer¬

bei der Personenregungmit9sentlicheErspännigengemachtwordenPergenundbei denEinnahmesind,Überschreitungensindhauptsäch¬mit4Pergent.DieseVerhältnissenlichbeidenWohlfahrteinrichtungen,demergebeneineneuerlicheVerbesserungsamptdemAutomobilbetriebzu das ehrverzeichnen,SosindandasBeamtenWasdieVerwendungdesGebah¬PensionsInstitutN.42 .43 .darunter
fasta50000zurDeckungdesverungsüberschussesanbelangt,so



würdebeschlossen ,2546zur
TilgungdesinvestiertenPachtaleszuverwendenundN.10000.der¬
um200000mehrals imVorjahre
andieeigenenGelderderGemeinde
abzuführen,währendderRecht,vonR.106.564fürBilangemunerationen
undalsweitereAnklagefürden
Erneuerungshandtbestimmtsind.
AusdemRathause.DerGemeinde¬

rathaltinderkommendenWoche
zweiSitzungenabezuDienstagundFreitagnachmittags5Uhr
dieFreitagssitzungwirddieletzte

vondenGemeinderatsherrensein .Auf
derTagesordnungstehenaußereiner
ReihevonAusschußmahlenzwei
kehret ,nämlichdasÜbereinkommen
mitderGasgesellschaftundderRechen¬
schaftsberichtunddiebelangverstat¬
Straßenbahnen .DerStadtrathet
in derkommendenWocheangren¬
tag ,Mittwochundtag ,jedes¬
malum10Uhrvormittags,Sitzun¬

den ab .
Montagdend .d .M.um11Uhrver¬
mittagswirddasfertiggestellteVer¬
badBrigittenenFlandsdorf,dassich
amrechtendarauerbefindet
kommissionellbesichtigtwerden.Mon¬
tag5Uhrnachmittagsfindet,imStatt
ratssitzungssaaledieSitzungder
CommissionausAnlaßdes80jährigen
GeburtstagesSr .Majestätstatt
Donnerstagden7 .d .M.wirdge¬

8 Neumayerin seinemBüreau
eineganzeReihevonAuszeichnungen
überreichen:diegroßegoldene
SalvatorMedailledemArchester
Vereinederk .k .GesellschaftderMusse,
freundeanseineHochwiederMag.
JosefPascherunddemObmann,des
NamenInstitutesdesBezirkes

JohannStigam,diegoldeneSal¬
ratorMedailleandenBeziehtrat
desBezirkesKarlSchriegl ,andie
Armatedes 4 .Bezirkesgra¬
Bogis ,odersuchs ,JgnazKönig
mann,JuliusMalcher,AntonMühe,
Ludwigan und dieArmen¬
dieTheresiaSchner,desS.Bezirkes
AugustBergauer,Gottfriedschrift
AloisTanck ,JosefRiegerund
GageSturm,des14 .BezirkesFranz
Pradt ,fernerdieEhrenmedailleur
25jährigeverdienstlicheTätigkeit
aufdemGebietedesFeuerwehr¬
Rettungsehensan Wenzelheit
Mitgliedderfrei ,Feuerwehr
RüdesheimFurchaus ,anden
HauptmannderFreiFeuerwehr
GersthofFranzGallundandas
tigenderfrei seinwehrder
öftereguteSchimmereianSere¬
GartenFranzHolzkammer
GrabelherMariaTheresen
OrdensRitter derStadtrat
hatvoreinigerZeitderBeschluß
gefaßt ,fürungefähr35Maria
TheresienOrdensritter,derenRuhe
stättesichaufdenverschiedenen
allenzurNachlassungbestimmten
WienerFriedhofen,befinden,ein
gemeinausEhrengrabenWiener
Zentralfriedhofezuwidmen.IndenKreisenderWienerBürger¬
schaftwurdenunderGedanke

erwogen ,ein KomiterzurEr¬
richtungeinesMonumentalen
KantonalesüberdiesemEhegabe
zubilden,dieseskonnenhatsich
mirunterdemVorsitzedesS .R.
Schwerkonstituirt.V .R .Schwer
werdezumPräsidenten,Obl .R.
schutzvnndhabekanErmund
BachmannzuVizepräsidenten

HandelStammerankamen
G.KratorizuRatsverwalten,
undPraesidiatenstandHermann
genSchriftlichergewachsenen
welchemüberdieseAbsichtdesKon¬
mitersVortragerstattetwurde,
hatdenGedankenderErrichtung
einesDenkmalshuldvollstzur
kenntnisgenommen.ÜberBittedes
konntershat inNeumayer
dasEhrenpresidiumübernommen.

Erinnungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVielgenHofin
RathsderKanzlerFerdinandEigen¬
danzumVerdirektor ,sozuge¬
BistritschenzumDirektionsadjunk¬
tenJosefRockzumOberoffizial¬
RudolfGottu .JosefLanderthaner
zu Offizialen niemandGronerundJohannBurghartzumessen
ernannt der anGemeinderat
Präsidiumin Verwendungstehende
KanzlerscheAntonRadamwurdein denDienstderZentral¬
SparkassederGemeindeinüber¬

nomen



einerKlausKorrespondenz.
Bl .21500NeuesKons .134 .

herausg .u .verantw .Red .R .gl .
20jährig ,Wien ,antar ,4 .Juli1910.
AusdemRathause.gn .v .Tumaier
wiraußerdenbereitsangekündigte
AuszeichnungenamnächstenDomes¬
tagnochnachstehendeAuszeichnun¬genüberreichen:diedoppeltgroßegroßegoldeneSalvatorMedailleanS .R.JohannPichler,die
goldeneSalvatorMedaillean denMilitarVetternnen¬
VereinhochDeutschmeister,und
jenenArmenratendes567.13 .14 .und16 .Bezirkes,denender
GemeinderatdieseAuszeichnunginderletztenFreitagssitzungver¬
lichenhat .Fernerwirdeinger
um10UhrVormittagsimGemeine
deratssitzungssaaleneueBürger
beeidigenundam12Uhrmittags
demLandigab .Ernest.Schneider,derbekanntlichdasTapfreieBürger¬
rechtderStadtSieerhaltenhat ,den
Bürgereidabnehmen.
seineKameral.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesk .RissadieWahl
der HerrenHermannobwoll,
FranzEis ,JohannPhilipp,Heinrich
RauscherJuliusSitteundHubert
MolekzuArmenratendesBezirks,nacheinemBerichtdesM.FrastdieWahl
desHerrnAntonHermannu .derFa¬

AloisiaReligzuArmenratendes6.
Bezirkes,nacheinemBerichtdesM.
Straßen,dieWahlderHerrnJohann
Mulde,JosefPucharskyundFranz
zellzuGerätendes20 .Bezirkes
nacheinemBerichtdesH.BuschdieWahlderHerrenRaimundDaskow,
pil ,JosefBüberu .Gustavhabe
nurzuerratendes12 .Bezirke

belegt .

StädtischeStraßenbahnen.InStadtrate
beantragte .SchreinerinErgänzung
desStadtratsbeschlussesbetreffenddas
OffenhaltenderFensterindenStraßen¬
bahnwagenzubeschließen,daßder
Stadtratsbeschlußvom14 .Juni ,dann
inKraftist ,wenndieTemperatur
neSchattenmehrals20Gradkein
betrag .In denMorgensinddie
FensteraufeinerindenBewegenauf
beidenSeitenzuöffnen.DerAntrag
wurdegenehmigt.DieErneuerung
desOberbauesderStraßenbahnen
Lanz-Mödlingwurdemiteinem
Rosenfordernissevon74000fl .geneh¬
migt .FürdieAnschaffungvon
650Stückenerzählenfür
BewegenderstädtischenStraßenbahnen
würden78865f bewilligt ,fürdas
SteinoderanläßlichderAusgefal¬
lungderGleisanlagederstädtischen
Straßenbahnin 12 .Bezirkwerden
43913t ,in mehrerenanderen
Beziehen35849fl .bewilligt.

Schulau.DerStadtrathatnacheinem
BerichtdesM.BraundesDetailprojekt
fürdenBaueinerDoppelvolksschule
nächstderForstrafeundGillgasseim
11 .BezirkmitdemRosenbetragvon
764217genehmigt.SowohldieKnaben¬
wiedieMädchenschule,wird16 ,begin¬

15 erzimmerwarum ,saal
amt er¬

zimmer,3Schnittelzimmeru .eine
SchuldiwohnungnebstKleiderat¬
lagenumfassen.AmSonterrain
sindaußerdenKellernander
Knabenvolksschule,Jokalfürden
knabenhort,undeineSchulwerkstätte
inderMädchenschule,Schulausspeiserka¬
Aplatenprojektiert.DerBauist
imAugust. J .zubeginnenundin
nächstjährigenHerbstmitBeginndesSchul¬

besässen .
ZuweisunganandereDienststellen.

MagistratsdirektorAppelhatfolgen.
denErlaßhinausgegeben:Mitdem
Erlassevom11.Februar1910habeichmich
genötigtgesehen,zuregen,daßeshäu¬
figvorkommt,daßbesondersGesucheum
Versetzungen,bezigumZuweisungen
anandereDienststellennichtinvor¬
geschriebenenDienstwegeeingebracht
werden.EineweitereUngehörigkeit,
welcheichnamentlichinderletzteren
ZeitmehrfachzubeobachtenGelegen¬
heithatte,bestehtdarin,dasBeamte
u .sonstigeAngestelltederWiener

Die
habe

aus der Zuemachen
u .zudiesemZwecksogardieMithilfe
dritterPersonen,wieihrerAuslei¬
teru .s .w.inAnspruchnehmen.Ab¬
gesehendavon,daßsiesolchesBe¬
genenals eineUngehörigkeitder
betreffendenAngestelltenermeist,er¬
scheintesaberauchvollkommenzurück,
los ,dennZuweisungenanandereDienst¬
stellen ,erfolgenstetsnurdann ,meine
dieselbenausdienstlichenRücksichten
gebotenerscheinen.EineimInteresse
desDienstesnotwendigeu .daherver¬
fügteÄnderungderDienstzuweisung
kannabernichtrückgängiggemacht
werden .DaßeinsolchesBeginnen
überdiesfürdieBeurteilungderbe¬
treffendenAngestelltenabträglicher¬
scheint,istwohlselbstverständlich.Ichhor¬
deredaherdieBeamtenu .sonstigen
AngestelltendesWienerMagistratesauf,
inhinkunftSchrittegegenvonmir
verfügteZuweisungenanandereDienst¬
stellen,alsungehörig,nichtzweckent¬
sprechendu .vollkommenloszu¬
unterlassen.

hoffnungderactabe¬
schloßnacheinemBerichtdesM.
Schreiner,sichmiteinerentsprechen
begründetenEingabeandasEisen¬
bahn-MinisteriumwegenEinfüh¬
rungderHeizfeuerungaufden
LokalstreckenderinWieneinmün¬
dendenhauptbahnenzuwenden.
durchEinführungdieserNeuerung
werdedie Klageaußerordent¬
lichvermindert,u .dieBelästigung
durchdieHeizäuserbedeutendredu¬
ziert werden .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVizenhastdie
RechnungspraktikantenJosefMatheu.
AloisSohlimWegederZeitbeförderung
zuRechnungsassistentenernannt.

Abg.S .HeiligerEhrenvetern.Der1.
ser Militär¬

ReinerhatinseinerletztenVersammlung
denAbgeordnetenDr.Heiligereinfin¬
ungzuseinemEhrenmitgliedernannt.

TeleponstationenamHanshäusel
MitRücksichtaufwiederholtgeäußer¬
te WünschewurdeimstädtischenStrand¬
badGänschauselsowohlbeidenHerren¬
Kabinen,alsauchbeidenDamen,
Kabinenje eineTelehnAutomaten¬
Nationerrichtetu .demVerkehrüber¬

geben .
StädtischesGranbadBrigitterau¬
Florisdorff.DieMitgliederdes
StadtratesundderGemeindera¬
lichenBäderkommissionhabenheute
VormittagsunterFührungdesV .B.
haßdasneueStrambadBrigittenan¬
Gersdorfbesichtigt ,diesesKran¬
badwürdeimJahre1901amlinken
landsdocher,vonanheretwas
oberhalbdeNordwebahnbrücke

errichtetderUmstände
zumal,daßdasBaddenHochwasser
GefahrenSchädenargausge¬
jetzt warsomußtedieBe¬
nützungdesselbenineinemder
letzten Sommernichtweniger
als malwegenHochwasser
unterbrochenwerden ,gaben
mit die VeranlassungzurVerlegungdesBadesaufdas
nachtheiligeaufer ,etwasweiter
stromabwärts,unterhalbder
KaiserFranzJosefbrücke.Esdient
somit,daesvonParisdarfnicht
weiterals vonseinemfrüheren
Standpunkteentferntliegt ,ingleich
cherWeisedenBedürfnissenzweierBezirke .DasBadwürde
beiderÜbertragungeinervoll¬
ständigenReconstruktionunter¬
zogen .Esverfügtin derHerrenAbteilungüber35Kabinenund
160Kleiderkasten ,imtamen¬
badeüber24Kabinenund136
Kleiderkastenbietet ,alsogleich
zeitigRaumfür355Personen.
demBadevorgelagetisteine
Abweisverrichtungwollen¬
brecher,welchegleichdemUnter¬bauinderLinzerSchiffsrechte
hergestelltwurde.AlleHolzarbei¬tenhatZimmermeistertrötter
geliefert,währenddieAnstreicherarbeitenAnstreichenmeister
Gaberbesorgte .DieGesamtesten
derReconstruktionundÜbertra¬
gungbeziffernsichsamtAbweis¬vorrichtungaufund120000R.
AnderheutigenBesichtigung

nahmennochteil fürdieFran¬
regulierungskommissionSektions¬ratFischerderLeiterdesStadt¬bauamtesObBauratSyver¬
derStadtBadreferentWag¬

wieer ,städt .Regnungs¬
ret ,vorschaft,Abzugbeschaute

desStadtbauamtesnachdessen
PlänenundLeitungdasBat¬
hergestelltwurde,undendlich
derstädt .IngenieurWestphal,
welcheralsBaumschizient
fungierte.NachderBesichtigung
desBates ,welchesdenvollen
BeifallallerTeilnehmerhand,
dankteu .B .hatdemMarReferenten
bauer undBischank
aufsherzlichstefürdieMühe¬
waltung,gabseinervollenAner¬
kennungAusdruckundschnachdie
Hoffnungaus ,daßdasneueBadderBevölkerungderbeidenBe¬
zirkezuNutzundfrommen
gereichen,aberauchvonderBe¬
völkerungreichlichbenütztwerdenmöge.S .R .Schneider
schrachnamensdes20 .Bezirkes
seinenDankdafüraus ,daßdasBadandieseStelleübertra¬
genwürde ,sodaßnunmehrbeideBezirkeingleicherWeise
an denVortheilendesselben
teilnehmenkönnen .

DieStrömungdesBades
ist stärker ,alsjenedesehe¬
HolzerischenStrombades.DieDirektionderStadtStraßen¬
bahnenwürdeersucht ,währendderBadesaisonaufderKaiser
FranzJosefBrüssenächstdem
BrigittenauerSiegenabgangenerhaltestellefürdieBade¬
besucherzuerrichten ,dasneue
Badwird ,imnächstenJahreeine

bedeutendeAusgestaltung
erfahren .Eswirdnämlicham
Überdasalteseit1873nicht
vollendeteBassin ,welchesur¬

glichfüreinSchwesterbad

10 .



denne darausversparen ,
Am17 .Juli 1910abends
der 80 .Geburtstagdes Käuferu .die
sent Wien .
heutenachmittagsfaulunter

den VerschligenNormann
güter ,for¬
einenSitzungderCommission
verneinkels furde aus
Anl .Gegen des
Reisers zu verstatten ist
littenen statte .DerKommission
gehrenihr demdiehier¬
bereiter ,duSchiffihrer
und27 hernamet .Vonihm
liter Mandelnvndgegen
wir durch die Kisten
derWahlgeradederFortschrittsgarten
für undbefehlfür diemorgige
hagenbesetzungist dieEr¬
hagenwohlinAnsichtige

nommen .zufriederSchungwerdeder
CommisseneineNothalter
Erbeverspital ,in casumzu
angebrachtwird ,alsder
Kaiservonkeineramtlichen
und Geburtstage veran¬
sultaten ferne selection

in keine Agitationen ins
diesem Anlasseempfangen

2 .
dannwiederbeschlußegefaßt

in zwei von der Herr
von zu erhaltendenPe¬
rationen ,dienen ,als
den wir in 5000Mang
wiehergestellt,undschildertinbe¬bei fer MannzuJugend

zeitdesKaiser .Siesollmir
der die gewähltenGemeinde
tionen ,wiegehenderBehörden
jus cessatgelangen .
diepradubitationderKocher

die hättelleAussprachekeitenundAnsprachwerdeKaisers
consenseinhagenbegierig¬abeistaatmitdenWienodersehrverraten
ding in foro anzleraus¬
gegebete ,undgelangin500

samen vndnannten ,in 1000Exempla¬
en ,als prierenanSchule
gewertigeThalenzurVer¬

tung
in vndtvon50000toren

wie fur ihn soll und
nochenhamensetzung
angesprochenwerden.
desweiterenberichtetekanndie
Referentdir keinenKinder¬
sahe ,Mag .Rud .d .Weiherab¬

dieAnregungdesHn .D .Neu¬
merer wesen seiten des
Kinderspielen anhalt .Es
zurbeschlossenanheitlichdas
Geburtstagesdaseinen
narium position in desem
dieKostenwerdenlichda140000fl
larte herumundetwie
sichbaldauchvnddiesemwegezubeschlichenhabenderher¬
sollimnächsteJahrezurdurch
fuß gelangen

die Commission nahmzur
kenntnis ,so dieSchulfeier
zu samtlichenvorstädtiten
woll ich zuerschelenan¬
Oktoberentfriedenwerden ,von
einer Erteilungder Thun ,mit
habe allen derGadebitten

wie Abstandgenommen.
Er bewegungderAnt¬

nennung des wohlmochte
in lachenBesichererstevnd
gelehrt ,der HansJo¬

seine Anregung ausen
verhausereinvorteil

ein kräften undzuzu¬
derAnregungdesErauchEr¬
weiterungdesHalleKindes

sezet
v .Hauer ,nahm

er die letztenzweygeteilten
ten d .G .G .nachauch
beteilungder beitsvorher
mit beendeten aufver¬
consortenclesia ,allenvnd
ginnendiebeziehverbietung
ein bezeichenzuheren .
scheszeichensoll einerNach¬
ahnungeinesPunctsaus¬
der Burgermeisterbitte ,auf
Silber vergolt seinder
Magistetwerdevnauflegt ,hier¬
wasaber vorlege vndzu¬
verteilen ,woraufeinbezüglich
bene wegen aufs zum
tragendieserbitteninAbzeiche
demKaiserunterbreitetwerden

soll .
schläglichwürdenochwei¬

vnserenAntragedesV .E .Zuer¬
same selten am12 .
A .oder an einenver¬
zugehendenTageinInventa¬
des Rectoreeinhalber
bitt zue veranstalt an¬

den Handhat ,defacti¬
gliederdiebeitsvertretungen
der bewust ,und die
le erpleibe ,wederherren

terthanen vernehmen
sollen .Eswirdausestder
keit ainenausfurlich

kommen Charten
wegenüberdie Vrthellaber
wird dembeschlus¬
fast nicht gegenwärtigdaß
Stadtbauwet,nochesProzesseweiser per abereben

Communalbadesbe¬
umgestaltetwerdenin einSonnen¬
Land Strandbad und mitdem
Stammbadein Verbindunggebracht
dasbauamtlicheProjektwird

innächsterZeitdemStadtrate
zugehenundimFallederGe¬
nehmigungdesselbenwirdschon
imHerbstemitdenArbeitenbegonnen.
dasneueStraubad,wirdMittwoch

den6 .d .M.sichderallgemeinen
Benützungübergebenwerden.
BesuchderKinematographentheater
durchSchulkinderderBezirks¬
schulrathatsämtlicheSchilleitung
beauftragtdenSchulkindernden
BesuchvonTheater ,Varietes
in VolkshängerVorstellungenzu
verbietenundnurgestatten ,
asSchulkinderjenenVorstellun¬
an beiwohnendürfen ,welche
ausdrücklichalsKindervorstel¬
lungenbezeichnetsindundder
ProgrammedieGenehmigung
derSchulbehördeerlangthaben
anjenenSchulen,andenenEltern
konferenzenabgehaltenwerden
sinddieElternaufdieGefahren
deranstößigenVorstellungen
aufmerksamzumachenundist .
ihnenauchdieserErlaßzurKennt¬
auszubringen .DieElternoder
derenStellvertreter ,welcheobigen
Verbote,zuwiderhandeln,sindvor¬
zuladen ,aufzuklärenundzuver¬
warnen ,Unter einemergieng
andiePolizeibehördedasErsu¬
chen ,in ihremWirkungskreise
passendeMaßnahmenzutreffen,
daßseitens derUnternehmer
derobenerwähntenVeranstal¬
tungendengerechtenWünschen
derLehrerschaftunddenenein¬
sichtsvollerErzieherRechnung

getragenwerde.
Schazialschulabteilungender

desSchulrathatgenehmigt,daßdiemitderallgemeinenMädchenVolks¬
schuleam18 .Bezirte,Anastasiare¬
gasse10inVerbindungstehende
Unterrichtsabteilungfürschwach¬
sinnige,schulpflichtigeKinderinWien
inhinkunft,Hilfsschulefürschwach¬
befähigte,schimpflichtigeKinderan¬
derallgemeinenVolksschulein
Wien,18 .BezirkAnastasiusGrim¬
gasse ;dieUnterrichtsabtei¬
lungenhinlaubstumme,schulpflich¬
tige Kinderan denSchulenbe¬
ziel ,Hausinsasseund15b
zuZigasse12in Hinkunftab¬
summenabteilunganderallgemeinen
VolksschuleinWien,9 .bey ,Hausinsasse
2 ,bezw.15 .Bezirk,Zingasse1214
diemitderallgemeinenKnaben,
Volksschule16 .beyKirchetterngasse

38in VerbindungstehendeUnter¬
richtsabteilungfürblinde,schulpflich¬
tigeKinderinWieninhinkauf,bin¬
derabteilunganderallgemeinenVolks¬
schuleinWien,sobez.Kirchteten.38.
benanntwerden.
städtischeAuskunftererSommerwähnungen
InderstädtischenAuskünftenfürdie
VermietungvonSommerwohnungen
in Niederösterreichwürdenim
Junil .J .165Wohnungenneuan¬

2gemeldet,vondenVormonaten
waren3619Wohnungenvorgemerkt
sämtliche3784Wohnungenverteilen
sichwiefolgt :Aufdieländlichen

u.BezirkeWiens54 ,aufdasViertel
unterdemWienerWald1878 ,auf
dasViertelaberdemWienerWald
951 ,aufdasWieesunterdemMan¬
hartsberg3 ,aufdasViertelaber
demManhartsberg808bisjetzt
würden1763Wohnungen,alsver¬

2



ner als Korrespondern
Fol .21 .36

NeuesKathen¬ den 3737
heraus u .veranstalten .

26 .Jahr ,Wien,Dienstag,5 .Juli1910.
WienerStadtrat .

Sitzungvom5 .Juli1910.
vorsitzendeV .F .d .Körperu.

hiersammer
M .Kollegt die Antragdes

MagistratswegeneventuellerÜbernahme
derBesorgungderBespritzungundSan¬
berungderKagrauerReichsstraßeim21.
Bezirkin derStreckevonderBrückeüber
des alte Donaubetbis zurDubitan¬
strafe durchdie Gemeindesowiewegen
NeuprofitierungundRegulierungdieser
StraßeunterderVoraussetzungzugeneh¬
ungen,daßdiesbezüglichmitderStatthaltere
einentsprechendesÜbereinkommeninsbe¬
sonderehinsichtlichderseitensderReichs¬
straßenverwaltungzuleistendenBeiträge
zustandekommt.

M.FallmannberichtetüberdenAn¬
tragderBezirksvertretungdes12 .Bezir¬
kesaufUmbenennungdeszwischendem
WienflußundderAmtsstrafegelegenenin
TeilesdesMargaretheuergertelsu .Händen
fergütet ,u .beantragt ,aufdiesen
Antragnichteinzugehen ,davondem
alten Gandendorf ,nur einigewenige
häuseraufdemGürtelbestehen .M.
TuschstelltedenKompromißantrag,jenen
TeildesMargarethenergürtels,welcher
zum12 .BezirkgehörtmitGaudenz,
dorferurtelzubenennen,undfürden
übrigenTeildesMargarethenerurtels
denbisherigenNamenbeizubehalten.
DieserAntragwirdgenehmigt.

NocheinemBerichtdesM.Appen¬
Berger ,wirddenÖsterr .Siemen¬
Schuckerwerken,die Bewilligungzur
VerlegungeinesSchwachstromkabet
in derEngertstrafeim2 .Bez .erteilt .

Vigl .Post beantragt ,vonder

Mutter des Ihrer
HarreGründemit

einemGesamtausmaßvon342573
umdenPunschalbetragvon411000l .
zu erwerben .Die Gründewerden
hauptsächlichfürdenBaueinesVer¬
sorgungshauses,sowieeinesSchlacht¬
hauses benötigt .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Heindl
werdendieanläßlichdesbevorstehenden
ZubauerzumPostparkassenamtsgebäu¬
de Bez .Dominikanerbotevonder
GemeindeWienbei der am22 .d .abzu¬
haltendeBauerhandlungzustellenden
Forderungengenehmigt.

M.Hallmannbeantragt,diestädtische
LiegenschaftMargarethengertel. Z.50
imAusmaßvon503mumdenEin¬
heitspreisvon80fl .perinzuveran¬
stern .Aug.

dasvomM .KollvorgelegtePro¬
jekt für die RegierungundNeu¬
pflagerungderPragerstrafeam21.
Bez .in derStreckevonNr .17bisam
Spitz ,wirdmiteinemRosenforde¬
nis von31000fl .genehmigt .

NacheinemBerichtdesM.Holzl
wirdfür die Sicherungder Kohledes
Schreiberbachesim19 .Bezirk,einBetrag
von5000fl bewilligt .

EinOffertaufdiestädtischeLiegen¬
schaftUnter-LöblingEinl .Z .21in
Ausmaßvon ca .1545 m umden
Punschale von 37080wird
angenommen.

RechnungsabschlußderstädtischenStell¬
wegunternehmungfür das Jahr1909.
InderheutigenStadtratssitzunglegteM.
RamdenVerwaltungsberichtderstädti¬
schenStellwagen ,Unternehmungfür
dasJahr1909vor .DemBerichteistsol¬
gendes zuentnehmen.

dasinvestierteKapitalbeträgt
2361048t ,dieEinnahmenbelaufensich
auf1,649 .225t ,wovon1616 .285x

aufdieEinnahmenausderPersonen¬
beforderungenthalten .DadieBetriebs¬
ausgaben ,die Summevon2,492. 496
erreichen ,resultiert ,einBetriebsabgang
von843.271k .GegendenVoranschlager¬
dasErgebniseinungünstiges,daeiner
seits diepräliminiertenBrustbeinahmen
ungeachtetderEröffnungmehrererTeil ,
strecken,undbinnennichterreichtwurden
andererseitsdieAusgabendurchdieinfolge
EröffnungdieserneuenStreckenerwächse,
nenAusgabengestiegensind .Eineweitere
WeigerungtratdurchdieerhöhtenKosten
derFourage ,derStreu ,sowiedurch
VornahmevongrößerenVerabschei¬
bungen ,als pratiminiert ,warenein¬
dievorausgeseheneungünstigeWirkung,
welchedieErweiterungdesBetriebes
überdenGürtelhinausaufdieEinnah¬
menausübt ,zeigtsichamdeutlichsten
bei denneueröffnetenStrecken ,wo
derKilometrischeEinnahmennoch¬
schnitt zumTeile gesunken ,u .zum
TeildieerhoffteHöhenichterreicht
hat ,dieFahrtleistungdagegenerheb¬
lichgestiegenist .DiePersonalkossen
betrugen3915ProzentderGesamt¬
ausgabenu .hievonenthalten202
ProzentaufdieZentralleitung .Die
Futter -undStreukostensiegengegen
überdemJahr 1908um133pro
Wagenkilometeru .machen3662Per¬
genderAusgabenaus .DieWohlfahrts¬
ausgabenKrankenundUnfaller¬
sorge ,Gnadengabenan ,dienstuntauglich
gewordeneAngestellte )sindauf
34 .388gestiegen .DieVerkehrsleistung
betrug4222 .178Wagentilometer ,bei
einer täglichenVerwendungvon138
Stellwagen.BefordertwurdenG,282 .863
Personenmit347. 488Gepäcksstücken
vondenletzterenenthaltenaufdieein¬
zelnen Kinden1 bis 07 Rückpr
Wagenführt

1

M .Oppenbergerbeantragte ,mit
RücksichtaufdenbedeutendenBetriebs,
abgangden Magistratanzuweisen,
schleunigstVorschlägeaufEinschrän¬
kungderunrentabelstenLinien
desOmnibusverkehrszuerstatten .

M.SchreinerwartevorderEin¬
richtungeinesUmsteigverkehrszwei¬
schenStraßenbahnu .Danibus.

Referent M .Ramerklärt ,er
beabsichtigedemnächstAnträgeauf
AuflassungeinigerLiniendes
nibusverkehrsimSinn ,desvom
M.OppenbergergestelltenAntrages

vorzulegen .
derReferentenantragaufNennens,

nahmedesVerwaltungsberichtes
werdemitdemZusatz ,Appenberger
zumBeschlusseerhoben.

DasReferatwirdin derFreitag¬
SitzungdemPlevorgelegt

werden .



Hier weder
tenes Rathaus .1
herausg .u .veranteRedakteur.
20Jahre.Sie ,Mittwoch,6 .Juli1910.

WienerStadtrat
Sitzungam6 .Juli1910.
vorsitzendeV.S .S .Pergeru .Joh.
NocheinembeigedesM.Frauwird

demVereinfürKindergärtenu .Kinder,
bewahranstaltendieMitbenützungdes

Zän¬
J .be .Richtgassean4TagenderWoche
unterdenüblichenBedingungenüber¬

lassen.
NacheinemBerichtdesM.beschwer¬

dendieProjektefürdieProtocol¬
terunginderRotenmühlgasseam12.
Bez .Kosten50MundfürdieRe¬
hierungderSchönbestraffevonNr.
239biszurWeidlingerHauptstrafe
Kosten20000fl .genehmigt.

fürHerstellungenimSchulgebäude
12.bei .VierthallergassewirdeinBetrag
von16291bewilligt .

M.Buschberichtetfernerüberden
ge¬

lingaufAnkaufvonGründenin¬
Ra¬

Tanbrück-undRollingergassefüreinen
Kirchenbau,u .beantragtmit
aufdieSpruchpraxisdesVerwal¬
ungsgerichtshofesaufdiesenAntrag
nichteinzugehen.DemAntrag
wirdzugestimmt.dasvomvorgelegteProjekt
fürdieRegulierungundNeupflasserungder
Arsenalstrafein16.BezirkvomPlatzvordem
StaatsbahnhofbiszumLandeWaffendet
wirdgenehmigt.DieKostenstellensichauf
126000fl .

derErrichtungvon29ganzmächtigen
samende acta zuge¬
int .DieKostenstellensichsamtKohle

ca .33 200 er¬

VerbesserungderBeleichtunginder
Quellengasseim10 .BezirkdurchSteuer¬
richtungvon10halbrüchtigensammenge¬
nehmigtdieKostenbetragen1500fl .

dieAnschaffungvonPässernfürdie
LagerkellereiendesDienerRathaus,
Kellersin Goldkirchenu .Unter¬
MartersdorfwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon30000genehmigt.

2 .H.Dr.Prozesberichtetüberdie
fragederErrichtungeinerstädtischen
BrandschadenkasseinAngliederungan
diestädtischeJubiläumsversicherungs¬
anstaltu .beantragtdavonmitRück¬
sichtdaraufabzusehen,daßbeidernö¬

LandesBaschaden-Versicherung,
anstaltohnedieseinebesondereAnstalt
fürWienbesteht.

MitHasberichtetübereineJahr¬
u .GehaltsregulierungderBediensteten

BeamtendesBrauhausesderStadt
Wien.DieAnträgewerdenangenom¬
menu .werdendenGemeinderatinder
Freitagssitzungbeschäftigen

denStatusderstädtischenSamlungen
werdenje eineAdjunktenstellebe¬
RangklassesowieeineAmtsdiener,
stelle2 .BezugsKlasseneugemisiert.

M.GrimbeckbeantragtdemVerein¬
derGärtnerundGartenfreundein
dornbachzugestatten,inderGarten,
anlagebeiderAn- Kapellein
DornbachzurErinnerunganden80.
GeburtstagdesKaisers,u .andas40jäh¬
rigeBestandszubiläumdesVereines
einePrandenschesamtGedenkstein
setzenzudürfen .Aug.derEinbeziehungderTetmager,
gasseam17 .Beziehtindietäglich
zweimaligeBeschritzungwirdzuge¬
stimmt.fürdieVerbesserungderBeleuchtung
inderTelemanngasseindervon
dieserabgeweigendennochunbe¬

warenGasse ,oder40kr
legt .

3 .Halmannbeantragtzusen¬
regulierungszwecken ,dieRealität
3 .beyWienstraffe32imAusmahlevon
54960mum65000R .einzulösen.

Aug .
fürdieHerstellungdergartischen

AusgestaltungdesMargarethener,
gutesinderStreckevonderLandt¬

sei oder
werden10230l .bewilligt.DieAusfüh¬

unge¬
bergassesoll nochherigen
Jahrerfolgen.

M.Bergerbeantragt ,zu
Ruhten und Regierungder
KircheSt .Leopoldim2 .vomStan¬
punktderGemeindealsPatronin
dieZustimmungzuerteilen.DieKosten
derRenorierungstellensichauf
24879fl .Aug.

DieProjektefürdieVerbesserungder
Gasbeleuchtungim. k.PratorfürdieDauerderTagsausstellungwird
mitdenKostenvon1870Rt ,inderOb¬
austrassedurchAufstellungvon
halbund7ganzmächtigenAner¬
flammenmitdenKostenvon4400R.

genehmigt.
NacheinemBerichtdesM.Schreiner

wirddieErwerbungvonLiegenschaf¬
teninderFeldkellergasseam13.
Bezirk zu ein Ber¬
Bahnhofesderstädt .StraßenbahnenmitdemGesanderfordernissevon
230000 genehmigt .

K.R .Rauerberichtetübereinebeziehe.Grundtransactionim13.
NachseinemAntragwirdbeschlossen.
dasStädt .Haus,LainzerStraße131
imAusmaßevon1198a 4000Rt
zuverkaufen.AlsEntschädigung
fürdiederGemeindegehörigeGast
auskapensionwelchedieGe¬

meindezuGunstenderHäusern
zurücklegt,erhältsie16000R.

zuRegulierungszweckener¬
wirktdie Gemeindeim13 .Bezirke
Fageschloßgasse17einHause
einemAusmaßevon189878er¬
um30000Schließlichverkauft
dieGemeindedieParzelle ,Langer¬
straßs .Z .113imAusmaßevon

849 am37000
NeueBürger.DerGemeinderatsaus¬

schußfürdieVerleihungdesHeimats-und
BürgerrechteshatnachstehendenHerrendas
BürgerrechtderStadtWienverliehen:

NeuereStadt:HinrichBöhn,Montis,
LudwigAuer ,Scharenverschleißer,
Josef Haupta ,Heidemacher,

alter ,Gne¬
So

Neumann,InhabereinerReinigungsan¬
alt ,AntonThomageschwärmer¬
schmeister(BerichterstatterM.Heidl¬

LeopoldstadtMaximilianHagen
bücher ,Gast ,FranzRomen,
Collier ,Franze Ge¬
waren-Verschleißer,ValentinTeufel,
Rauchfangkehre,Michaelhoch,
Gemischtwarengerschleißer,Weniger
SchneidermeisterBerichterstatterG.R.pen¬

berger ,
Landstrasse:JosefRieder,Hausbesitzer,

ThomasLetter ,Einspännigen ,
an ,ih¬

ster ,RandRock ,Gemischtwarenhändler¬
JohannKrach,Viktualienverschleißer,
FranzKummer,Gemischtwarenhändler
Bericht statt finden

Wieden:JohannPaulus ,Tapezierer,
FerdinandDaunterer,Geschäftsführer,

Böscht ,Johan
lizek ,Schneidermeister,FranzFeucht,

Hausbesitzer,HeinrichMaÿer,Ra¬
ten Julius Wittwe ,Tage
BerichthatteR .Brauer,

M.JohannPracht ,Ma¬
nur ,JohannGötl ,Becher,
erster ,Franz vor¬
tun ,Gemischtwarenverschleister;

KarlTrahorsch,Tischler,KarlHolzer,
Gold und Silber ,Josef
stetter ,Handelsangestellten,ehe
Gast ,Rudolfungirt ,der
ausschneider ,Johanner ,Par¬
men ;undwenig ,Privato¬

ger gelarter ,
Wenzeldas ,KürschnerBerichterstatter
R .Glöst :

NeubauderSitz ,Appetur,
JosefHanda,Schneidermeister(Bericht,
erhalterH .Richter, JohannLanger

Josefa Josef BaronSchnei¬
dermeister,KarlRigt,Gemischtwaren,
verschleißer,LudwigReich,Geschäftsleiter,
AntonScholz,zuschneiderBerichterfüller
R .Rainergrund.JosefNummerhandel,
ag .Rudolf,vorscht,Buchdrucker
BesitzerBerichterstatterG.Lübeck,

harrten Karl Braun ,Werk¬
meister,JohannStrubel ,Gemischtwaren¬
verschleißerBerichterstatterG.Hoch¬

Simmering,JosefBaroch,Damen¬
schneiderBerichterstatten.Kurz,

WeidlingJohannPisa ,Hausmie¬
tümerBerichterstatterG .Götz,

setzung .EinScha¬
Schlosser,ErnestZeith,Papierhändler,
RaimundNußgruber,Fabrikseiter
BerichterstatterR .Paÿer,

Rudolfsheim:JosefGenoch,Werk¬
Schach ,

JohannSchwarzer,Gemischtwaren,
verschleißer,LudwigFrance,Abtei¬
lungsleiter ,Antonankow,Se¬
ler ,JohannSchreiber,Schuhmacher
BerichterstatterR .Kähler

Kreil ,
Lohner ,

undHausbesitzer,Bergestalter
G .Rumberger

rogatus ,
u .Wagenschmid,KarlWillerstrafe,

und Ma¬
seinerSauerkrauter,FranzZimmer¬
mann ,Metalles ,JohannSchmid
Milchmeier,GeorgKrapfel,Gastwirt;
JohannHorn,Fleischhauer,Valentin
Gös,streicher,JosefWeiter,Drechsler,

MartinSegel ,schauspächter,Josef
es meister Jo¬

Uhrmacher,KarlPichler,Gastwirt¬
BerichterstatterG.Kratochil,

G ,
FranzNiederberger,Gemischtwaren,

verschleißer Bericht .
Währungoder Wieser ,ge¬

re Ker¬
verschleichter ,AntonDank ,Geist¬
renverschleißer,LudwigBretschneider,
Bindermeister(BerichterfatterG.Bena
g .Johan hat ,
Schneidermeister,BerichterstatterG.

Krafter
Prior .JosefHörer ,ver¬

meisterBerichterstattege¬
meisterHoff

InderselbenSitzungwurdeeine
größereReihevonZuständigkeitenbeider

ZusicherungenderAufnahmeinden
WienerHeimatverband,erledigt.

vomRathauskeller.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Rissweg
demAnsuchendesRathauskellerirtes
JosefDombacherumZustimmungzurAuf¬
nahmedesHerrnFerdinandMilloch
alsKompagnonfürdieRathauskeller¬
RelationFolgegegeben.

MietzinsbeitragfürAushilfsdiener
derStadtratbeschloßnacheinemBerich¬
desVigenHofdenstädtischenAus¬
ihr vom1 August1910 .
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von
kronenzubewilligen.

Stadt Stellwagmunternehmung
DieStellwagenderLinieoblieg¬
MargaretenGürtel ,welchewährend
derTheaterzeitüberReingrechts¬
dorferstraßeeingrechtsbrücke,
MollargasseBrückengasse,Gu¬
pendorferkirche,Stumperlegiti¬
Strohmavergassebis zumRei¬
mundtheaterverkehrten ,werden
ab 4 .Juli an Wochentagenüber¬
die MargaretenstraßeSchön¬
brunnerstraßebisMargarethen
Gürtel ,anSonneFeiertagen
bisMeidlingSchönbrunn,ver¬

kehren .
AbschieddesMag.RatesKomersausdie

städtischenDienste.Donnerstagden30 .r .
M.HandimgroßenSitzungssaaleder
BezirksVertretungMeitling ,eine
vonderstädt .Beamtenschaftdes12
BezirkesveranstalteteAbschiedshier¬
zuEhrendesinRuhestandgetreten
Mag.RatesKapetanKammers,welcher
seitMai1903alsLeiterdesmag.
Bez.Amtesfürden12 .Bezirksen¬

gierte ,statt In demmitBlumen
geschmücktenSaalehattensichaußer¬
denGefeiertenunddessenGattinBez .VorsCarl ,Donner,beyVorstelle
MathiasAdlerschlügel,sowieeine
größereAnzahlvonBezirksräten
weitersObD .G .R .Grabzynski
PolizeiRatPribel ,Postoberverwal¬
ter Orthu .Baupoldvon
Löwenthal,diehochwürdigenPfarrer
LangundZinsenvonWeidling
bezw .Altmannsdorf ,Obmann
Bartades Ortsschulratesetc .
eingefunden.Mag.SekretärH .Krie¬
feierte in einer warmein¬
denenAnsprachedieVerdienste
desScheidendenundüberreichte

demselbennamensderstädtischen
Beamtenschaftdesk .Bezirkes
eineKasseltemitdenPhotogra¬
chiender BeamtenundAnge¬
stelltendes12 .Bezirteshierauf
verabschiedetesichderVorsteher
des12BezirkesvondemGenannten,
indemerfürdasguteEinverneh¬
menzwischenBezirksvertretung
und BezirksamtseinenDank
aussprachzumSchlussedankte
Mag.Rat .Kommersdemversammelten
Beamtenkörperfürdessenhatkräftige
Unterstützungwährendseiner
ämtlichenWirksamkeitimBezirk

der80.GeburtstagdesKaisers.In
derheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteVielgen.Dr .Pergerüber¬
zweianläßlichderFeierdes80.
GeburtsfestesdesKaisersvonderGe¬
meineWienherauszugebendenWerke
u .beantragtedieHerausgabeeines
AlbumsvonAlt Wienaus derZeit
derJugendunseresPaisersu .einesVer¬

ke ,da ,welche
alleAnsprachen,Dekreteetc .SrMa¬

jestätvomBeginnseinerRegierung
biszurGegenwart,diesichaufWun¬
beziehenu .andieGemeindevertretung
gerichtetsind ,miteinemKommentar

sein die
beiderPublikationendürftensichauf

stellet werde
genehmigt.

Anerkennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM .Rissedem
zweitereWohltätigkeitsverein,Sena¬
FelderbundinAnerkennungseines
langjährigenWirkensaufHumanitären
GebieteeinAnerkennungsdiplomver¬

wesen .



ne es
Ansanschluß184.NeuesRathaus

herausu .verant .Redakten
20.Jahr,Wien,Donnerstag.7 .Juli1910.

GenerlichkeitenimRathause
EinesogroßeAnzahlkommunalen
Auszeichnungen,wieheuteist ,wohl
haltenodernochniemalsüber¬
reichtworden,derGrundliegtda¬rin ,daßseitderReformderAr¬
meninstituteetwasmehrals
15Jahreverflossensind ,unddaßdieArmenrate,insofernesie
eineangezeitihnfunktionen
imDienstederAllgemeinheit
ausgeübthaben,durchdieVerle¬

hungdergoldenenSalater ,Mei¬diefürihreselbstlichesWirken
ausgezeichnetwerdenihmhier¬
lichkeiten wohnerbe¬

diegeben.Dr.Pergerundhoft,die
AbgeordnetenTomola,Pacht ,er¬Punsch
östl .Brauer ,Appenberger,Pit¬
Gesandtu .Kussaat ,dieGe¬

den tück er¬
Elend ,u .finden ,fastbloß
Götz ,Graf ,heffermager,feindt,
Tilscher,Götze,KlausKleiner,
Körber ,Kommteiner ,
Messen ,Peter ,Ra¬
R .Schatz ,Schrader .Schen¬
Schwarz ,Schweig ,Signet ,
Kraser ,Volku .Wessel ,der
Bezirksvorsteher,bezw.VorsteherGel¬
vertreterRigawurden) ,Kais .Rat
ThomasPergerMargrethen,dien¬
bacherMaria ,Ebeling( Neu¬
bau ,Bergauer u .Vieröckl
Joschadt ,DeinerWeidling,
LagerFitzing ,Baumgartner
Fünfhaus) ,Hofingeru .Prid .
Costatting ,HorakWährungetc .

zuersterLinieüberreichteBe¬
S .NeumayerdasDichenfüreine

2 jährigeverdienst¬
bungdesEhrenamtesalsOrtschal¬
rathenen Karl Schwarz .Die
R .AschenbergerundClausund
Mag.RatSchauflerwarenbeidieser
Überreichunganwesend.

dannnahmu .Neumayerin
GegenwartdesReferentenMag¬
RatesPfeifferdieBeeidigungder
BaraufsichtsräteKönigerund
Winter und derBanauftra¬
stellertreter Urbankund
Zubaret,sowiedieEideserin¬
nerungdesBaraufsichtsrates
Simon ,ver¬derüberreichteGegenS .Mar¬
magerin GegenwartdesMagistrats¬
referentenMateradieEhremedaillefür20jährigeverdienst¬
licheTätigkeitaufdemGebiete

de He¬
andasMitglieddeskeinFeuer¬
wehrRudolfsheimfünfhaus
WenzelGuido ,andenhaupt¬
mannderseinFeuerwehrGeist¬
IchFranzGelt ,undandasMit¬
gliedderseinFeuerwehrder1.
öftereguteSchinnerei,undwe¬
bererin HansdorfFranzHolze
Cammer.Esdanktedannppt.
Grill ,dervomBez.v .SolleHorak
beglückwünschtwurde.zufeierlicherWeiseüber¬

reichte dannNeumayerdemerhelt .

G.R .JohannSieerdieGroßegoldeneSalvatorMedaille ,der
FeierwohntenbeidieAbgeord¬

netenPabstu .Orhandl,diePfarrer
Monatschkau .Kohlhofer,sämmtliche
Gemeinderatedes7 .Bezirkes
BeyB.Keller.Ebeling,mitzahlreichen

MitgliederndesArmeninstitutesdo¬
Neumägebetontedielangjähri¬
genVerdienste,diesichRichterauf
denverwiedenenbieten ,das

hentenwennundwosein
wolerworben ,beglückwünschte
ihmzudieserAuszeichnungund
gabderFreudedarüberAusdrük¬
daßesihmvergönntsei ,ihnfer¬

sönlichdieseAuszeichnungüber¬
reichenzukönnen.Ichüberreiche
diedieseAuszeichnung ,schluß

der Bürgermeister ,mitdem
Bitte der Stadt Wienundmit
demBildedesgöttlichenErlösers
zudessenEhrenja auchimmer
tätig warals wahrerChrist¬
als wahrerOsterreicherund

alsguterdeutscherG .A .Richter
danktezuerst für dieFreund¬
lichenWortedesBürgermeister
sodanndenMitgliederndes
Stadt Gemeinderatesfürdie
ihmzuteilgewordeneBeziehe.
rungundversicherte,erwerde
solangereinöffentlichesMandat
bekleide ,gewiß ,auchstetsdas
öffentlicheInteressewahrnehmen
zumWohlederBevölkerungwie
undIhre seinerVaterstadt .
geborenerWienerundalsBür¬
derlegerdengrößtenStal¬gedarauf ,daßerdasGlückhabe
anderSeitedesverstorbenen
denBurgermitzuarbeiten
anderAusgestaltungunseres
schönen,anderenWiens,vor¬
langeerebenundSchafundheit,
werdeer weiterarbeiten ,wie

bisher .
Unmittelbarüberreichtedann

amNeumayernachstehenden
ArmenratendesBezirkesNeubau
KanBader ,FranzBritt ,Mathias
Eschalber ,AntonHolz ,Moritz
Kind ,KarlMüller ,HeinrichPasches,
SchenkendMathiasStrebel
KilianStumpf,FranzGolde,Jo¬
den Wenzel ,Kartl und

den einenenthalten
Feuert undBarbaraPronta¬
diegoldeneSalvatorumdille ,
NachderAnsprachedesBürger¬
meisterssprachS .A.GrasundAbg.
Orhandl,alsObmannsstellvertre¬ter desArmeninstitutes,worauf
ArmenratPaschesimNamen
derausgezeichnetendankte.

dann nahmamNeumayer
inGemeinderatssitzungssaale
dieBeeidigungvon96werden
Bürgernvor .

ihrseinemBureauüberreichte
sodannderBürgermeisterdem
OrchesterVereinederk .k .Gefäll¬
schaftderMuhilfreundedie
ihmanläßlichdes80jährigenBestandt
verliehenengroßengoldenenSal¬
vorgedachte ,derSechstenverein
warvertretendurchdenObmann
Redlitzte ,unddurchHerren

Kommen,Prof .E .RathNette
MusiklehrerWittel,Sektionschaf¬
u .habeer fürdieGesellschaft
der Musikfrundewarener¬
schienenVizepräsidentProf.
ReinhartvonZagorKaiserlicher
Rat WillmannundKanzler
vorstandKrumholz.DerWiener
Angerverbandwarvertreten

durchvorstandKleiner ,der
v .SengebunddurchMag .Rat
Schauer ,derSieglerin
durchVorstandstellvertreter
Nicti ,derMännergesangverein¬
durchSchriftführerKlaubundder Schuberbund ,durch3 .R.
Phil .ImNamendesOrchestervereines SchachRedlitz

fürdieMastfreundev .Zachor¬
derReligionsprofessor

Mscr.JosefPaschererhieltdie
großegoldeneSalvatormedaille .
AufdieAnsprachedesBürger¬

meiner erwiderte er
PascherWortedesDankes
Erwürdedannbeglückwünscht
vomBez .R .Stadtermanns
desRathMeistervereinesfünf¬
Haus,S .R .Schreiner,voneinem
ehemaligenSchülerLehrer
händler ,DirektorThurmann
vonder Kongregationder
christlicher Schulenu .vom
Prof .GunstalsPräses
katholischenGesellenvereinhie¬
haus ,welcherVereinfrüher
unter die der aMagn .

erkant .herweiterenVerlaufedesver¬
untagsüberreichtedannge¬
Neumayerdie großegoldene
Salvatern wille demmann
desArmeninstitutesWieder¬
JohannStipen ,diegoldeneKal¬

Vatermedaille ,denArmenten
zins ,auch

Ignaz Königmann ,Julius
Malcher ,AntonMüche ,und
Ludwig Camina unddem
Armenratedes13 .Bezirkes
Alexanderer.NachderÜber¬
reichunggratuliertenfunden
4 .Bezirkbeyvorst .A .Riems.
welcherseinerAnsprache,auch
der verhobenenWaisenmutter
ArmenratieTheresiaSchnerge¬
dachte ,derdieselbeAuszeichnung
zuerkanntwürde ,dannS .R.
MoeffenundObmannTimmel
derOrtsgerichteWiedender
WienerBürgervereinigung
sowieBürgerschullehrer
zet ,welcherspeziellden
ArmenratundBürgerschullehrer
hönigenapostraphierte,
woraufObrigenStipenim
NamenAller dankte ,für den10

de V .S .C .
Baÿer¬

ImAnschlussdavonüberreichtedann
Bem.Dr .SteigerdiegoldenenSal¬
vater MedaillederKamerraten

Rudolf ,nach ,Kar¬
sal ,MathiasGärtner,Friedrich
Fries ,JohannHeidler,Antonan¬
cat ,sonstRat ,AntonSchall,Gustav

Schau .Anton
Radek(Margareten),KarlBader,
WilhelmPaltsche,NikolausNeumann,
AntonSupper ,Anton ,
MathiasSchreyer ,undandresu .
an TomascheMaria
Berger ,Gottfried ,Chris¬
a ,Josef ge¬DemJosefstadt
fer MayerRudolchezuBraun

art ,da¬
Adalbertsina ,JohannRomeindt,
Anton Kraner ,Meiner
Joh .Müller ,KarlScham,Predi¬
an Portold ,JohannSame,

So
hauser u .JohannZiegler .
MusterdenBegeitspunktionenmehrter
derfeiernochbeiPfarrerDominik
PagevonJugendorf ,Pfarrer
onvonMariaTagin derJosef
stadtmitseinemVorgängerRektor
hern ,den5 .p .sprachvorsteher.
HelveterterKais .RatHansPerger,
woraufAnnenOberrechnungsrat
Rauchdankenerwiderte.
undmiteinemhochaufdieBürgermeister
u .dieStadtWienschloßfürdenBe¬
sprachvorsteherStellvertreterDirnbacher
woraufAnratPipedirektordes
WahlundNeuestersKarlBader
dankte,sieden8 .Sep.sprachBezirks¬
vorsteherBergaueru .derObmann
ReitvertreterdesArmeninstitutsAuf¬

berger ,worauf Sie

E .



danken ;so
Siegmathu .fürden16.Dez.begrif¬
vorscherHofinger,woraufAnrat
hirantdenDankderAusgezeichneten
zumAusdruckbrachte .Schatz
als Kommandantdesbewaffneten
gl .Schatze be¬

zielldenArmenratSchalldes5.
Bezirkes,welcherimScharfschützen.

Feld¬
bekleidet.

demhoch-undDeutschmeister1.
Militärkerennerei,derFeuer¬
desJubiläumseines80jährigen
Bestandesu .damiteinerebensolange
humanierenTätigkeitenthaltet,über
reichteL .D .Neumayerdiegoldene
SalvatorMedaille .ObmannKnecht
danktefürdieAuszeichnungu .gelobte
namensdesVereines ,auchweiter
Kaisertreuu .patriotischzubleiben.
ErbatumdasfernereWohlwollen
derGemeindevertretung.R .Schatz
begrüßtedenjubilierendenVerein¬
namensdesScharfschützenkorps,worauf
Bem.Dr .Neumayereinhochaufden
Kaiserausbrachte.

deGegenwartderVertretungdes
BezirkeswürdedannderBezirksrat
E .Grill ,demdasBürgerrechtmit
NachsichtderTaxenverliehenwordenist ,

alsBürgerbeeidigt .DieEidesformel
verlasPräsidialverstand,Sekretär
Formanck.NachdenDankesworten
desneuenBürgersergriffM.To¬
moladasWort ,umdieVerdienste
teillsumdenBezirkskeitGerschof
ausführlichzubeleuchten.

ZumSchlusselegteesAbg.
ErnestSchneiderimGemeinde¬ratssitzungssaaleinfeierlicher
weise den als Bürgerab¬
AußerdenbereitsgenanntenGe¬
meindefunktionärenundAbge¬

ordneten,wohntedieserFeier¬
einzahlreichesPublikumbeidarunterdieFamilieSchnei¬
ders ,Mag.DirektorAppel,die
Mag.RäteD.Scharthu .sala¬DirektorSauervondenstädt .
Elektrizitätswerken ,Frau
Schmalen,ObKommissorD.Schlag
singer,unddieVorsteherzahl¬reicherGewerbegenossenschaften,
unterihnenBergenAnstreifen,
PollateinschanerViertl
lerschelchen,Wessel,Cragner
Klähmannnichtprotokollierte,
händlermitBraumaterialien
LageHandelsgremiumin
Hernals,alsnichthandelsge¬
richtlichprotokollierteHandels¬leutein Wien ,alsKleider

macherWikKürscherNot
Kunstblümnerzeugen,Be¬
gauerMetalleZingießerSchulzSauerkräuterBotte
RaufhangkehrerFeuer
Tachern ,Schomacher
WandererTischler ,Bauer
Uhrmacheretc .
BürgermeisterD.Neumayerhieltfolgende

Ansprache.DieAuszeichnung,diederGe¬
meinderatdemHerrnConsSchneider
verliehenhat ,gilteinemManne,derim
politischenLebenu .inseinemBerufesich
ganzaußerordentlicheVerdiensteerworbenhat
Beifall.SiegilteinemMann,derauf
einelangeReihevonJahren,aufDegenen
zurückblickenkann ,inwelchemZeitraum
erimaußerordentlicheTätigkeitentwe¬
kelt ,hatüberaucheinenKampfmit
mentendurchgeführthat,dienichtguten
Willenswarenu .zueinerZeit ,inwelcher
erganzvereinzeltgestandenist ,um
wenigeMännerdenMuthatten,ihreÜber¬
zeugungzuvertreten.Esistbekant,was
Schneiderseitden10Jahrengeleitethat.

IchwiewirihraufseineTagun¬
inseinemBerufe,nichtinseinemeigenen
Geschäft,sondernimInteressedesgesanten
Gewerbefande.Heuteistessehrleicht,wenn
maneinergroßenPartenangehört,zu
sagen ,manist gewerbefreündlich.Die
TätigkeitdesAbgeordnetenistheuteeine
ganzanderealszujenenZeiten,da

Schneider¬
lungskörperberufenwurde.Ichmuß
heben ,daß wenigeMän¬
waren,welchespäterallerdingsdie
führerderParteiwürdendiemitihm
denMuthattenohneAussichtaufdieZu¬
kunft,mittihrerÜberzeugunghervorzu¬
tretenu .denimVolkzupräparieren.
welche Gemeinde Vosge¬
wordensind.Schneiderwareinerderje¬
gen ,dieimgewerblichenGesetzgebungs¬
wesenbahnbrechendwären ,er wares ,
derEndeder70JahredenGewerbe
standorganisiertezueinerZeit,da¬
dieserunterdenRegnungender
Gewerbehrheitzuleidenhatte,zuei¬
Zeit,damandieLeiderdesStandes
wohlbekanntu .schmerzlichgefühlhat,
übersichnichthelfenkönte.Erwar
einerderjenigen,diediesog .Frei¬
sinnigenIdeenaufdenrichtigen
Werthingekennzeichnethabenu.

dadurchdieGegnerschaftdergro¬
Kreise ,es damals
berufenfühlten,aufsichgezogen
haben.DiesmußmitgroßemDank
hervorgehobenwerden.derBürgermeistergedenkt ,dann
derMitkämpferSchneiders,insbesonders
desPrinzenAloisRechtensteinu .führt
dannfort :Wirfreuenuns ,daß
Schneiderheutegesundu .rüstigvor¬
unssteht .DerGemeinderathatmit
demBeschlußederAuszeichnungSchnei¬
dersnichtsanderesgetan,alsihr
Pflichterhellt,indemerdenMan¬

anzeigetdereinereinwahrer
BürgerseinerVaterstadtWienwar¬
derdiePflichteneinesBürgersweil
überihreGrenzenhinauserfüllt,

u .dabeidiegrößtenOpfergebracht
hat .Wirbittenihn,daßerinEinkung
ausharrt,u .daßeraufseineGesund¬
Zeitachtet,damiterauchinHinkunft
indenVertretungskörpern,indieer
immerberufenwerdenwird ,wegen
reichwiebisherwirke.DerBürgermeistergratuliertdann
alsersterdenneuenBurger,wo¬
aufPräsidialverstandformanek
dieEidesformelverliesu .Schmi¬derdenBürgereidablegt .Der
BeeidigungstwirdvonderVersam¬
lungmitgroßemBeifallbegrüßt.

A.Schnidererwidertemitfol¬
gendenWorten:HochgeehrterHerrBür¬
germeisterlieberguterFreund!Du
haftmirdiehöchsteEhreerwiesen,die
erwiesenwerdenkann.Ichdanke
Derdafüraufsherzlichste,ichdankeder
MajoritätdesGemeinderatesderBe¬
zitsvertretungu .allenmeinerFreunden
dieindieserSachefürmicheingestanden
sind ,aufdasist ,umsomehr,
alsichselbstniemalsimLeben
eineEhrenbezeugungangestrebthabe.
UmsostolzerbinichaufdieseAuszeich¬
nungalsOsterreicheru .alsgebürtiger

Wiener
ehefürmeinenStand ,mein
Vaterland,fürmeineheißgeliebte
Vaterstadtmicheinsetzenu .werde
sowiebisherauchstetsbemühen,
dasschädlicheTreibendesIndentums
zubekämpfen.Feb .Beifall.

M.Schreinerrechnetessichzur
Ehrean,dasReferatimStadt-und
Gemeinderatgeführtzuhaben.Die
alle ,sagteerhabenindenZeitungen
gelesen,wiedieGegnermitallen

weilendenEinwegbekömteben¬
Ichu .meineFreundehabeninSchneider
einenehrlichenu .rechtschaffenenMann
erkannt ,derunbemackeltdasteht,
dessenFingerreinsindu .demme¬
mandetwasnachsagenkann .Der
NameErnestSchneideristeinPro¬
grammfürsich ,deshalbisterge¬
fürchtetbeiseinenGegner.Diese
wissen,daßerrücksichtslosvorgeht,

gegen das
Judentum .derObmandesBürgerklubsM.
Wesselgratulierte,alseinerder¬ältestenFreundeSchneider.Erbetrete¬
daßSchneider,derdieseAuszeichnung
wirklichverdiente,denGrundsteinzu
derjetztsomächtigenParteigelegt
habe.Duhast,sagteWessel,Geldu .Zeit
geopfert,umdeinenIdeenzum
Durchbruchzuverhelfen.Duhastseiner
Sohndafürgehabt,duwarstkein
Geschäftsmann,duwarsteinwahrer
Anleit .DieallenMittampfer
wissendeineVerdienstezuschätzen.
BleibewiebisherderFreundderGe¬

werbetreibenden.Esgratuliertendannnamensdes
15 .BezirkesderBezirksvorstehen¬
Stellvertreter,Baumgartner,u .der

AeltesterObmanndesOrtsschuldetesunschens
Krauß

Abg.Pabstbetonte,daßdiejüngeren
ElementeunterdenGewerbetreibenden
nichtmehrganzZeugenderlangjähr¬
genTätigkeitSchneiderswarenu.
daßdaraufdieBewegungzurück¬
zuführensei ,diesichgegenSchneider
gekehrthabe .Jederergehörezuden
jenigen,dieGelegenheithatten,
desWirkenSchneidersgenaukeinen
zulernenu .ausdiesemGrunde
müsseer die Spaltungbedauern.
Wirwollenhoffen,daßdieEinsicht
wiederkehrtu .daßwirderdie

grobenKamperinunserer
Mittewiederbegrüßenkönnen.
NamensdertreugebliebenenGenossen,
schaftenbeglückwünscheichdichaufs

herzlichste.
NamensderGenossenschaftder

Maschinenbaueru .Michgra¬
tuliertedannFabrikantRat.

zumSchlussegedachteBöhm.Dr.
NeumayrauchderGattinSchneider,
dieihminseinenKämpfenstets
treuzurSeitestand.

EinKommunalesJubiläum.Indiesen
Tagensindes10Jahre,seitder
Heimats-undBürgerrechts-Ausschuß
desWienerGemeindertesseine
Tätigkeitaufgenommenhat .Ausdiesem

AnlassehieltandergestrigenAusschuß¬
sitzungG.Brauer,einelängere
Ansprache,inwelchererdiesesUm¬
standesgedachte,u .demM.Sauer,
derseitBestanddesAusschusses,als
Obmanndesselbenfungiret,fürsein
stetesEntgegenkommenu .seineKonzi¬
tanteGeschäftsführungdenDankaus¬
sprach.g .D .Neumayerhataus
demgleichenAnlassejenenMitgliedern
welchedemHeiratsrechtsausschuß
ZeitseinesBestandesangehören,
einGlückwunschu .Dankschreiben
gesendet.EssinddiesaußerdemObmann,Rauerdie G .Brauer,

an ,Gott ,an ,
Holz ,Appenberger,Poyer,Stain ,Sturmu .Weberger.In
demSchreibendesBürgermeisters
andenObmann,Bauerspeziell
heißtesu .d .WährenddiesesZeit,
raumhabenfürHochwohlgeboren
sichderIhnendurchdiesesIhrAmt
auferlegtenPflichtenstetsmitvoller
Hingebungu .Eifergewinnetu .sich
besondersdurchIhrConzilientestat.



gegenkommenu .Ihrestrengsächliche
Objektivität,alsVorsitzenderderSyn¬
pathienallerMitgliederdesAusschusses
erworben.IchbeehremichEuerHochwohl¬
geborennamensderGemeindeWien¬
zuIhrem10jährigenJubiläum,als
Mitgliedu .Obmanndesgenannten
Ausschussesaufdasherzlichstezu
beglückwünschen,u .zugleichEuer
Hochwohlgeborenfür Ihrelangjähri¬
gehöchstverdienstvolleWirksam-¬
keit in dieserKörperschaftmeinenMarien
nigstenDankauszusprechen .

InternationalerStraßenpflegekon¬
greßderStadtratbeschloßnach¬
einemBerichtdesBürgermeisters
Neumayer,zum2 .internatio¬

nen Strafge¬
cherimAugustd .J .in Brüsselab¬
gehaltenwird ,als Vertreterder
StadtWiendenMagistratsreferenten
Mag .Rat .Man denStadt
bauenreferentenBauratTonka¬
zuentsenden.

K .B .WirwerdenumÜber¬
mittlungfolgenderNotizersucht.
dasneueLehrergehaltsgesetzfür

Wien und das Wilch
In einer WienerTagszeitung

würdekürzlich demL .M.
sichzumVorwürfegemacht,er
tragedie Schulddaran ,daßin
FolgeseinesAntragesjud .v .
Landtagedie WienerLehrererst
mit1 .September,stattschon
mit 1 .August ,in dieGenuß
dererhöhtenGehaltsbezüge
kommenkönnen .Abgesehendavon
daßes wohlkaumanzunehmen

ist ,daßS .R .Ichgenügtwor¬
als MitglieddesLehrerstandes
seineigenesInteresseschädigen

Id

zuhelfen,kannsichJedermann
durchEinsichtnahmein dieSen¬

graphischenProtokolledesu .
Landtagesüberzeugen,daßes
geradeu .Phil war ,derden
Antrageinbrachte ,es mögenden
WienerLehrerdieerhöhtenBe¬
zugebereitmit1 .September
ausbezahltwerden.DieRegie¬
rungbestanddarauf ,daßdas
Vorsteuergesetzerst mit1 .Sep¬
tember hanktioniert werde ,
sodaßdieGemeindeWienerst
vondiesemTageandieBedeckung
fürdieErhöhungfindet .Eswäre
alsoderGemeineWienunter
keinenUmständenmöglich
gewesen,daßdasLehrereals
gesetzfrüher ,alsam1 .September
inKrafttretenkönnte.Nachden
Herren Votokollendes
u .v .Landtagesgingaberder
AntragdesSchulausschusses
dahin ,daßdas Gesetzesmit
kommenden,dieWeber,inKraft
tretensollte .NunhataberAb¬
Phil .in öffentligerSitzung
des LandtagesdemAntrag
gestellt ,daßdasGesetzschonmit
1 .Septemberdasist auchder
tag ,andemdieSamendeStim¬
ihreBedeckungfürdieGehalts¬
erhöhungfindet in Kraftzu
treten habe .DieserAntrag
würde vom Landtage ange¬
nomen ,somithat Abg .Phil .
eszuWegegebracht,daßdie
WienerLehrerschafteinenVor¬
nat früherals derAntragdes
Schausschusseslautetein
denGenußderhöherenBezuge¬

gelangt .



r .RathausKorrespondenz
8 .Juli1910.

am .D .NeumayerinderFeuer¬
mehrentrale .BeiDr .Neumayer
hat heutevormittagsinAnwesen¬
heitdesReferentenMag.Sekrets
H .Majorau .desFeuermehrkommen¬
dantenMüllersorgenderübrigenOffi¬
ziere ,dieFeuerwehrentraleu .Hof¬
inspiziert ,wobeieinProbellarii
inszeniertwurde.D .Neumayerhielt
darnachandieMannschaft,diesichimgroßenHofinLageaufgestellt
hatte ,eineAnsprache,indererseiner
BefriedigungüberdasgeseheneAus¬
druckgabu .dieNotwendigkeitstran¬
merDisziplinu .auszuchtin
einerCorporation,wiees dafeuer¬
mehr,sowiedieNotwendigkeitstren¬
germilitärischerOrganisationbe¬
konte.ErversichertedieMannschaftseinesstehenWohlwollenu .ver¬
sprachberechtigtenWünschen,jeder¬
ZeitoffenesGehörzuschenken.

WienerAnhandvorschonen .
tol .21860 .NeuesRathaus . Hantschluß134

Herausg.e .VerantRitter :Reg.
8 .Jan .Wie,Prior .8 .Juli1910.

EmpfangimRathaus .DerStadtrat
beschiehtnacheinemBerichtdesV.E.hier¬
samer ,anMitgliederdes2 .Interna¬
tionalenJagdkongresser,welcheran¬
6Septemberl .J .inWienstattfindet
imRathausfestlichzuempfangen

WernerStadtrat
sitzungvom8 .Juli1910.
vorsitzendegn .v .Neumayer,V.E.
hierhammerundhoft.

NacheinemBerichtdesM.Schwer
wirddermusikalischeNachlaßdesKom¬
ponistenundMusiktheoretikersJohann
EinrichHaselfürdiestädtischenSamm¬
lungenerworben .

dasAnerbietenderdesDan¬
lerMotorenGesellschaftderstädtischen
feindmehreinenelektrombten
PersonenwagenkostenloszurErgebung
zu überlassenwirdangenommen.

M.B .hieherbeantragtbehufs
finalisierungderForseinrichtungsarbeiten
imQuellengebietder1 .Jochuellemen¬
tungzudembereitsbewilligtenPredit
von36000f .Mehrkostenvon3550
zu bewilligenAug.

M.HolzbeträgteinOffertauf
diestädtischeliegenschaftDöbling,Bill
rothgasses .Z .263imAusmahlvon
1525 um52 f peranzuneh¬
men .Aug .

demvomGrafvorgelegtenProjekt
für die NeupflasterungdesPaÿergasse
im16 .BezirkzwischenFaberu .Verrecht¬
gassewirdmiteinemKostenfordernisse
von22200kgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Straßen
wirddieprovisorischeBestellungder
Betriebspersonalesfür dasBadBrigit

anPlorisdorffür dieheurige
Sachen ,sowiedieBordnungu .
der Preistergenehmigt.

M.Jomolabeantragt,fürdieher¬
stellungvonNutzmann,beider
BrückenächstdemAussichtsturmim

deren
4500fl zubewilligen.Aug.

dieUnterbringungvon20Schülern
derKnabenbürgerschuleinAltBrünn,
welchean4 TagenzuBeginnder
ferienalsTeilnehmeraneinerSchüler,
weisenachWienkommen,inSchulge¬
bäudebey .Wittelsbachstraßemir

genehmigt.
Absperrungdes Nothlagenach

der Hermansbrache ,da derBau¬
FortschrittderGewandsbriefe
dieteilweiseVerlegungdesMa¬
stageserfordert ,wirdderVerkehr
überderselbenin derZeitvon
Montagden11 Juli 1910Uhr
frühbisDienstagden12Juli1910.
5 Uhrganzeingestellt

ZurRichtigstellung
denOrchesterVereinederK .R.

GesellschaftderMusikfreundewer¬
desbekanntlichgesterndurcham
Neumayerdie großegoldene
SalvatorMedaileüberreicht
DiesevormündeAuszeichnung
erfolgteanläßlichdesfünfzigjährigen
BandesdesVereinesdurchein
Versehenwar ,voneinemdreißig
jährigenBestandedieRede.



WienerKathenvorresponden¬
Fol .21350Neues Rathaus anten

Frauu .verant .Redakteur.R .Fig.
Jahr in Samstag 6 Juni 1910 .

AusdervertraueeinGemeinde,
ratssitzung.IndergestrigentraulichenSi¬
tungwerdenacheinemBerichtdesH.Ritterungder
vorsenerWohltätigkeitsverein,Sone¬
der in Würdigungseinesun¬

renWirkensanläßlichdes25jähri¬
genstandes desselbendie¬
nungausgesprochen.

tigenHoffberichteteaber
dieRegulierungderBezugedesPer¬
sonalesdesBrauhausesderStadtVier¬
derOekonomiehofu .stelltefol¬
gendeAntrage

derGehaltdesBraumeisters
wervonauf 4000Mjährlich
derGehaltdesGutsverwaltervon
2600auf 3900erhöht .demrechtskundigenVorstanddes
StadtbureausunddemKaufmännischen
heiter wird auf die Dameihr
leitung beimBrauhausder

StadtWienje einein diePension
einreichenbarjährlichePersonali¬
lage von1500fzuerkannt.

derGehaltdeserstenBuchhal¬
es wird von 3200Mauf3400
jährlich ,desBrauchevon3600
auf 400 rt ,desSche¬
von136f auf150flmonatlich
erhöht,fernerwirdfürdenersten
kasseundRechnungsführeranstattder
festgesetztenGehaltserhöhungvon300
eineNaturalwohnungsamtfreier

Bei Admi¬
rationsgebäudedesBrauhausesse¬

misiert .dermitgehaltefürdenGarlicher
werdenvon190f 200r ,fürden
Obersten von 200 auf 210R
ber denOberbindervon190auf100

vondenrotulirtenqui180
auf 200fl erhöht .Aug.
AusdemRathaus.MitdemheutigenTagebeginneninRat¬

hausedieGemeinderatsferien,die
gestrigebewegteGenerdaraus
sitzung war dieeinziehen
kammer .Diesefürchteerst
AnfangsSeptembereingerufen
werdenStadtratssitzungen
werdenMittwoch ,Donnerstagund
Greitag,jedesmalum10Uhrvor¬
abgehaltenwerden.ImHausedernächstenWoche,voraussichtlichum
den15 .d .M.tritt u .Neumayer

einenlängerenErholungsurlauban¬
einigeTagedaraufauchMag.Direktor
Scheel ,dieOberMagistratsräte
AergerundderPächternhabenschon

ihrenausangetretenwährend
ObMag.RatPöhlvonseinemUrlaube
eingerücktistundgesternbereits
wiederseineAmtsgeschäfteüber¬
nommenhat .ImStadtbauamtebe¬
findetsichseit einigenTagenOber¬
BauratGoldeundauf .Urlaub¬
PhilharmonischeKonzertimSommer

in Wien ,dasAktionskomitenfür
die50JahrfeierderWienerPar¬
niter aneiner letztenSitzung
dieErklärungderWienerPharman¬
ter ,imnächstenja einkleineren
Maßstabe,auchindiesemJahreschon
imSommerharmonischeKonzert
zuveranstalten,dankendzurKennt¬
nisgenommenundbeschlossen,noch
imHerbst. J .einegroßeAktionals Vorbereitungfürdienächsten
sommerlichenpilharmonischenKon¬
zerteeinzuleiten.Insbesondernwäre
dieRegierung,dieHausesverwal¬tung ,dieStadtWien,dannderLan¬
LeverbandherFremdenverkehr

die weitestenmusikalischen
KreisefürdieSachezuinteressiren.
zurDurchführungderganzenUn¬
Gelegenheitsoll ,wenneineigen¬

nes Komiteeinberufenwerden.

den Denkmal
derWienerSängerverband,hater
AnfangDezember. J .dieVeran¬
stattungeinesgroßenKonzertes
in staate des Rathausesbeson¬
deßenReinerträgendemCon¬5 .KarlzurErrichtungeines
BürgerDenkmaleszufließen
all dasPotektorathatver¬
In magerübernommen

pensionierung ,der astrathat
kürzlichnacheinemBerichtedesPa¬
bloßdemAnsuchendasOberInschetters
derstädtischenGaswerkJosef
bäckerinVersetzunginden
bleibendenRuhestandFolgegegeben.

OberInschafterGebacker,derheiser
bei derImperial-Continental
abwartenstätig ,vor ,strat ein
BaudesStadtGaswerkesinstädtische
Dienste.UnterseinerZeitungwürdedasgroßeVerteilungsga¬
rohrnetzgelegt .Mitihmweiteinunverdienteru .tüchtiger,be¬
scheidenerundliebenswegerbei¬ter ausdenstädtischennicht
DerGemeinderathathin
seinergestrigenvertraulichenSitzung
anläßlich seinerPensionieren
denDankauf dieAnerkennung

ausgesprochen.

4

KnabenhartKolonieaufdem
HausesdeZentralverein¬
zurErrichtenundErhaltungvon
KnabenhörteninWienbeabsichtigt,im
heurigenKammer,vorausgesetzt,daß
einegenügendeAnzahlvonAnmeldung
geeinlauf ,aufdemGanschaufel
eineFerienkoloniezuerrichten.
NachdembestehendenPlänewürdendieKnabenMontagsichaufaus¬
häufelgebrachtwerdenunddort
bisSamstagAbendsauchdieNächte
zudurchbehalten,überwacht,und
verpflegt,Auskünfteerteiltzentral¬
DirektorKuchen,. Thorbermeister1.
AvereinfürObdachlose.ImAsyl
fürObdachloseim12 .Bezirkwerden
imzweitenQuartall .49069Männer
8850Frauenund13729Kinder
zusammen1648Personen,beherberg,
mit 137310portionensuchen
137310PortionenBroteund259
portionenMilchbefestigtund
denselben1228Wannen5094
Brausbädergewährt.



ner RathausKordeshausen
ber 18 .einesRathaus.herangeverant .RatRe¬

2Jahre,Wien,Montag,11 .Juli1910.
DieEheverhalteneStiens.IndieserSitzungderstädtischen
AntonAnstalterhaltete
Rath und Mangelden
SanitätsAuftragenfürdenMonat
Mart.dieGesundheitsverhältnisse
warenin diesemMonateendlich
günstig,insbesondernhatderKranken¬
standgegenüberdemVermonateeine

Abnahmeerfahren .In dieAnmer¬
licheBehandlungwüchsenN.841
Fällezu ,darunter2012Fällevon
entzündlichenErkrankungenderAl¬
nungsorgane,1862Fällevonent¬
zündlichenErkrankungenderVer¬
dannvorganeund832Fällean
Lungenüberkuloseu .Strahls.
DieZahl,derAnzeigenüberInsations¬
Verkheitenware ,als imMai
desVorjahres,hauptsächlichinfolge
derHackenAusbeutungderMaher
PorzellenundMangelden
485Anmeldungenvereheligten
Krankheitenein ,darunterScharlach
28 ditaria 23Abdamalsher
45seit AnfangdesMonatsJuli
diewesfalleseligab ,undderzeit
sind ,vonganznormaleVerhältnisse

erreicht ,Rathaus ,143Masern
20Buchhalten332 ,Vorigelten
34 ,Münch601dieSterblichkeit
warrelatiohochundBetrug ,320
hälte,dasmännlicheGeschlechtwor¬
mit5238dasweiblichemit4762
Pergerbeteiligt.ImBerichtsmonate

würden30Landesgerichtich,u .9tSanitäts¬
heizerlicheObduktionenvorgenommen.

den
wieu .v .Statthalterngibt,folgenden

Kinderlaßheraus .DerGeneral-Gou¬den

vermervonGnadehatbetreffen
dieGeldmittel,inderenBergsich
gewandeerzubefindenhaben,nach¬

die immungengewogen.der Einwander ,welchwie¬
Absicht,sichnachKanadezubegeben
anderGrenzedergendeine
Landungsplatzein Gnadean¬
kommtu .zw .zwischendem1Tag
desMonatesMärzunddem30 .Tag
desWeber ,mußals bedingungder
ErlaubniszumEintritt,nachLanda¬in Besorgungsein
persönlichesEigentumbildenden
betragevon25Schillingnebst
derhaskartebiszuseinemschi¬
einenBestimmungsortinLanda¬
oderder zumkaneineroder
erforderlichenSummeGeldessein

einunterdiesenBedingun¬
gendenEintrittnachKandaan¬
strebenderEinwandererFamilien¬
aufu .befindet,ersichzubege¬
rungseinerFamilie,odereines
odermehrerMitgliederderselben
so werdevorangehendenBe¬
mengen,aufeineHolzhändler
oderderenMitgliederkeineAn¬
wendungfinden ,dochmußder
besagte ,inwanderer,welcher
hauptderFamilieist ,nichtder

obbezeichnetenSummeu .denzuseinenTransportein derauchvordeten
WeiseerforderlichenMittelneineweitereihmunbedingtverhörlich
gehörigeSummeGeldesbesitzen.von150Schilling für erim
Altervon5bis78Jahrensehende
MitundderbesagtenFamilieund
dazuJahr wartenoder einenzur
RechungderTransportPostenge¬
hendenGeldbetragfür ,allebesag¬
denhandenendieserbiszuderen
BestimmungsortinKanadahin

jederfacherEinwanderer,welcheran der Iren oder irgendeinem
LandungsplatzeKanalszwischen
demTagdesNovemberunddem
letztenTagdesGebruarbeideTage
eingeschloßen,ankommt,hatdenBe¬

desdoppeltenBetragesauszu¬
weisendieEinwanderungs¬
agenten ,andenverschiedenen
schätzen,denAnkunftoderLan¬
schähen,sindverpflichtet,darüber
zuwagen,daßobigeVerordnungen
eingehaltenwerden.Diejenigenhätte
sindhievonausgenommen,inwelchen
derEinwanderungsagen,ungeachtet
irgendeinerderobenerwähnten
Bestimmungenbefugtist ,einemhie¬
anderervondenWirkungender¬
vorangegangenenBestimmungen
zubefreien,fallsinzufriedenstellen¬
derWeidenachgewiesenwird.
daßderhinwanderer,fallsmännlicher
Geschlechtes,sichzueinerheftzugesicher¬tenBeschäftigungalsLandwirtschaft¬
licherArbeiterbegibt ,undderMittel
zurErreichungdesOrtesdieserVer¬die

wendenbesitzt ,oderdaßhieran
darininfestzugesichertenHausdienst
eintrittunddiezurErreichungdesihr
denDienstbietendenOrteserforder¬
lichenMittelbesitzt,oderdaßder
Einwanderer,obMann,oderWeib,bei
einemVerwandtenwohnenwird ,
dersowohlwilligalsauchinstande
ist ,ihnzuernähren,unddaßderhie¬wandererdieMittelbesitzt ,um
denAufenthaltsort,diesesVerwandten
zuerreichen.
KaisereElisabethKinderhospital
der Stadt Wien in BadGall .

DieDirektionlegtsoeben,denBe¬
nichtüberdieTätigkeit,unddieZeit¬
resultatedesKaiserinElisabeth

KinderaplatederStadtWienin
Badthallvom1 .Jänner1831.Dezember
1909samtRechnungsabschlußvor¬
dasJahr1909istdas3 .desBestandes
desPacherinElisabethKinderspitale
in Fall .ImJahr1909wurden
insgesamtverpflegt2Kinder
317Knabenund445Mädchen
durch3 .365Verpflegstagegegen
18Kinderdurch1 .Verschlagstage
imJahr1908,wonachdurchschnittlich
52verschlingstagehergegen56
imJahr1908aufliehenvondenverpfleg¬
tenKindernwurden546geheilt,134
gebessert,und22ungeheiltentlassen,
waren5 KindermitTodeabgingen
und2 Kinder( 2Knabenund33
MädchenEnde1909inPflegestanden
GrundderBetriebsauslagen
SummederordentlichenAusgaben
imJahre190der78.161f37xstellt
sichdieVerpflichsgeburderKopfund
Tagauf 19850gegen1855
imVorjahrebeiverordentlicherGebarung
ergabenin insolchedergesteiger¬
terGrafungdesKinderhospitals
Mehreinnahmenvon1173962
undimZusammenhangehiemitsowie

hauptsächlichdurchhöhereVersättigungs¬
auslagenintrigehöhererLebensmittel¬
schreibeunddurchgrößereKostenfür
dieRenorierungdesAnstaltsgebäudes
Mehrausgabenvon15501R .37h.voreineVermögendesKaiserin
PisabethKinderhospitalesbeziffert
sichEnde1909mit38805f 29x
dasselbezeigtgegenjenesimVorjahre

per379 .1584eineErhöhung
um8 .497d55.

325

in änderteMillionderZentral¬
Scharlasseüberschritten.MitdemHau¬
tigenTageEinlagenzuwachswurde
beiderZentralsparkassederGemeinde
Wiendie händerteEinlagenwilli
herschrittenInteressantistes
daßgeradedurcheineEinlagedesV .F .d .Perger ,desVorsitzenden
desKuratorisdesAusschäftes
diehunderteMilligeerreicht
wurdeer beispielloseAufschwung
dendieseneueGründungderGe¬
meineWienin einemZeitraume
von31Jahrengezeigthat ,beweist,
wieglücklichderGründungsgedanke
undwievorzüglichdieLeitung
diesesInstitutesist .DieStadt
WienkannmitberechtigtenSalze
aufdasfernerGedeihendieserden
wollederBevölkerungdienenden
Sparkasseholfen.



Wiener Rathausvorhanden
Fol .2131 .MeinesRathausunverschluß154.

Herausg.in veranterRedakteur.S .g .
29Jahre ,Wien ,Dienstag13 .zu

Baurat Waßer ge¬
NeumayerhatandieWitwedesver¬
storbenenehemaligenGemeinden,
tesundBautesWilhelmSaßen
nachstehendesSchreibengerichtet.
AnläßlichdesschwerenVerlustes,der
Sie ,sehrgeehrtegnädigeFrau,durch
dasHinscheidennIhresHerrnGemachtes
erlittenhabenbeehreichmichim
NamenderGemeindeWiendastief¬
gefühlteBeileidauszusprechen.DieGemeindeWienwirddemJahr¬
geschiedenen,welchersichdurchviele
JahrealsGemeinderatderInteressen
derselbennachbestenKräftenwider

miete ,ein bleibendesAnderten
bewahren.

derLeuchtbrunnen,aufdemSchwarzenbergplatze
Donnerstagden14 .Juliwirdder
Leuchtbrunnen,aufdemSchwarzenberg
chlatzezumletztenmalum10Uhr
abendsin ebgesetztwarten.
VonSontagden17.Julierfolgtdanndie

Inbetriebsetzungbisaufweiteresum
10Uhr,aber2.

NeueBürger.DerHeimatsun¬
Bürgerrechtsausschußhatinseiner
letztenSitzungnachstehendenHerren
das Bürgerrechtverliehen :

Leopoldstädt.ErhardFranz
Pethe,Christer,GartianSchatz,
Fischhändler,MaximilianKreutz
Gastwirt,AntonMelcher,Schlosser
FerdinandPaulus ,OberIngenieurtament

P .Emanuelan ,Gemischt
Warenverschleißer,Franzvorat
Schneidermeister,JosefStreitmann
Polizitäter ,AlariusZimmermann
erweng,GutsbesitzerBericht¬

erstatte.G.R.Operenger,
LandstraßeJahrfürgesch

solcher,JohannFrischenMais
Kammer,Fleischauer,JosefPeschke,

schatz ,Pre¬
änder ,Dotterer Nach
Seite ,schneidermeisterBern

Walter indem
WiederJosefHaid,Gast¬

wirt ,JohannPlonal,Tischler,
MartinLodeundHeinrichSilber¬
bauerGemischtwarengerschleißen ,
AntonGeorgSchwyl,Vergelder
BerichterstatterR .Brenner.

somit :Franz Frank ,Weiter¬
Zeitungsherausgeber ,JohannVorwande,
Restauratur,Untersich ,Landschafts¬
mater,BerichterstatterG.R.Glöhl,

NeubauStranSeidl ,Werk¬
führer ,HeinrichCharach,Holzund
Kohlenverschender ,JosefBarone,
Wolter,JohannKramerGemar¬
warenverschleißerUnterMathiaseindernacherBerichterstatten
R .Piper

Holstadt.Jaesbeideund
der Ergen wer¬
Bernhardtschatsche,Manverholen;
GustavAnton,Diewald,Eifer¬
huiusTiemeyer,Bäcker ,Herderaus
Werner,zuschneider,FriedrichSa¬
Zeitungseditor,CarlMaas¬
Tischler,LudwigSchmatzberger,

engler,BerichterstatterG.R.Rain¬
Allergrund,FranzFach,Mark

Viktualienverschießen,JakobSeidl,
Gemischwarmhändler,FranzWegu.JosefHackenberg,Gastwirte;Wil¬
helmDechant,VorblechterBericht
erstatter. . .DarbeckavoritenKarl ,Kindlicher
Zeitungenditor ,JosefRichter,
Tischler,JosefGueter,Holz,und

2

Gerichterstatte.D.R.Doct.richterstattenS.K.R.nigCarl .HoheHochbauer,SierungJoh .Sprung, Vatter ,AugustReisenhofer,Ra¬EinschänkereigentümerBerichter¬envermittler ,JosefMartschenstatten .Kurz , huhmachermeister ,OttoJohannWeidlingLaner ,aber aufer ,Bäcker ,JakobRudolfLeider erkandt mit
Vogt,Schlosser,AndresKassierte,JohannKassa,Gemischtwarenver¬ Rauchfangkehrermeister(Berichterstattensterberichterstatten .R.Gutz¬ G .A .DechantFitzingCarlMaleRauchungDöblingLudwigKirnbauerkehrermeister,JuliuszeigerteZeit¬
Volkslänger.Engelberthaschek,Gemäs¬turgescheiter ,JakobRadefecte warenverschleißer,KarlHermann,than ,Gemischtwarenverschleißerhabitsdisponent,MartinKan¬AugustinMikus,Pavater ,Anton bauer ,Gastwirt,JosefSchwarzMulli ,Drechsler ,EduardPeter¬ MusikenstrumenteuerzeugerBericht¬WäschfabrikantBerichterstattererstatterG .R .Holz,S .R .Perger, Brigitten.JosefHorak,Gast¬Rüdesheim,PeterKrogerwirt ,BerichterstatterG.R .Straßensichu .Wagenschmied,PaulKrebs,

Obsthändler,CarlSagt ,Markt¬
Dienstjubiläum.Oberposi¬Viktualienhändler ,JohannNieder¬
KontractorLeonhardLubeckhoherGasWasserleitungs-InstallewelcherseitzweiJahrzehntenbeiter ,RaimundGrünwirth,Bau¬ derWienerPostdirektionimPer¬unternehmerBerichterstatter sonalbureauantiert ,begehtheuteG .A .Bähler sein30jährigesDienstjubiläum .Fünfhaus.HielHahn,Sche¬

trafenschänker,FriedrichElle,
Schneidermeisterberichterstatter

G .R .Wimberger
MarieFranzErba ,Gemischt

warenverschleißer,JohannPanek
Schneidermeister,AntonStehen
Schuhmachermeister,WilhelmSpitz,
Werklehrer,LeopoldHirnschall,
GastwirtBerichterstatterG.R.

Hotel .Hernals,JohannSchrotzler,
Wildthändler,KarlSchürichu.
PeterBarta,Schuhmachermeister,
JosefRecae,Gastwirt,Matthias
Radl,Holzu .Kohlenhändler.JosefGut ,Zuckerbäcker,Adam
Loitz ,Schlosser,KarlSchulz,
Hühneraugenschneider,und
JohannNikl,Zitherschulinhaberbe¬



dienerRathansBorckenden
16sen Rathaus .herausu .vorgenRedakteur.A.C.

rien ,Mittwoch,13 .Juli1910.
NeueBürger.DerGemeinderatmit

AusschriftfürdieBeilagedaher
mals ,Bürgerrechteshatnacheinem
BerichtedesH.K.Gallmannnächste
hendenimBezirkeMargarethen
wohnhaftenHerrendasBürgerrecht
derStadtWienverziehen .Anton
Kranz,Kaffensieder,JohannWil¬
heben ,Gastwirt ,als HansMa¬
schinenbauerundJgnazgerter,
inbereigentum .

Wienerpariret .
Sitzung von
in HammerundJo¬ten

D .Hermannbeantragt ,dieüber¬
deutungdesliebenArmedervom
ein dasSonterrainderGroß¬

merkteProtectumitalien
direndenMittelsche,unddieHer¬gebungeineZeilenimVnterraindieser
haltebeihnaufzuge ,undeinem
Kostenfordernissevon200Mzu
genehmigen ,nachEineVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderStammtausgasse
imBezirkewirdgenehmigt

DieSchadloshaltungfürdenzur
Straßenverbreiterungabzutretenden
GrundbeiderRegenschaft3Bezirk
Steingaffein Ausmaßevon50
wirdmit45Uhrinfestgesetzt.

V.E .hierhammerbeantragt,derman¬
gelischenKirchengemeindeSachwaldzur
ErbauungeinerVaterkamereinen
seine imAusmaßevon20mun¬
erst zu überlassen .Aug.

NacheinemBerichtdesTomola
werdendemVereinfürhauswirtschaftliche
FraverbildungdieseSchuleinrichtungs¬

genständeleichweise,demVerein¬
Kinderschutzstationen40gebrauchteSchul¬

Bänke,unentgeltlichüberlassen.
gelegte Projekt

fürdieRegulierungdesPlatzes,umdas
bergk auf demFranz
ringam1 .Bezirkwird ,miteinem
Kostenerfordernissevon20850fl .genehmigt.
17000fl .enthaltenaufdieStrassenherstel¬
lung,3000r .aufdieHerstellungeiner
neueEinbindungumdasDenkmal
600fl .aufgemeischeHerstellungenu.
250MfüreinenSpritzstanten.

dasM.KnollvorgelegtePro¬
jektfürdieHerstellungeinesGe¬
wegeslängsderLeopoldauerstrafe
im2t .begrabinderStreckevondem
Siemenhäusernbis zumandurch¬
lassewirdmitdemRosenfordernisse
von3000fl .genehmigt.

derVerbesserungderBerufung
auchdemHeldenplatz( 1792)inder
lassen adler ,21 der1200
wirdzugestimmt.

desvorM.Bauvorgelegt
ProjektfürdieErweiterungdessim¬
geringerfriedhofeswiraufdem
Kostenerfordernissevonge¬

migt .
V.hofbeantragtfürdenvonder

Wiener Verteilungsamu .
Hochzuellenleitungaußer¬
bestelltenprovisorieAuslegung
aufseherstellen nochwer¬
Stellenzuschaffen.DieVetterseinaus
demStanddervorhandenenAnse¬
gehilfenzubestellen.Auch

die Speisenen ineiner
Reinigungin in derMarkt¬
aufftsgebäudeamKornplatzam11.
Bezirk wirdgeneigt .

DieVermehrungderMarkdieselben
zweiterBezugsklasseum1Stelle(Gesamt¬
Zahl112 )wirdgenehmigt.

demKontrollederstädtischen

pflege imBezir¬
Sachewirddasdefinitiumverliehen.

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wirddieEingierungvonKeller¬
menunddieHerstellungvonRiemen

der
Großmarkthalteim3 .Bezirkmitei¬
nemKostenerfordernissevon7131x

genehmigt.
N.1beschlechtdasProjektfürdie

HerstellungeinerKanalisationund
fürZubautenin demWeidlinger
Hospitalein 12 .Bezirkemiteinem
Kostenfordernisse,von50l .3 .R.vor¬
Eswirdbeschlossen,vorersteinen
Lokalaugenscheindurcheinstadt¬
rätlicheskanntenüberdieNotwen¬
tigkeitdieserHerstellungabzu¬

halten .
dasProjekthindieNachlästerung

derReschgathein12 .Bezirkezwischen
WeidlingerHauptstrafebiseswird
miteinemKostenerfordernisse,von
100genehmigt.

S .K.Rauerbeantragt,dasVer¬jetztherdieNeupflasterungund
RegulierungderScheingerstraße
erBezirkinderStrecke,vonderFelde
KellergassebiszurGemeindegrenze
miteinemKostenerfordernisse,von1800
nehmigen .Am

lung des Mark
denNachtmarktim1 .Bezirt .AmFr .
dergemeinderätlicheApprovisione ,
rungsausschafthieltgesternnachmit¬
lageineSitzungab ,welcherObmann
G .A .Klotzberg,bezog .Obmann,
StellvertreterDechantpräsidierten.
IndieserSitzunghandelteessichhaupt¬
lichumdieFragederÄnderungder
Marktordnung(Verkaufszeiten)für
denNachtmarktamHof .Nachden
jetztgeltendenBesinnungenbeginntder
Marktum2Uhrfrühu .endetum6Uhr

morgen .Auf die
seinVerkaufabgeschossenwerden.
Sache .MitderZufuhrderfürden
MarktbesinntenWarendarfseitens
derMatriktualinhändlerschonum
9 Uhrabendsbegonnenwerden ,die
ZusagederauswärtigenProducenten
u .derGärtnerist kostvom12Uhrnach¬
angestaltet.

geladen .
Feindl .G .Richter ,dieerste
berger und seidenenStadt ,
derVorsteherStellvertreterderRiemer
ziergärtnerGenossenschaftd .Ritter

G ,
TheodorMaÿerundFranzBrod¬
derart ausgesprochen ,
daßdieZufallzeitfürdasauswäre
tigenProducentenundGärtner ,von
1Uhrmitternachauf11Uhrnach
verlegtwerde ,unddenGärten
Portugatenzugestaten ,habesie
ihreerbiszumSchlussedeser¬
25 .Martesnichtanbringen,noch

weiters bis in detailver¬
sangendürfen ,wennihnender
SatzvondemGasthofzurTage
gegendieMarienhautezualsder

geeignetsteArtbezeichnetwurde.
Herrwerdeder unschausge¬
sprochenn,daßderstarkenHof¬
ausließlichals Nachtmarktund
derNachmachtausschließlichalsTag¬
markterklärt ,wirdunddementsprechen
dieStundenfürdenMarktbegan¬
aufdemMaschmackabgeändert
werden .Ankaufendaranwürde
ausverlangt ,daßderMarktAm¬
hof ,alsGewehrmarktundderNach¬
markt ,alsAbstraktbestimmtwerden
EssollnunmehrauchdieGenossenschaft
derViktualienhändler,welcheebenfalls
anderSacheinteressiertsind ,wie
vernommenwerde.DerMagistrat
wirdsodannaufGrunddieserguete

a

dembisAntrageverlesen.
SammlungvonWerkenderWiener

Volksmusik.DieFirmaGerlach
Wiedlungbeabsichtigtseinenach
historischenGesichtspunktengeord¬

gute SammlungvonWienerVolks¬
liedernundlangeninihremVerlage
undaufihreKostenherauszugeben.
S .R .SchwerberichteteimStadtrate
überdieseAngelegenheitu .beantragte,
demAnsuchenderFirmadiegeplan¬
te AnthologievonMeisterwarten

derWienerVolksmusikmitder
Bezeichnungerscheinenzulassen

MitUnterstützungderGemeinde
Vieheausgegebenzugenehmigen.
derEhrmachermeisterdesWiener
MännerGesangvereinsProf .War¬
Kremerhaterklärt ,daßerfürden
fall ,alsdasWerkunterPatronen¬
derGemeindeerscheinensollte ,auf

jeglichesHonorarverzichte,umsomehr,
alserdervollerÜberzeugungist ,
daßdasBuchvongrößerundweit¬
gehenderBedeutungfürdieWieder¬
BelebungderWienerVolksmusik
seinwerde,anderenPflegemitzu¬
wirkenihmeinHerzensbedürfnis

ist .Auchwünscheer durchseine
ArbeiteinZeichenderDankbarkeit
fürdieEhrungzugeben,welcheihm
dieGemeindeSieanläßlichseines
Geburtstageserwiesenhat ,ein
steht ,als Mitarbeiterderbekannte
KomponistLudwigGruberzuSeite.
DerStadtrathatdemAntragedes
Referentenzugestimmt.



WienerKata-Korrespondenz.
Fol .31 .et .FeuerRathaus. ne den

herausgeant .Hatter ,Eg¬
2 Jahre ,Wien ,am4 .Juli1910.

DieReichsratswahlim13 .beige¬
InmehrerenBlätternwardieNachricht

der Besetzung
desdurchdenTodBürgererledig¬
tenMandatesam15 .September. J .
stattfinde.Wieunsausverläßlicher
Quellemitgeteiltwird ,entsprichtdies
nichtdenTatsachen.DerTerminsie
DieWahlistnochnichtfestgesetzt.Dieder
gesterninBöhlersRestaurationin
Penzigstattgefundenen,überausstark
besuchtenVertrauensmauerVersam¬
lung ,in welcheralteBestä¬
vertretenwären,würdealsLand¬
datfürdiebevorstehendeReichsrats¬
Ersatzwahlum13 .bezirk,Bürger,
meister Steuernominiret .
PantlicheSammlung.Anläßlichvor
Hochwasservatastropheintirol.voran¬bergwurdemitErlaßdesMinisterium
desInnerneineallgemeineöffentliche
Sammlung,zuGunstenderdurchdie
dochwitterkatastropheam13.Juni.J.
sergeschädigtenBevölkerungvor¬
sichundVorarlbergangeordnet
gendeninbeliebigerHöhenehmen
dieHauptkassabteilungenderma¬
gistratischenBezirksamerentgegen.

WienerStadtrat
Sitzungvom14 .Juli1911.
Vorsitzendeau .D .Neumayer
undR .B .daß
dasvom31t .hölzvorgelegteProjekt

fürdieRegulierungundStepflasterung
derFreihofgasseim1 .Bezirkwird,mit
einemKostenbetragvon20500fgeneh¬

migt .
fürdieForderungderBehande¬

ckungderDachsäumeu .derSauerinnen

desStallunddesSchlachKammergebäudes
im Schachause No35 .
bewilligt.

fürverschiedeneHerstellungenanSchul¬
gebäude19 .Dez.Hammerschmidgasse2
wirdeinBetragvon365bewilligt.

M.HermannbeantragtdieStock¬
erkaufsetzungbehufsErrichtungeines
HerrenbadesKlasse ,imstädtisch
ad b .Wesens .17einem
Lauffenerfordernissevon10000R .zu
genehmigen.DerPreisfürdieVerab¬
folgungeinessolchenTodeswirdmit
30Allerfestgesetzt.Aug.

M.KnolllegteinPaulinenpro¬
1 .fürdenTeildesbegerteszwi¬
sichderdauerstrasseunddem

die Streben
sindmit16und20festgesetzt.
AuchistfüreinenöffentlichenPlatz
in Ausmaßevon24700mvorge¬
sehen.DieVerbauungsollmit
Wohnhäusern,daaußereinem
Parterenhöchstens2Stockwerkeenthal¬
ten gestaltetwerdenung

dasProjektfürdieGrabstellen¬
weiterungineinemTeildesstädtischen
FriedhofesinStammersdorfwirdgene¬

migt .DasGemeindegeschausim21.Bez.
GroßJedlersdorf,Amtsstrafe42
vom1 .August. J .anauf6Jahreder
JohannPoschverpachtet.

NacheinemBerichtdesM.Messen
wirddieUmpflasterungdermittleren
fahrbahndesWiedererGiertelsvon
Nr .32biszumGartenplatzam4.
BezirkmiteinemRosenfordernisse
von5660fgenehmigt.fürdieRenorierungderBürger¬
spitalfondshäuser,4Bez.Wegangergass
13und5wirdeinBetragvon28600fl

bewilligt .
M.SchneiderbeantragtdieAnbrin¬

gungeisernerSchutzgeländeraufden

asserleitungsqueder1Jah¬
QuellenleitunginLiesingundMauer
mitdemKostenerfordernissevon9000M
zugenehmigen.An

fürdieAusbesserungderFassaden
undGewolbemauerungendesqua¬
desder Hochzellenleitungin
Badenwerden10788bewilligt .

fürdieNachschaffungvon200Ober¬
1050 f be¬

willigt .
M.Schneidbeantragtfernereine

auseinanderungfürdieHofzeiteim
19 .Bezirt .Aug.

Die
rungskommissionfürdieAusgestaltung
desschweigendenStapelplatzesimPrei¬
demauerHafenwirddieZustimmunger¬
teilt .

NacheinemBerichtdesTomola
wirdfür die in derUnstation
WährungderstädtischenElektrizitätswerke

vorzunehmendenAdaptirungender
Baukosenserteilt .

M.Schreinerbeantragtdieerfolgte
VerlängerungderVorkompassionfürdie
neralbahn an denLandes¬
ausschriftzurKentniszunehmen.Aug. )

M.RainbeantragtdieAuspfle¬
sterungeinesTeilesdesHofraumes
desDepotderstädtischenStellwagen,
unternehmungimHernalserSchlachthaus
mitdemKostenerfordernissevon12467.

zugenehmigen.(Aug.
NacheinemBerichtdesH.Dr .Haas

wirddieSchaffungeinerJ .Damen¬
ärztensstellefürden2 .Begrifgenehmigt
fernerwirdgenehmigt,daßdenärztli¬
chenPraktikanten,welcheausDienstes,
rücksichtenvonihrembisherigenWohnort
ineinenanderenWohnortübersiedeln
müssen,eineinmaligerÜbersiedlungs¬
Beitragvon200l .angewiesenwird.

BestellungderAmtsräumefürdas
Gewerbegericht.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesM.D .Deutschmann
demGemeinderatezuempfehlen,an¬
dasAbgeordnetenhaus,einePetition
zurichtenwegenAufhebungderder
GemeindeamStandorteeinesGewerte,
gerichtes,nach§ 6desGesetzesvom
27 .November1896auferlegtenVer¬
zur Bestellung der¬
lokalitätenu .derAmtseinrichtung
sowiedersächlichenErfordernissefür
dasK .R .Gewerbegericht.

Städtischebahnen.DerStadt
beschloßnacheinemBerichtdesMor¬
nerimSinneeinesAnsuchensder
städtischenStraßenbahndirektiondem
Gemeinderatezuempfehlen,dieSpe¬
sierungvon50Beamtenpostenmit
einemMehrerfordernissevon130000M
zuempfehlen.Esbetrifftdieszum
größtenTeildieSystemisierungvon
derzeitbloßmitHilfsbeamtenbesetz¬
tenStellen ,währendnur12Stellen
miteinemGesamterfordernissevon
jährlich35000f tatsächlichnensind.
fürdieAnschaffungeinesPersonen,
automobilsfürdiestädtischenStra¬
senbahnenwerden10800rbewil¬
ligt .DieVorstellungeinerZentral¬
NiederdruckdampfundWarmlicht.
zeigungin derWagenhaltdes
BahnhofesBreitensderstädtischen
Straßenbahnen,wirdgenehmigt.
WegenVergebungderLieferung
isteineallgemeineöffentlicheöf¬
fertverhandlungauszuschreiben.

vonZentralfeshöhe .Zuersten
halbjahre1810wurdenimallgemeinen
TeiledesZentralfriedhofesingemein¬
samenGräber6556 ,ineigenen
Gräbern1366 ,in Gräften49Leichen
beerdigt ,fernerhanden1124Bei¬

legungenan .Ingratitischenter¬
wurdenin gemeinsamenGräbern
675 ,ineigenenGräber254 ,in
Gerichte15Reichenbestattet,die
AnzahlderBeilegungenbetrag343.
insgesamtwurdenindieserZeit
räume1028Leichenbestattet

gegen18imerstenSemester
desvorigenJahres
fürdiestädtischenSammlungen
derStadtratbeschloßnacheinenBe¬
richtedesS .R.SchwerzweiAquarelle
desMatersCarlMüller ,darstellen
denTeilderMagdalenenstraßezwischen
Getreidmarkt,unddenTheater,a .d .Wien¬sowiedenHofdesdemoliertenstädt¬
HauseszurgoldenenGansaufder4Eisabethammaefürdiestädtischen

Sammlungeanzukaufen ,fernerein
AquartdesMaterFranzWitt,hinter¬
ihrenaufdemWienerTrabenplatze.
KongreßfürDenkmalspflege.Diesel¬
sendungvondreiVertreternderSe¬
meineWienzudemN .Tagefür

Denkmalspflege,welcheram2 .u .3.
Septemberl .J .inDanzigzusammen¬
tritt ,würdevomStadtratenach
einemBerichtedesS .R .Schwer
genehmigt.
BeseitigungderGemeindeWien,an
derhygienissenAusstellunginWellen.
zuStadtrateberichteteS .R.D.Haas
überdieBeteiligungandieserimnächstenJahrevonMaibisaber
siedendenAusstellung.Eswurde
beschlossen,fürdiesenZweck10000x
zubewilligenSeitensderGemeinde
WiensoltenzurAusstellunggelangen
Gartenanlagen,Generalregierungs¬

da¬ tionZentralhier,Pferde,fasthaus,
Schweinschland ,städtiswäre

inanzufel,desjektionund
KrankenTransporte,Scheunbautenund
Jubiläumspital

D .Karl BürgerDenkmalder
StadtratbeschloßnachdemBerichtdes

einver¬banddenFestsaaldesRathausesfür
eineAnfangsDezemberl .J .stattfindende

Re¬
niszurErrichtungeinesKalen¬
DenkmalszuGutekommt,einschließlich
BezeigungundBeleuchtungunentgelt¬
lichzuüberlassen.

VonderFerdinandbrücke.Der
StadtratbeschloßnacheinBerichtdes

ber an denderneuenFerdinandbrückefolgende
Inschriftenanzubringen:1 )Erbaut
vonderGemeindeinunterder
AmtswirksamkeitderBürgermeister

Jo¬
mager;. )Errichtetim62 .Regie¬
rungsjahrSr .MajestätdesKaisers
FranzJosefF .1910.

AuslassungdesMarterGatter,
bürgasse.NacheinemBerichtdesM.
WesselhatderStadtratinÜberein¬
stimmungmitderBezirksvertretung

die AuslassungdesMark
inderGatterburggassegenehmigt.
dieMarkthüllensindzuentfernen,u .denbeiden,denMarktdermalen
periodischbesuchendenParteien
Eichhändleru .Gehändler
eventuellauchanderenähnlichen
ParteienwirdbisaufWiderruf
dieAufstellungnebenderBrücken¬
wägegestattet.

Subvention.VonStadtratwurde
demLandesverbandfürfremde
verkehrinWienundNiederöster,reicheineSubventionvon10000fl .
bewilligt .Referent ,M.Schwer.
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stebewilligesenheitnerschenCorresponden
360 . regteV .KnolldieHerstellungHans Rates Haase EmpfangimRathhausefürdeneinergeschläfertenZufahrtsstraßezumherausu .veranteRedaktenAugl. am26 .stattendendenEmpfangRasenbauchlatzein Tagenin20JahrvonGreiter,1 .Juli1911. derTeilnehmerdes1 .Banden2 .BezirkemiteinemKostenerhar¬NeueBürger ,derGemeinderat lehrerKongressesimRathausebe¬dernissevon100rt .zugenehmigenausschußfürdieVerleihungdesGer¬ willigtederSadtratnacheinemDerAntragwurdeangenommen.mitsBürgerrechteshatnacheinem BerichtdesM .WiehastdenBerichtedesG.K.StraßenachstehendenGrillparzerAusgabederGemeindenötigenKredit¬imBezirkebeigeltenenwahrhaftenWienimStadtratereferierteWil¬

HerrendasBürgerichtverlesen.Josef SchwerüberdieFertigstellungdes Ernennungen.DerVaterhatKovar,Oberheiter,LudwigFerdinanderstenBandesdervonderGemeindenacheinemBerichtdesUngebürger¬SodannzuverbarerundJohannWiengefordertenGrillparzeraus¬meistersHoffzuRatsdienernJohannGerhabe,Hausbesitzer habeundbeantragte,zugenehmigen,Guttmann,HeinrichDöringunddaßderLadenpreisfüreinenbe¬ AntonWernstal ,zuAmtsdienernmenvonsonderheitihnenschiedenundmit 10gegen ClasZimmerAntonIschikder Sadtrathat nacheinemBerichte gebundenenBandmitMar¬ Leopoldhalter ,ErnstHobeckerdes National zusamkeit schetwirddemAntragwerde FriedrichBeckundJosefSarklehrerinnenernannt. gen ernanntEhlichenTrimmeldenholz entwassergeführ,derVatterHäusergeseheneNeubauer , bestehtaucheinemGerichtederErhebungderangehenge¬derSchüttenstr .Katharina
GraferdaslaufendeJahrausliebe,derVaterhatnacheinemBerichte¬MöllerebensolchenMann desRatWesselbeschlossen,dieBe¬hartshatundindieRotherstraßeHebraest .3 .deLowen messungundErhebungjenerMar¬KassianWernerbey ,Ebel ,umBezirkeab15Julybis30
Septembertäglichzweimaltretegebühren,dieindenWieckenstrei¬finden haler verung derstädtischenMarkenhebungfälltewasserzuführenzulassen.Die Nieder des in BezirkstenlandsdorfmitAus¬nacholden solte ,konnen Tagbesseret,inbefetten,nahmevondenrichtendieer¬ihrigenKaiserGörlichbey¬ Vattersitzungbeantragte.d .Jetzt ,dienertäglichimBeurteilederBurg ,AnnaRechtebe¬ dieAnschaffungeinesSarghabeanfelddurchdieMardiener,Vieh doch singer be¬ apartes her das PontereScheelerhaltenKalen¬Hahn,35mmGrafenundSprachederKalenberienanlageimWimmerdurchdendieserExpositurzugeteiltenPascherbeyHerzogAntoni ZentralfeshofemitdemKostenAmtsdieneramMontag,jederWochenWeichesmüllerbeyEntplatz erfordernisse,von10l .zugenehmigeNachenbehobenzulassen.da HildebranddesMessels demAntragewurdezugestimmtbeidekochetzt ,daMagister DieKostenberechnungderStadt¬
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dabeitungenaufderhohenWarte.
zuverletztenSitzungdesStadtrats
brachte,K.K.HolznachstehendenBericht
desMagistratischenBezirksamtesgeb¬
lingüberdieBeschwerdedesund
hausewegenBetriebsbeschränkungin
seinemZiegelwerke,anderGriegie¬
gerstraßegelegentlichderVeran¬
VeränderungenindenRathschulgar¬
ten imBezirkezurKenntnis¬

es ZiegeldesIhreHäuser
BelehrheitimBezirkeweder
jenigen sterbeneinziger
straßeaneinerStelle,woselbstseiner
zeitdieVordestagezurGewinnung
vonAnschüttungsmaterialedie
sanftverlaufendeBöschungderAb¬
hängederhohenWarteangeschritten
undeinenSeithanggeschaffenhatte.
IhrHauserhatdiesenTeilungweiter
abgebaut,undaußerdemzugeleget
durchGrabungengewonnen,wodurch

zu
eine ausgedehnteGrube ,am28
tiefentstandenist ,diesichmitGrund¬
wasserfüllte .FürdasZiegelwerk
imJahr1900vommag.Bezirksamte
fürden19.DezirknachAblaufdervon
derbestandenenGemeindeOberlöbling
auf25JahreerteiltenBefugnisnieder¬
dingsdieBewilligungerleichtwerden
dieZiegelgutgewinnunganjener
Stelledurchweitere4Jahre,diebis
1814fortzusetzen,wobeiderBetriebs¬
vorschrifteneineZeitgemäßever¬
schärfungerhielten.DieseBetriebs¬
bedingungenwürdenimJahre1909
neuerlichabgeändertu .hiebeidie

Ziegelgutgewinnungwesentlichein
geschränkt,wogegenihrHäusermehr

habeAnkurseeingebrachthat,die
seithereinenurteilweiseErledi¬
gungbeiderOberbehördenhanden.
ImJahr190istanderhohenWartendie
ersteErdbewegungaufgetreten,der
imFrühjahr1909bedeutenderAb¬
stürzevonErgreifu .Schaltenbildungen
imRathschildertenfolgten,dersicham
28 .Mai1910derAbsturzeineretwa
2000ingroßenWartenfläche,verbunden
mitzahllosenSchaltenu .Rossenim
Rothschuldigten,anschloß,währendgleich¬
zeitiginZiegelwerkdurchEinwirk¬
lungdesDruckesderabgestürzten
ErdmasseneinigeHolzschupfenein¬
stürzten,dieMaterialbahnanmehrer
renStellenzerstörtundeineausge¬
dehnteBesetzungegegendiesiehste
StelleimZiegelwerkevorgeschoben

würde .
2 .FragenachderUrsachedieser

ausgedehntenErbewegungen,deren
Endeniemandbestimmenkann ,zu
beantworten,habenmehrereSach¬
verständigeineingehendenGut¬
achtendiegeologischeBeschaffenheit
desBodensdargestelltunddaraus
ihreSchlüssegezogen,dieaberimmer
nurbedingtenWertbesitzen ,weil
derVerlaufdesinErinneren
vorhandenenGrundwassersvonnie¬
mandenauchnurannähernd
dargestelltwerdenkann.Ferner
kannniemandbeweisen,inwelcher
AusdehnungdasSchwimmandlager
unterdenRathschildgärtenbesteht,
dessenAbfließendieVeranlassung
zumgroßenEinstürzebeiAbsturze
derErdmassenam28 .Mai. J .ge¬
wesenseindürfte .Einesistfest¬
stehendeTatsache,daßderunver¬
mittelte Niveaunterschied
zwischenderHöhenlagederRoth¬
schildgartenundderTiefenlage

desZiegelwerkesnichtvonNatur¬
ausbestand,sondernerstimLaufe
vonvierJahrzehntendurchMenschen
handgeschaffenwürde.Esistferner
Naturgesetz,daßKirchevongeringen
zusammenhalteinunseremFalle
SchwandeinerfestenUnfrie¬
dungbedürfen,wennsieaufeiner
nichtebenenFlächeihreLagebeibehaltensollen.DerunterderRothschuld¬
gärtenbefindlicheSchwiemandver¬
seinerzeitinseinerLagehatgehalten,
alsnachdiedurchdieNaturgeschaffene
FormationdesAbhangesderGehen
Wartebestand .AlsdannimLaufe
derJahreAbgrabungenstattfanden,
welchedendieSchwiegenhandschafte
umgebendenErwillfortwährend
schwächten,könnteinsbesonderebeim
hinzutretenlangdauernderNieder¬
schlägeeindurchweichenu .Nach¬
gebenjenesEinwalleseintreten,
derSchwand,verließseinLager

unddie derederentstandenen
Hohlräume,stürzteinsichzusammen.
Mannachdaneben,wieesihrHäuser
tut ,behaupten ,daßderMangel
anVorkehrungenzurAbleitungder
TagwisserausderRothschuldgartendie
bisherigenErbstürzemitverschuldet
habe;gewißwärensieabernichtdie
Ursache,jedenfallsnichtdiealleinige
Ursache,einBlickaufdasinBewe¬
gunggerateneGebietzeigtjaoffen¬
sündig ,daßdieErdmassenausden
Rothschildgärtendeshalbindas
HäuserscheZiegelwerkabstürzen
konnten,weildiesteileLehmwand¬
mangelsjederStützedemgegensie
wirkendenDruckekolossaterErd¬
massennichtstandzuhaltenver¬
möchte,unddahernaturgemäßin
dasumfahl30intiefergelegene
Ziegelwerkabstürzenmüßte.

dasBezirksamt,müßtebeiseiner
Unordnungendavonausgehen,
daßdasAuftretenweitererEr¬
Bewegungenunter allenUm¬
ständenhintangehaltenwerde.Unter¬
dieserErwägungwurdeaufimMai
d .J .einAnsuchendesHrn.Häuser,in
seinemWerkeGrabungeningrößerer
Viehealsbisherzuzulassen,abge¬
lehnt ,dieEreignissehabengezeigt,
daßdieseablehnendeHaltungdes
Bezirksamtesnurzusehrbegründet
warundmanwirdheutewohldem
AmtenichtdenVorwurfeinerunbe¬
gründetstrengenhaltunggegenhin¬
Hausermachenkönnen ,wennes
EhreHauserBeschränkungenindem
BetriebseinesZiegelwerkesauf¬
erlegte .Niemandkannsagen,welche
AusdehnungdieAbstürzeinZukunft
nochnehmenwerden.PflichtdesBe¬
zirksamtesistesaber,alleshintanzu¬
halten ,wasirgendwiedieGefahreines
weiterenAbsturzesvergrößernkönnte.
vondieserAuffassungwirddasBezirks¬
amtsichauchinHinkunftleiten

inlassen .
ManierKongresMitte
Septemberfindeteinösterreichischer
ZahntechnikerkongreßenWienstatt .
ÜberInterventiondesAbg.E .heiliger
würdedenTeilnehmerndesKongresses
vomEisenbahnministerobeine
lahrtermäßigungvon50Prozent

zuteil .

AusdemRathause.DerStadtrat
hältin derkommendenWorteam
Mittwoch,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10UhrVormittags
Sitzungenab .Dn .D .Neumayer
hatheuteeinenErholungsurlaub
angetreten .AuchMag.Direktor
Appelist heuteaufUrlaubge¬

so

gangenundwird,währendderZeit
seinerAbwesenheitdurchObMag.
RatPohlvertreten .WährendderAb¬
wesenheitdesPräsidialverstandes
Mag.SekretärsFormanek,welcher
ebenfallsseinenUrlaubgenommen
hat ,leitet .Mag.Ob.KommissärBötter
diePräsidialgeschäfte.InVertre¬
tungdesBandNeumayerüber¬
reichteheutevormittagsu .B .hier¬
HammerdemStraßenaufseher
Respekt,welcherüber41Jahre
imDiensteder GemeindeSie
steht ,dieihmverliehene10jährige
EhrendaillefürtreuDienste.
demfeierlichenAktewohntenbei
K.R.Gräf.G.A.Klaus,beyVor¬
Hofinger,bey .V.Rel .Friedl ,und
dochmag.Bezirksamtsleiterdamal¬
v .B.hiersammerhieltbeidieser
GelegenheitandenArbeitsjubilar
eineentsprechendeAnrede.
diefeierlicheEinweihungderSt.
AnnaKapellein DabachNeu¬
waldeunddie Schlußsteine¬
gungfindet,am26 .Julil .J .stelle
Um9 Uhrwirdeineh .Messe

gelesen ,sodannerfolgtum9Uhr
diefeierlicheSchlußsteinlegung
unddieEinweisungderKapelle¬
Todeshalb.Heuteist derAd¬
suchtdesStadtRegeramtesRobert
Bistischenim17 .Lebensjahrenach

längererschwerenKrankheitimSpital
inderGartmanngassegestorbenn,das
Leichenbegängnishindet ,Dienstag
nachmittags4UhrvomSterbehause
ausstattdieEinsegnungerfolgtin
desMatzteinsdorferKirche,die
BeisetzungaufdenGütteldorfer

Friedhof.
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AusdemRathause.InfolgedesUr¬
laubantrittes desBürgermeisters
hatderersteBürgermeisterD.
JosefPorzerdieLeitungderGe¬
schäfteübernommen.DieGrund
WiehatalsihrenVertreterbeidem
imAugustinKopenhagenstattfinden.
deninternationalenKongreßfür
öffentlicheArmenpflegedenObmann
derKommissionzurÜbermachungder
städtischenSummitätsanstellenGe¬
Leiterdelegiret .

erwache Mariabil .
InderletztenStadtratssitzungwurde
nacheinemBerichtedesS .R .Schwer¬
für dieBebauungderFeuerwache
MarialderanderWollgasse
in6 .BezirkgelegeneTeiljenes
Baublockesbestimmt,dernachNieder¬
legungdesGungendorferSchlacht¬
HauseszwischenWienzeiteund
Mollarasse ,bezw .Stallund
Glarnergasseentstand.
JosefalsGrab.DerStadtratbe¬

schloßnacheinemBerichtdesM.Schwer,wegenungemassenIn¬
ansetzungdesGrabesdesSänger

sei ,
hofdasEntschwechendezuveranlassen

Ernennungen .DerStadtrathatnach
einemBerichtdesH .B .Hof¬
in maschinentechnischenHilfsstatusdes
StadtbauamtesernanntzumBauauf
sichtsoberrevidentendenBetriebsleiterder
elektrischenAnlageimRathaus ,Karl
Solke ,zumBauaufsichtsredenten
FranzKern ,zumOffizialViktor
Wagner,zumAssistentenArnold

Wittmann

duktion.WirwerdenumdieVermittlung
nachstehenderNotizersucht.

IndenletztenWochenwarwiederholtan¬
BlätterndieNachrichtverbreitet,daßgebürger
meisterhierhammerandenFirmenGuberner

hier hammer,beymHeinrichhieran
HeinrichGribner ,welchletztereKontra
hentenderGemeindeWienist ,beteiligt.
wäre.Esseihierkonstatiert,daßSigebur¬
germeisterhierhammerwederdereinen
nochderanderenFirmaangehörtu .
daßerauchingarkeinerBeziehungge¬
senfernensteht der FirmaGuberner
hierhammergehörteseinerzeitderVaterdes
gebürgermeisters,ihreFranzihrer
an ,ist jedochi .J .1894ausderFirmaaus¬
getreten .AnderFirmaHeinrichhier¬
CammerHeinricheiner warder
damaligeG .u .jetzigeVigebürger
meisterbisEnde1902beseitigt.Seit
1903ist er ausder Firmaausge¬
schieden,dochträgtdiesesGeschicht
denNamendesVigebürgermeisters
nochbisEnde1912inderFormate
zeichnung,dadiesbeimAustritt
Hammersvertragsmäßigbedungen

würde .

BelobteLehrgenomenderK.R.bege¬
schulratWienhatdemOberlehrerAlois
Hafnerbez .ZollergassedemOber¬
lehrerFranzHollgeachtbeyAnstif¬
gasse100demDirektorJosefKugler,
OberlehrerderKnabenschulebey .Albert
gasse52demOberlehrerAdolfZeug,
bez .Langegasse36derOberlehrer
GabrieleWalterB .be .Albertplatz,
demBürgerschuldirektor,ErnstWohlbach,
beyZelgasseunddemOberlehrer
Rudolf,Bezel,10 .beyQuellenstraße
fürdiezielbewuste ,u .erschrießliche

LeitungdergenanntenSchulendie
belobendeAnerkennungausgespro¬
chen ,fernerwürdevonderselben

331

SchubehördedemLehrerersterKlasse
JosefBlaschu .derLehrerinerster
KlasseMarieGott( 7bez .Zollergasse
41 ) ,demBürgerschullehrer,1Klasse
AntonLöw( Bez .Zelasse ,dem
LehrerKlasse ,BrunBanas( 5 .be¬
Brauhausg.50 ,demLehreru .Klasse
WilhelmHallischu .derLehrers
Klasse ,AlbenBroßmann( 5 .bez .Mar¬
gerathenstrafe152) ,denLehrern1.
KlasseFranzGottshebenu .Franz
Arneth( 5.bez .Gengasse14) ,der
LehrerKlasseMarieAppelbey.
Wiengasse97) ,derLehrerin1 .Klasse
Ottilie Puck( Bez .Vogelsanggasse
36 ) ,demVolksschullehreru .Klasse,Johan
Meist( 7bez .Kandl.30 ) ,denLehreren
Adelehabergeru .EleonoraVitorelle
bez .Burg14denBürgerschullehrern
RudolfMitschu .JosefWalterinder
ArbeitslehrernLudmillaBederbey.
Ziegler49 )schließlichdemBürger¬
schullehrerKarlProhaskau .der
BürgerschullehrerinEmilieMeinungv .
Handschuhsheimfürihrehervorragen.
deDienstleistungdieAnerkennung
desbegescheitesausgesprochen,
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1LandeslehrerKonferenz.ImMonate
Septemberl .J .findetinWiendieS .u .v.
LandeslehrerKonferenzstattdieDirektoren
derWienerBürgerschulenhabenbeiden
BeratungenderKonferenzSitzundStimme

AbschieddesProf.Strempellvonseinen
Patienten.AlsGeh.Rat ,Prof.Dr.v .Stra¬
sollnachseinerRückkehrausLeip¬
zigzumletztenMaldesKranken¬
zimmeraufseinerKlinckbesuchte,hielt
derPatentJohannSchörlich,derbereits

1 ,An¬
spreche ,in welcherer demallgemein
geliebtenMenschenfreundfürdessenauf¬
opferndeTätigkeitu .dasgeradezuwä¬
terlicheWohlwollengegenüberden
neuenKrankenbestensdankteu .mit
denWortenschloßGottmögeSieauch
in demneuenWirkungskreisebeschützen
u .SienochlangeerhaltenzumWohl¬
derleidendenMenschheit.Dannüber¬
reichteein10jährigerKnabe,ebenfalls
patient ,demProfessorBlumensowie
eine Rollemit einemvoneiner
Pflegeschwesterverfaßtengereimten
Dank,Prof .v .Strempell,dankte
gerührtfürdiesejenigenDankes
bezeugungen.

Schulausstellung.Dieanläßlichder
8 .v .d .LandesLehrerKonferenzinWien
veranstalteteSchulausstellung,welche
mitZustimmungdesSr .Stadtratesin
derVolksfalledesneuenRathausesin¬
stalliertwird,sollam10 .September1910

um3 Uhr nachmeröffnet werdenund
biseinschließlich18 .Septemberderall¬
gemeinenBesichtigungzugänglichsein.
AlsBesuchsstundenwürdeanSonntagen
dieZeitvon10Uhrvorbis6Uhrab¬
anWochentagendieZeitvon2Uhrnach¬
bis 8 Uhralsbestimmt.

dieseSchulausstellungwelcheden
AufschwungdesVolksschulwesensseit
derWirksamkeitdesReichs-Schulge¬
setzesimallgemeinenunddieunge¬
herrenFortschrittedesselbenwährendder
letztenzehnJahredarstellensoll ,daherder
FörderungdiesesSchulwesensdientund
zurFortbildungderLehrerschaftbehilflig
ist ,wurdevomBezirksschulratedem
eingehendenStudiumderLehrkörperder
WienerSchuleneindringlichstempfohlen.
derBezirksschulratgabin eineran¬

dieSchulleitungenhinausgegebenenVer¬
ständigungimHinblickaufdenbeijeder
GelegenheitbetätigtenBerufseiterund
denFleißderWienerLehrerschaftder
ErwartungAusdruck,daßderBesuch
derAusstellungeinäußerstregerund
hiedurchgewinnbringenderseinwird.



WienerRathaus-Korrespondenz.§ .21360 .7 .NeuesKathaus. Haupenschluß134.
herausg.u .verant .Redakteur.R .Eig
20 .Jahrh . ,Wien,Knoch20 .Juli1910.

MimerStadtrat.
Sitzungam20 .Juli1910.
VorsitzendeV.B .d .Perger,hierhan¬

merundhof .
VigebürgermeisterhoflegtdieBlan¬

pro1909jenesKonsoriumsander
Schwarzenvor ,anwelchedieGe¬
meineMienbeteiligtist .DerGemeinde
WienwürdeeinDritteildesErtragesin
derHöhevon3509überwiesen .(Wird
zurKentnisgenommen. )

NacheinemweiterenBerichtdesVie¬
BürgermeistershofwirdderVoranschlag
desK.K.Versatzamtespro1910zurKennt¬
nisgenommen.Ker¬
fizialsRudolf,BauerumVersetzung
indenbleibendenRuhestandwirdfolge

gegeben.
NacheinemBerichtdesVizeburger¬

meistershierhammerwerdendieim
VorjahreeingebautenPapstafeuern ,

gemessen
derKüchedesWienerVersorgungs¬
heims,indasEigentumderGemeinde
Wieübernommen.

das vomMittagvorge¬
legte Projekt für denKanaleubau
in der verlängertenKlieberund
Landgutgasseim10 .Bezirkwird,
miteinemKostenerfordernissevon
17000fl .genehmigt.

M .Hörmannbeantragtder
AbteilungderLiegenschaften3 .bez.
verl .HintzerstraßeEinl .914etc.
auf7Baustellenund1Baustellen¬
FragmentunterdenvomMagistrat
vorgeschriebenenBedingungenfolge
zugeben .Aug.

MitRücksichtaufdievonderPost¬
undTelegraphen-Direktiongeplant

gungvonTelephonenwird
dieAmpflasterungderFahrbahnder
Löwengasseim3 .Bezirkaufdas
nächsteJahrverschoben.

fürdieTrottowundStraßenherstel¬
lungumdieGartenanlageim
11 .bez .SimmeringerHauptstraße157
wirdein Betragvon6459fbe¬

willigt .
derSommerturnplatzderMädchen,

volksschule,11 .bez .Braunübergass
wirdderOrtsgruppeSimmeringdes
VereineszurPflegedesJugendspieles
zurAbhaltungvonJugendspielen
fürMädchenüberlassen.

DieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderJohannesgasse
am1 .bez .Heumarktu .Steiner¬
gasseim3 .BezirkMehrkosten750
in derLöwengassebeiderKreu¬
zungmitderoberenWeisgärber,
strafeim3 .Bez .( Mehrkosten160
in derLorg -undFickerstrafein
11 .Be .Mehrkosen600 . )wird

genehmigt.
derErrichtungeinesAuslauf¬

brunnensundeinesFurchgra¬
ten beim2 .TodesZentralfred,
hofeswirdzugestimmt.

dasvomRauervorgelegtePro¬
jekt für die Neuerungder
SchönbrunnerSchlosstrafeim13 .bezirk
vomHauptergangin dasSchönbrunner
Schloßbis zurhitzigeHaupt¬
strafe mit Baltopflasterwird
mitdemKostenerfordernissevon
109000Mgenehmigt.

fürdieGranialachschuledesWiener
Handelsstandeswirdein4 .Jahrimmer
derMädchenburgerschule,1 .bez .Zedlig,
gasse9unentgeltlichunterdenüblichen
Bedingungenüberlassen .

M.Halmann,beantragtdieso¬
richtungvon19neuenhalbund8
nunganzzahligenAuersammenam

nenMargareteniret,am5t ,
fernereineVerbesserungderBeleuchtung
in derWiedererHauptstrafe ,inder
nächstdemMargarethenurtelzu
schaffendenGartenanlageim5 .be¬
u .aufdendieseAnlagedurchziehen,
denStrassenzügen( 7ganzund
5halbächtigeFlammen,endlichaufder
platzartigenErweiterungderMar¬
gerechenstraße,EckederBrauhaus¬
gasseimBezirk(Orig.

das vom2 .Wesselvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeines2.
SiegenarmesbeiderSiegeanderEcke
derFolgenderu .Kagistrangasseim
6 .bezirkwirdmitdemKostenerfordernisse
von6000Mgenehmigt.

EineVerbesserungderBeleuchtung
derUfergasseimBezirkMehr
kosten320 )wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Grafmir
demVereinfüruntenhandarbeitin
OsterreicheinLokalin dereben¬
Volksschule,16 .bez .Kopstrafe75zur
AbhaltungeinesPerialesfürdie
heranbildungvonLehrernderKnaben,
HandarbeitunterdenüblichenBedin¬
gungenzuüberlassen.Aug. )

demvomM.Messenvorgelegten
ProjektfürdieRegulierungder
HeugasseimBezirkvonderPläß¬
gassebiszurTheresianumassewird
miteinemKostenerfordernissevon
20000zugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Ram¬
werdenfürBildhauer-undKunststein,
arbeitenfürdenBaudesAmtshauses
u .desGewerbegerichtsgebäudes,in
d .Be .Schlesingerplatz18000R .be¬

willigt .
fürdieEinrichtungvonneuenKlo¬

seltenin derSchulebez .Helgasse
wirdein Betragvon4110Rteil¬
ligt .

heutigenStadtratssitzungbrachtege¬
BürgermeisterDr .Porpernachstehenden
BerichtderDirektionderstädtischenStra¬
senbahnzurKenntnis :
den mit der der aber
aushalt fundeneVer¬

de Re¬steltenmannwir ,daßbeidieser
Versammlungdie Behauptungaufge¬
stellt wurde,dieErhöhungderFahrpre¬

se aufdenstädt .Straßenbahnensei¬
schonimFrühlingvorigenJahres
beschlosseneSachegewesenunddie
JahrscheinemitdenerhöhtenJahrge¬
senseienbereits imMaiv .J .zuei¬

nerZeitalso ,wovoneinerLohn¬
forderungderStraßenbahnernoch
garkeineRedewar ,fertiggedruck¬
imJahrkartenDepotderStrassenbahn¬

gelegen .
dieseBehauptungistselbstverständ¬

sichnichtsanderesalseineTendenziehe
Erfindung,mitwelchergegendieGe¬
meindegearbeitet wird ,umsowohl
dasPublikumalsauchdieAngestell¬
ten gegendieGemeindeverwaltung
ungünstigzubeeinflußen.

Wirerlauben uns nundarüber
zuberichten ,wasunsererMeinung
nachderUrsprungdieserganzun¬
sinnigenBehauptungseindürfte.
ImMärzv .J .hätteeinemitder

HerstellungderFahrbartenbetraute
FirmaeineAnzahlderaufvonPapier¬
gedrucktenFrühJahrscheineinfolge
einerElicheVerwechslungmitder
Fahrpreisbezeichnung20Heller ,ver¬
sehen .Essindalsoeinfachdurchei¬
nenIrrtumeinerDruckereidielichter
für20hellerKarten ,welchegrün¬
PapierhabenaufvonPapierabge¬
druckt worden ,das für 10 AlleKar¬
ten bestimmtwar ,da derübrige
Textin beidenFällenganzder

get werdeUnterschien
in derParienarbeunddemJahr¬
Preisausdruckliegt ,wurdedieser
fehler nichtbemerkt.

EinigedieserJahrscheinblocksgienge
nun zusammenmit anderenauf
rohnPapiergedrückten,aberrichtig
mit10HellerbezeichnetenFahr¬
scheinblockinzweiBahnhöfe,da¬
auchbei derZusammenstellungin
derJahrscheinausgabeimersten
AugenblickedieserDruckfehlernicht
aufgefallenist .

hievonwurdeeinTeilauchals
Frühjahrscheine ,bezw.Kinderjahr¬
scheineausgegeben,vondenKon¬
dukteurenaber ,welchegewohntsin
die Kartennachderhabeauszuge¬
benundgarnichtaufdiegedrückte
Fahrpreisbezeichnungzuachten,selbst
verständlichmit10Zellereinkassiert,

derFehlerwurdejedochbaldent¬
decktdiefehlerhaftenBlockssofort
eingezogenundvonderDruckerei
durchrichtigeersetzt.
demganzenVorhaltewurde

seinerzeit,wieleichtbegreiflich,gar
keinGewichtbeigelegt,davonallen
in BetrachtkommendenPersonen
keineinzigerdarüberinunklaren,
war ,daßes sich nur umeinen
fehlerinderDruckereihandle.

Beweisdafürist auch ,daßdie
direktionvondiesemVotumüber¬
hauptgarkeineKenntniserhielt
underst voreinigerZeitdurchdie
tendenziöseEntstellungdieserSache
darauf aufmerksamwurde .

Wirbesitzennunmehraberein
Schriftstück,inwelchemunddieDru¬
ckereiihrenIrrtumbestätigtund
ausihrenBücherngenauangibt,
wievielunrichtigbedruckteJahr¬
scheinegeliefertwurdeninsge¬

pro 1800 vom
auchderenSerienbezeichnung,

Esistgewisbedauerlich,wennein
ManipulationsfehlerderDruckerei
derselbstverständlichnichtvorkommen
soll ,derabergarkeineBedeutung
habenkonnte,ineinersobeispiellos
illonalenWeisebenütztwird ,um
Stimmunggegendie Gemeindezu
machenunddieBedienstetenzuver¬
setzen ;daaberdiefälschlichhinaus
gegebenenKartenstatt 10Heller
denAusdruck,20Hellerhatten
währenddochdieTariferhöhungbe¬

den10hellerKartennur2Heller
betrug ,alsoderneuePreis12heller
ist ,ergibtsichschondaraus,daß
die ganzeSachenuraufeinem
Certumberuhenkann .Karten
mit14HellerAufdrucksind
überhauptkeinerhinausgegangen.

Wirberichtenschließlichnoch ,daß
wir an zweiZeitungen ,welche
dieseMitteilungennachdenReden
in dereingangserwähntenVer¬
sammlungbrachtenRichtigstellun¬
gengesendethaben,welchebereits
geschienensind .

derihrergeschäftsführendege¬
gegeben ,die

BerichtzurKenntnisnehmenzuwollen.
DieserBerichtwurdevomStadtratzu

Kenntnisgenommen.
keinHotelimStadtpart.Inderheute.

genStadtratssitzungbrachteM.ist
wegzurKenntnis,daßdasAnsuchen
vonInteressentenumÜberlassung
einesTeilesdesStadtmarkeszurEr¬

bauungeinesHotelszurückgezogen
würde .

da



WienerRathKorresponden,Fol .1360 .7 .NeuesKathar.anderscheid.13.
rauch ,u .vorante .e .g .
Wien,Donnerstag.1 .Juli1910.sen¬WienerStadtrat.

Sitzungam21 .Juli .
VorsitzendeV.S .D.Piper,hier¬

CammerundJos .
M.Oppenbergerbeantragtfürdie

imHerbstd .J .vorzunehmendeNach¬
ten

ApenbrückeundNr .60Mehrkostenvon
5000f zubewilligen.(Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Hermann
wirddieErrichtungvonhalbund4
HanzmächtigenGratzinsamenaufder

siege im Bezirkge¬
nehmigt.M.Morstenbeantragtfürdenbeim
a4 .b .Lambrechtgasse15abzutreten,
denGrund35permitzubewilligen.

Aug .
NacheinemBerichtdesM.Tomola

wirdfürHerstellungenimSchulge¬
ad 16 .17 .a .
Betrag von 34900 l .be¬
willigt .

V.E.haftberichtetüberdieSicherstel¬
lungdesBedarfesanArmenbretter¬
alienfürdenWinter1910u .bean¬
tragthiefür31600f .zubewilligen,u .den
vomMagistratevorgeschlagenenModus
fürdieAufteilungaufdieeinzelnen
Armeninstitutezugenehmigen.(Aug.

11 .SchneiderbringtzurKenntnis,daß
diewasserrechtlicheBewilligungfürden
baulichvollendetennunSchöpfträumen.
imPottschacherSchöpfwerkvonderBezirks¬
HauptmannschaftNeukirchenerteiltwurde.

DieVerbesserungderBeleuchtunginder
hellagstrasseimBezirkKosten480
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesW.Schwer
SchreinerwirdfürdieRenovirungder

gesen,undschadenderMagi¬
Volks-undBürgerscheile15.b .Zin¬
passeeinBetragvon3140krbewilligt.denvonHermannvorgelegten

so für die grunde¬
SeitenfahrbahninderUniversitätsstrafe
vonNr .1 bis 6 wirdmiteinem
betrag von500zugestimmt.

NachBerichtendesM.D.Deutschmann
gelangendieInteressenderSebastian
VerhartschenWaisenstiftung,der
Stiftungeinesungewantseinwollen.
denMenschenfreundessowiefrei¬
plätzeausdemWehrmacherschen

der Hand ,
schulevorgeszurVerleihung.

M.FrasbeantragtdieAufstel¬
lung von 29 halb 2an ,
nächtigenGratzinlangeninder

Lerchenfelderstraßeim7 .u .8 .bez.
nachMasgabedesFortschreibens
derindieserStrafevorzunehmen.
denGehorstellungen .Die
kostenper400Mwerdengenehmigt.
MißhandlungvonKinder¬
GegenüberderindenheutigenTer¬
geblätternenthaltenNachricht
überMißhandlungdermagistrati¬

eine Johann
an PronaldwirdvonSeiteder
MagistratsAbteilungIII .mitge¬
teilt ,daßdiegenanntenKinder
nichtmagistratischeKostkindersind,
vielmehrvom10 .LandesZentral¬
KinderheimeaufRechnungderGe¬
meindeSiedalsHeimatsgemein¬
dein Pflegegegebenwurden .In
solchenFällenwirdauchdieEignung
der betreffendenPflegepartim
nicht vomMagistrat ,sondern
direkt vomZentralkinderheim
festgestellt.

AuszeichnungdesMagistratsrates
v .der Landschhatdem
gewesenenadministrativenReferen¬
ten deskk .BezirksschuldeteWie¬
MagistratsratViktorinanläßlichseines
ÜbertrittesindenRuhestandfürdie
bedeutendeVerdienste,welcheersichwäh¬
rendseiner32jährigenTätigkeitim
Bezirksschulratüberhauptu .währendseine14jährigenverantwortungsvollen

keit als administrat er¬
dieserSchulbehördedurchhervorragende
Sachkenntnis,Hingebungsvollu.
GewissenhaftigkeitumdasWieSchul¬
wesenerworbenhat ,dieeben¬
deAnerkennungausgesprochen.
HerstellungeinerSerpentinenstrafe
AufdemWilhelminenbergein16 .Bezir¬
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desK.R.GrafdasProjektfürdieer¬
stellungeinerSerpentinenstraße
zurbesserenVerbindungvonder
WilhelminenstraßezurSavoran¬
straßeim16 .BezirkemitdemKosten¬
betragevon33000genehmigt.
DieSerpentinenstraßesollvon
derWilhelminenstraßeabzwei¬
gendüberGrundflächen,welchedem
ErzherzogRainergehören,zurWil¬
helminenbergstraßegeführtwer¬
denundsiesodanndurchdieSa¬
vornstraßefortsetzen.Dieletztere
Straßenstreckeist bestimmt,in
HinkunftanläßlichderSchaffung
des WaldWiesengartelseinen
TeilderkünftigenHöhenstraße
zubilden .DieStraßesollineiner
Breitevon12mangelegtwerden.
dieneueSerpentinenstraßewird
in erster Linieeinebequemer
zufahrtzudem,demErzherzog
RainergehörigenSchlosseMontrart
bilden ,weshalbdiezurHerstellungder12inbreitenStraßenötigen

inherzoglichenEigentümesich
befindlichenGrundflächenunent¬
geltlichüberlassenwürdender
Stadtratbeschloß,wegenReichtung
einesBeitrageszudieserStraßen¬
VerstellungmitderErzherzoglichen
VermögensverwaltungVer¬
handlungeneinzuleiten.

EmpfangimRathaus.DerStadt,
rathatnacheinemBerichtdesNie¬
bürgermeistershoßfüreinemfest¬
lichenEmpfangdes3 .Kongresses
derOsterreichischenZahnstechniker,
welcheram23 .und24 .September
d .J .inWienabgehaltenwird ,den
nötigenKreditbewilligt.

JohannKrausDenkmalder
Stadtratebrachtegebürgermeister
S .PergerzurKenntnis,daßandie
StelledesWetterhäuschensimStadt¬
gardesJohannausDenkmal
komensoll .NachdemAntragedes
Referentenwurdefür dasVetter¬
häuscheneinnächstderKarolinen,
brückegelegenerPlatzbestimmt.

Tschan .DerStadthatnacheinemBerichtdesM.Tomola
fürMehrarbeitenanläßlichder
ErweiterungdesFürstenschanzartes,für
welchenbereits300000flbewilligtwur¬
denweiter18500genehmigt.Diese
Summeerscheinthauptsächlichnotwendig
für die Herstellungma¬
lege(49000) ,fundierungsarbeiten
(35532),ZuleitungdeselektrischenStro¬
mesu .gartischeArbeiten.

VigebürgermeisterD.Porperinder
Feuermehrentrete.Vigebürgermeister
H .Pergeru .derFeuermehrreferent
StadtratSchwererschinenheutevor¬
mittagsin derFeuermehrgentrateam

.

hofu.suchtendortdiebeidem
gestrigenBrandinderTischleri¬
MüllerverulatdurchdieEinahmung
vonGiesengewordenenFeuer
wehrmännerauf .Nur3derselben
befindensichimKrankenstand,die
übrigenhabensichschonfastganzer¬
holtu .ließenes sichnichtnehmen,
ihrenDienstzumachen.DieBeeren
Löschmännerzeigtensichsehrerfreut
überdenBesuch¬
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AusdemBürgerklub.
DergemeinderatlicheBürgerklub

hieltheutenachmittagseineSitzung
ab ,welchederKlubomanOberku¬
rator Steiner mit folgenderAn¬
spracheeröffnete.MitBegeisterung
undHubelbegrüßtendieBürger
Wiens,dieMitteilung,daßderdeutsche
KaiserdesRathausmitseinemBesuch
auszeichnenwerde.Derbegeisterte
Empfang,welcherSr .Majestätzu
teil wurde ,dürftewohldieÜberzeu¬
gunghervorgerufenhaben,daßdie
Herzender BewohnerWienswäre
fürKaiserWilhelmschlagen.Als
BürgerundVertreterderalten
deutschenKaiserstadthabenwirals
deutscheParterimWilhelmII .den
herrscherunsererdeutschenBruder

begricht .
Wirhabenauchin Sr .Majestät
denVerbündetenunseresKin¬
iches gesehenderinschweren
Zeitendie Treuegehalten

hat .das Bündnis mit dem
deutschenReicheerscheint
unsdieblichsocialen
nicht blos ein Poli¬
der Schwendigkeit ,son¬
dern als einHerzens¬
bedürfnis .Diedeutsche
säher hat Wortege¬
sprochenwerdenicht
unsere HerzenmitStolp und Freude er¬
füllen .WirChristlich .
socialenhaben ,esdeut¬

besonderer Freudebe¬
grüßt ,dassKaiser
Wilhelm dabei inso warenhergent¬
nen unter verhobenen
Monachengedachthat .
Wirsind Deutscheundals VertreterdesReichs¬
hauptinResidenzstadt
Wiensind wiruns
derPflichtengegenüberden Nationalitäten in
unseremVaterlandestets

bewusst .DieBürgerWienswer¬
den des ehrendenBe¬
suchesMajestätstets
eingedenk sein und
die kiene Benennung
des Parkings möge
Kindernin sindeskin¬der die Erinnerung an¬
diesenhistorischdenk¬
würdigenTagbewahren
StürmischerBeifall

DasProtokollderletztenSitzung
wirdverifiziert .G .Silberer
gibthiebei ,seinerFreudeAus¬druck ,daßderKlubnunmehr
eineregelrechteLeitungbesitze,u.
wiederinsrichtigeGeleisegekom¬
mensei .

ObmannSeinerbeschricht ,dann
denProzeßBielohlamek-Zipperer
u .bemerkt ,daß dieser weniger
als persönlicherProzeßalsein
solcherderchristlichsozialenPartei
gewesensei .ErsprichtdemG.
Bielstarck ,denbestenDankaus
u .sagt ,es müssekünftighingegen
jedeVerdächtigungenergischauf¬
getretenwerden.Eswirdbeschlossen,

der

überderProzeßeineBroschen
herauszugebenu .dieselbeimVolk
zuverbreiten.

Esentspannsichdann ,einelängereDebitteüberdenFall
Grabe.Anderselbenbeteiligten
sichdieG .Vorer ,Knoll
Leitner ,Müller ,Silberer
Oppenberger,S .GastmannDr.
VorgerNeumayer ,Schack
FranzBendau .Kunschat,welche
samtlichdesVorgehenhabe
verurteilten .Eswurdeeinstim¬
migbeschlossen,sichdenbekanntenblut

BeschlüssendesLandlagebezüglich
despersönlichenVerkehrsmit
M .GrabderVerteilung
durchDr .Gruberu .desVer¬
einesZukunftanzuschließen.

G .v .Findenigu .Gen
mehrereandernG .stellten ,sodann
einenAntragaufEinsetzung
einergemeinderatlichenkom¬
missionfürStraßenbahnen.
gangenheiten,dieserAntrag
wurdeeinstimmiggenehmigt ,u .
wird ,in der nächstenPlenar-¬
sitzungeingebrachtwerden.

M .Rameröffnete dann
die Diskussionüberdiebe-¬
kanntenAnträgedesStadtrats
betreffenddieRedizien
der Stellwagenbetriebes
den Antragen wurdezuge¬
stimmt ;G .Richterempfehl.
auchfürdieStellwagen.
Unternehmungeinengemeinde¬
ratlichenAusschußeinzusetzen.
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20 .Jahr ,Wien ,Freitag23Juli1910.
KaiserGutanskirchein derDonau¬

Stadtim2 .bezirk ,MitdemGemeinderat
beschließvom7 .Dezember1805wurdean¬
läßlichderWiederkehrdesJahrestagesder
ThronbezeigungdesKaiservonLeitung
von2000fl zurFertigstellungder
KaiserHansKirchein derDoma¬
fast bewilligt ,dieFlüssigmachungder
desbetragesjedochaufdenZeitpunkt
verschoben,inwelchemderKaiserzube¬

unsKirchenbauerdenNachwei¬
erhängt,daßdieübrigenzurfertigste
lungdieserKircheerforderlichenGedan¬
tel gesichertsind .DiegegendiesemBe¬
schlußeingebrachteVerwaltungsgerichts¬
hochbeschwerdewerdeabgewiesen,der
Beschlußistdahervollziehervonder
KirchesindbisjetzteigenTeile ,was
belerOratoriumrechtesKreuz
schiff ,KaiserElisabethGedächtnis¬
Kapellenahezufertiggestellt,dieVoll¬
endungdesganzenBauersamteine
EinrichtungerfordertnocheinenBetrag
vonungefähr1500000.AndieGe¬
menwerdenundasAnsuchenge¬
richtet ,diebewilligten200000l .be¬
sesprovisorischenFertigstellungder
KirchefüssigzumachendenStadtrat
berichtetheutederhafftüberdieseAn¬
gegenheit ,es werdefolgender
Beschlußgehabt.DerGemeinderatist
nichtanderLage ,vonderBedingung
daßdieFlüssigmachungdesgenannten
Betrageserstdavonzuerfolgenhat ,mein
derVereindenNacheerbringt ,daß
dieübrigenzurFertigstellungdieser
KircheerforderlichenGeldekelgesichert
sindUmgangzunehmenu .dieFlüssig,
machungderSubventionzumZwecke
desvorläufigenleibeigenAbschen

ner besicht Alteneiner
SeelsorgesofortohneErbringungdes
verlangtenNahmenzugestalten ,dadie
InserationdenZweckhat ,zurnamen
tatenAusgefallungdiesesBauwerke
beizutragenu .ihreVerwendungzum
vorläufigenerwegenAbschlußdes
KirchenbauerbehafteBefriedigungeines
SeelsorgeundProrbedürfnisseim
SinnderVerwaltungsgerichtshofEnt¬
scheidungvom6 .November1906an
geschlossenist .

StädtischeKrassenbahnen.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.Schwei¬
ner ,vondergeplantenVerbindung
der StraßenbahnenzwischenOtto
gerstrafeundThatenstrafedurchdie
Roseggergasseabzusehenu .dafür
eine solchein derEnnelstrafe
herzustellen .Hiefersowiefürdie
AnlegungdesGleisesin derOt¬
taringerstrafe von Nr 20bis
21wurden30000fl .genehmigt.
fur die ErungvonStraßenbahn¬
gleichen werdenbewilligt .
EsbetrifftdesfolgendeGleisanlagen

. )GleisanlagebeiderPerdinandbrücke
amFranzJosefMai ,u .in derTabor.
strafesowieHerstellungeinerVer¬
bindungslinievonderFerdinand
brückedurchdiePaterstrassebiszur
Apenbrückengasse;2 )Herstellungvor¬
zufahrtsgleichenzurneuenWagenhalt
imBahnhofErdberg ,Ausbaudes
geneitenGleisesinderHeupasseu .Er¬
neuerungderGleichevonderThere¬
sangassebis Plöslasse ;4 )her¬
stellungvonzufahrtsgleitenzurneuenWagenhalteimBahnhofbe¬
giltenen UmgestellungderZufahrts¬

gleichezumWagenhatteimBahnhof
Wohingergierte

gestionierungdesTodesserge¬
werken.DieGenossenschaftderFode¬
wasserErzeugergesuchtunsund
AufnahmenachstehenderZechen;die
mehrerenBerner Jochemalenwirdtdie
Mitteilunggebracht,daßdieVorgescher¬
nerungdes Sodamassergewerbesbewe¬
steheindarandieBemerkunggeknüpft,
daßsie gegeistnurzudemZweckdienen
soll ,einePreissteigerungdesSponsu .der
Kracherleizuerreichen.WennwohldasErstere
zumTeilderWahrheitentsprechendürfte ,wo¬
beiallerdingsbemerktwerdenmus,daß
mirsorascheErledigung ,ihnnachden
Zeitungsnotizenzugewärtigenwäre,nicht
eintelenwird ,somußdieletztereBemer¬
kung,daßdieKonzessionierungzueiner
Probsteigerungverhelfensoll ,aufdasEnt¬
schiedenstezurückgewiesenwerden,dadie
Consessionierungwireineklärungder
VerhältnisseindieserGenossenschaftherber,
führensoll u .außerdemdemKonsumie¬
rendenPublikuminhygienischerBezie¬
hungeinegewisseGarantiefürdieRei¬
heitu .vorzüglicheQualitätderSophonsu.
derKachelegebotenwerdensoll

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVizeburgermeisters
hofternannt ,imStatusderStadtbuch,
haltungHansSummererundMa¬
FestungzuOberrechnungsratenOtto
KleinerundFranzPaulzuRechnungs¬

raten ,Karle
undAdolfWalterzuRechnungsber¬

den Paul ,oder
undHermannBaslerzuRechnungs¬
rendenten ,AlbertKarl ,dochferner
undAlexanderhat zuRechnung
offiziaten ,JosefMathe ,JosefNeubau
undRobertGibischzuRechnungsoffisten

ten

N.1 .dieMitteilungderReichthaftbezüglich
VerleihunginderBuchhaltungentsprichtnicht
denTatsachen.



WienerRathausCorrespondenzimMartagen)undHirschunge13 Sclopendiumofficiorum .NeuesRathaus Tel .Hausanschl.135.
dieMagistratsabteilung17wirdherausgeberundverante,Redakteur.R.Eigl.

angewiesen,wegenErlassungeines20Jahrg.WienSamstag,23 .Juli1910.
Verbotesdesheilbietens ,obigerBürgermeisterD .Neumayerbesichtigte
PflanzenmitWurzeln,bezw .Kurz,am18 .und19 .d .M.sämtlicheBautender
stöcken ,KnollenoderZwiebelnim2 .KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
Umhertragenu .AnbietenaufdervonWeichselboden,biszurGöstling.Alpe¬
Straße ,odervonHauszuHausinderBürgermeisters,welcherdieFahrtim
SinnederGewerbeordnung( 860)Automobilunternahmu .vondenstädti¬
desErforderlichezuveranlassen.schenBauleitenTomasundBau¬

es wirdderVerkaufvonli¬meisterbegleitetwurde,sprachsichsehr
hendenObstreifern,verboten.anerkennendüberdenStandderArbeiten

aus ,welcherdieGewißheitergebe, fürdiestädtischenSammlungen.Der
daßdasgroßeWerkamheurigen StadtratbeschloßnacheinemBericht
JahrestagderThronbesteigungdesKa¬desM.SchwereinLegatnachher u .fertig sein werde .Von FrauEdlev .Bellmann,betreffendderInspizierungsfahrtaus ,begabsich einGemäldeJosefKarlvielers ,
S .Neumayerin dieWasserheilanstaltdarstellenddieErzherzoginSophieD .C .v .Hudein MeyeranderEin¬mitihremSohnErzherzogFranzObOesterreichumdortseinerErholungs¬JoseffürdiestadtischenSammlungenbedürftigkeitRechnungzutragen. anzunehmen.

VerbotdesVerkaufesbewurzelter AusdemRathause.DerStadtrathalt
wildwachsenderPflanzen.DerStadtrat in derkommendenWocheamMittwoch,hatnacheinemBerichtdesG.SchreinerDonnerstagundFreitagjedesmalumfolgendeBeschlussegefaßt.AufGrunddes10UhrvormittagsSitzungenab .Dien¬83 der Marktverboten , lagden26 .d .halb9UhrfrühfindetfolgendewildwachsendePflanzenauf diefeierlicheEinweisungu .Schluß¬denoffenenMärktenundinden einlegungder AnnaKapelleMarkthaltendesWienerGemeindegebietesin Dornbachstatt .AmSonntagfeilzuhalten,wennsiemitWurzeln, den28 .d .werdendieTeilnehmerblöcken ,oder we¬ andemin dernächstenWocheinbenversehensind :Küchenschelle(Pul¬Wienlagenden13 .Blindenlehrer.variiren ,al¬ KongresseimRathausfeierlichwindschenAnonSilvestris , empfangen .FrühlingsdasAdonisvernalis ,

NeueStraßenbezeichnungen.DerStadt¬schwarzeNießung(Kelteborus
rat hatnacheinemBerichtdesM.ger ,erscheide clamener¬
Rauer,diezwischenderMaxingstraßeparum ,bestaubtePrimel(Primula
undWattmanngasseprojektierteFarinora,alleEigenarten(Gentiana),
QuergassenachdemletztenBürger¬wohlriechenderSeidelbstoderStein¬
meistervonHitzigunderstenVor¬röschen( Daphieencorum) ,Menzische
steherdes13BezirkesFranzHansel¬(Marcessuspoeticus),alleSchwertilien
magermitHauslagergasseu .dietis ,alle Archidern ,Tückenbund

336 .

und
WattmanngassenachdemEhrenbürgervon
ietzing ,GeorgVolkmitVolkasse,
denPlatzvordemHauptportaldes

LainzerVersorgungsheims,mitVerhör,
gungsheimplatz,dievondiesemPlatz
zurTageschloßgesseprojektierte,beiden

72
einmündendeGassemitFamillianer¬
passe ,nacheinemBerichtdesM.Oppen¬
bergerdieneueröffnetezwischender

hoferstraßeundderverstrafe
imBezirkgelegenenachdem
Bezirksvorsteher mit¬
passe ,dennmicheinemBerichtdesM.
hofdenimZugderStadtausstrafe

zwischen der Re¬
kassegelegenen ,derenimVolks¬
mund,MarktplatzgenanntenPlatz
nachdemlangjährigenu .verdienst.
vollenBürgermeistervonStadtau¬
JosefHernachmitGesnachplatzbenannt.
dervonderZeinerundKindlerstrafe,

alle Be¬
lenseeumsäumtestarkwurdenach
demi .J .1908verstorbenen,speziell
umdieBevölkerungvonBreiheiten
hochverdientenE .e .geistlichenRat
FerdinandOrdeltmitOrdepart

bezeichnet.



welcheihrenTododerihrbeständigeDerRathausKorrespondenz
Septumherbeiführen.Ja siebrin¬HrRathaus,BlasenHausanschl .35.
genvielleichtschonKrankheitenmitherausu .verantenRedakteur.R .Eigl.
aufdieWelt,gegenwelchenichtrecht¬20 .JahrdenMontag25 .Juli1910. zeitigangekämpftwird .SiekommenSammel,Vormundschaft. auchhäufignichtindieLage,einedergeschäftsführendeWegebürgermeisternützlicheBeschäftigungzuebenenPergerhatandenMagistratnachste¬undfallen inverhaltenmäßighendenPräsidialerlaßhinausgegebenkurzerZeitderÖffentlichkeitzurLast,dasAnwachsenderKinderster¬ hieristesschlichtdesStaatesundlichkeit,dasneuerlicheUmsichgrei¬derGemeindehelfendeinzugreifen.fenderTuberkuloseundderstarke weildemSystemderausschließlichAndrangerwerbsunfähiggeworde¬persönlichenVormundschaftmußnerPersonenzudenstädt .Verfor¬gebrochenwerden.Wort,woeinge¬gungshäusernregtzumNachdem¬eigneterVormundsichnichtfindet,kamüberdieUrsachendieserTrauervondemerwartet werdenkann .gensozialenErscheinungenan ,Sie daßer demseinemSchutzeanver¬sindgewißaufeineganzeReihetrautenKindedenfehlendenVatervonUmständenzurückzuführen,vonersetzt,mußandieStelledesIndi¬welchenvielesolcherArtsinddaß vidual - VormundetdieSammel¬ihreBeseitigungnichtin derHandVormundschafttretend .h .imöffent¬derGesellschaftgelegenist . lichesAmt,welchesallePflichtendesEinedieserUrsachenaberihn VormundesdemKindegegenüberzweifellosdienichtausreichendeerfüllt ,welchesdafürsorgt ,daßdasFürsorgefürdieKinderderArmen¬KinddienötigeAusbildung,dieer¬namentlichindenerstenLebensjahrenforderlicheKörperpflegeerhältunddieKinderderbesitzendenKlassenesihmdadurchermöglichtwird,denfindeninderRegeleinenVerwandten
WiderwärtigkeitendesLebensbesserdersichihrerannimmt,fürzugeist¬standhaltenzukönnen.gesundkörperlichesWohlsorgtundDerEntwurfeinerVoratezumallgemeineneinemErwerbegeführt .Anders
bürgerlichenGesetzbuchhatein849diedagegenistesbeidemKindernder
Sammel,oderGeneral-VormundschaftinarmenBevölkerung,insbesonderebei Aussichtgenommen.InvielenStädtendesdenunehelichenKindern deutschenReicheshatmandamitdiederVormund,welcherihnenvonbestenErfahrungengemachtu .soistzuGerichtebestelltwird,siehtindemUm¬hoffen,daßdieseInstitutionsichauchbeivonnehmenswertenAusnahmenab¬ unsbewährenwird .WirwollenundgesehenoftnureineLastunder¬ könnenabernichtwarten,bisdietrachtet ,möglichstwenigZeit ,MüheNovellezumab .G .B .welcheauchundGelddafürverwendenzumüssen.

meist durchZulassungderFrauzumAmtErhat auchnichtdie Muße ,sich einesVormundeseinenweiterenSchrittunddieEntwicklungdesMündelsin derKinderhergegemachthat ,inssoumzusehen,wieesgebotenwäre. Lebentritt .WirmüssenschonjetztdieserSoerwerbendieseKinderoft schonin
der frühestengeKrankheit ,oderRechnungtragen .

EineAnhaltspunktbrettund
dasnochinGeltungstehendeHofdekret
vom17 .August1882 ,wonachdie
WaisenoderFindelhaus-Direktion
beiallenunterihrerObsorgeste¬
hendenKinderndieStelleeines
Vormundeszuvertretenhaben .Auf
diesemWege,ist esderRechtschutz
AbleitungderLandesindelan¬
staltgelungengunstigeErfolgezu
erzielen ,indemdurchdasergische
hinwegendesLandesausschusses
fürdieseinerObhutanvertrautenKin¬
der viele außerliche ver¬
laßtwerden,ihreKinderinihreFamilie
aufzunehmenu .mirdiesnichtgeschieht,
dochzumeistderanständigeUnterhalt
fürdieKinderbeschafftwird.

dieseErfahrungläßt ,auchdie
finanzielleSeitederSchaffungeiner
solchenInstitutiondurchdieGemeinde
WienineinemgünstigerenLicht
erscheinen,denndiedadurchhervorge¬
rufenenKostenwerdenteilweise,ja
vielleichtganz,dadurchaufgewogen
werden,daßdiezumUnterhaltsolcher
KinderverpflichtetenPersoneninerhö¬
tenMassezurErfüllungihrerOblie¬
genheitenveranlaßt ,nötigenfalls
gerichtlichgezwungenwerden,wodurch
dieArmenversorgungdieserKinderauch
fällt ,es wirddieÜberfüllung
derVersorgungshäusermitermes¬
unfähigenundderKrankenund
SiechenhäusermitPersonen,diedurch
veralteteLeidenhilflosgewordensind,
vermiedenwerden.IcherblickteinderSchaffungeiner
solchenInstitutionfürdieReichshaupt¬
undResidenzstadtWienaucheine
ErfüllungdesWunschesunseres
AllergnädigstenHerrnu .Kaisers
AllerhöchstwelcherinderSorgefürdie
gendieschöneHuldigungsie ,
dieihmdargebrachtwerdenkann.

IchbeauftragtdaherdenMagi¬
trat ,unverzüglichdienötigenVer¬
schlagezuerstattenwegenSchaffung
einerStelle ,dafürjeneKinderfür
welchenachMitteilungderGerichte
keingeeigneterIndividualVormund¬
ausfindiggemachtwerdenkann,die
einemVormundobliegendenGeschäfte
besorgtsolangedes
sindminderjährigist ,alsSchützstelle
desselbenanStelledespersönlichen
Vormundesfungirt

Ernennungen.DerStadtrathatnachei¬nemBerichtdesgebürgermeistersHof¬
denOberrechnungssaat,KarlErbenzum
StellverteterdesDirektorderStadtbuch¬
haltungbestellt .NacheinemBericht
desselbenReferentenwurdenernannt.
ten ,ein NatusdesMarklamtesJosef
GörnerzumMarkomissar,Theodor
BuschzumMarksamsoffiziatRobert
WinterzumMarksamtattassisten¬
imStatusdesNeueramtesAugustKrot¬
tendorferundEmilScharfzuOberkon¬
tollen ,Schnitt ,Rudolf ,
Ottokar JohannJosefRa¬
senNeugebauer,undSuperNe¬

Kontrollen ,da¬
KarlVatter ,AntonPausch ,Gustav
hagen ,AugustSchantzJosef
Dari ,UrbaWeyer ,Johann
Piller ,WalterSchachner,Rudolf

Prosa ,die Rudol¬
zu den Kirchner ,
Joh er ,Johann
Heller ,HeinrichKraus ,Franz
Wittenbacher,KarlFill ,Maximilian
Baar Geiblinger ,Johann
Rock ,FriedrichFuhrmann,
wölbe ,HansWochen ,Franz
Josef Ehrenkraut ,dader
FugGrundmann,FranzBublica¬

ad a ,
FranzGeheiser ,FranzPrummer

5



einer RathausKorresponder¬
ausschußFol .134 .35 .NeuesRathaus

Herausg.u .verantw.Redakteur.R.Eigl.
6Jahrg.WienDienstag26 .Juli1910.1 dieH .AnneKapellein Dornbach.Im
Jahr1713habendieBewohnerderOrtschaft
darnachanläßlichderglücklichenAbmehr
erfestgefahrderH.AnnaeineKapelle
erbaut,inwelchergestreicheGläubige
erstundhöfefanden,fast200Jahrespäter
mußtedieseKapelledenmodernenVer¬
KebedürfnissenzumOpferfallen.Über¬
AnregungdesSaldeggerAltbürger¬
meistersHangunddesverstorbenen
HerrnStraßenhatsichnuneinVerun¬
gebildet,andessenSpitzealsObmann
HerrAngeloEimer.Eigenhof,als
ObmannStellvertreterStadtratSebastian
Grünbeck,trat .AufgabedesVereines
wares ,in derNähedesStandortes
deraltenAnnaKapelleeineneue
AnnaKapellezuerrichten .Vor2
JahrenanläßlichdesRegierungszu¬
biläumsdesKaiseru .desJubiläums
desPapsteswurdederGrundsteinzu
dieserKapellegelegtu .heuteam
AnnaTag,kaum1Monatvordem80.
GeburtstagunseresMonarchenfanddie
Schlußeinlegungu .diekirchlicheEinwei¬
denen ,welche an¬
derGrenzevonDornbachu .walde
aneinemPlatzerrichtetwurde,wosichdie
großeSchleifederstädtischenStraßenbahnen
befindet.DornbachundNeuwaldehatten
heutegroßenFasttagum8Uhrmorgens
wurdeinderDornbacherPfarrkirche
einestilleMessergelesen,woraufsichder
feierlicheZugzurneuenKapellebewegte.
Anderfeiernahmenteilgebürgermeister
dorper,inVertretungdesUnterrichts¬
tariumSektionsratDr .Frisch ,die
AbgeordnetenKunschaft,Leitnerund
JosefGrünbeck,StadtSebastianGrun¬
beck ,dieGemeinderatDobet,fur¬

bei ,Eigneru .Schatz ,Bezir¬
vorsteherRietschaftmitzahlreichenMit¬
gliedernderBezirksgetretung,Schar¬
KassendirektorWinklervonformats
derehemaligeGeneralattderWech¬
Carsten S .Torun¬
dieMagistratssekretairDr.Hermannu.D.Heilungsetzer,OberkommissioBöter
vomPräsidialbureau,zahlreicheVer¬
eineetc .diekirchlicheWeisenahm

der
derPfarrervonHernalsu .Dornbach
seinderPfarrgeistlichkeitvor.Nach
derEinweihunghieltdechantlan¬
dorfereinekurzeAnsprache,inwel¬
chererderEntstehungderaltenKa¬
pellegedachte,u .danndiehl .Annaals
MüsterundVorbildfürdieChristen,
insbesonderefürdiechristlichenMutter
feierte.Darnachgelebrirteerdas
ersteHl .Mestopher,beiwelchemder
DornbacherMännergefangnerinunter
derLeitungdesThormeistersChrist
Schuberts,DeutschesMessefangu.
dieKonzerthängerinFrauderSeifert
untereinenSolovortragzuGehörbrachte.
NachderHl.Messewurdedanndiefeier
derSchlußeinlegungmitdenüblichen
hauerschlagenvorgenommen,woraufvor¬
derKapellederObmanndesBauvereins
AngelEiferu .EisenhofeineAnsprache
hielte,inwelchererdieGeschichteder
allen gelegt ,dannderVer¬
dienstederHerrenHännyu .Straser
sowiedesStadtratesGrimbeck,um
desZustandekommenderneuenKa¬
pelleinanerkennendenWortenge¬
dachte,derGemeindeWien,der
Sparkassehernalsu .allenSchindernfürdiematerielleUnterstützung
dankteu .imHinblickaufden30.
GeburtstagdesKaisersmiteinem
hochaufdenselbensowieeinemhochaufdenPapstesschloßherr
u .EinerbatdandenRegeber.

Perger,dieKapelle,welcheunterder
PatronenderGemeindesteht ,indes
EigentumderStadtzuübernehmenmit
demWunsche,daßdieHl .Anna,derzu
IhrendieKapelleerbautwürde,immer
schützeundschieneunsereReichshauptu.
ResidenzstadtWien,Vize .D .Pro

der den Vor 2Jahr
dertenhabenchristlicheBewohnerdocu¬
bachsdieKapellegegründetzum
Dankfür die Aberder¬
DamalswarDornbachnocheinKlei¬
nesGemeinwesen;seitderZeitsind
vieleSummedesLebensüberden
Orthinweggegangen.Darnachist
heuteeinBestandteildermächtigen
ReichshauptstadtWien.Vieleshat
sichgeändert,obwohleszurEhre
desOrtesgesagtwerdenmuß ,daß
ersichtrotzallemeineländlichen
Charakterzubewahrenmußte.Eines
istgleichgeblieben,dieLiebezurHl.
Annau .dieGottesfurcht,welcheseiner
zeitdieKapellegründenließen.
Dr .Pergergedachtedankbaraller
jener,welchezurWiederherstellung
derKapelleerklätigbeigetragendankteinsbesonderedemherein,dem
ObmannHerrnv .Einer ,Obmann
StellvertreterM.Grimbecku .versi¬
chertedann,dieGemeindeWienwerde
diesesHausstetstreubewahrenu.
in ihrenSchutznehmen.

WienundAdvokatalsAngeklagte.Die
vielerörterteAffairejenesKlägersgegen
diestädtischenStraßenbahnen,derbehauptet
hatte,beiGelegenheiteinesZusammenstoßes
verletztunddurcheineAbfertigungvon
100insofernübervorteiltwordenzu
sein ,alsderAusgleichnurunterAugen
dungvonerführungundzwangzusam¬
degekommensei ,wegenwelcherBehau¬

der Johann Per¬
StraßenbahnsowohlgegendenKläger

alsauchdessenrotenSchreibe¬
leidigungsklageanstrengt,hatnun¬
mehrihrenAbschlußdurcheineinmehr¬
facherHinsichtinteressantegerichtliche
Entscheidunggefunden.Klientsowohlliesen .Er¬
sererdeshalb ,weilnachAussagedes
Advokaten,daßzurZeitseinerEinba¬

einen Schrift schon
mehrals3MonateseitdemZeitpunkt
vergangenwären,zuwelchemihmsein
in die eheInformation
erteilthättedieobjektiveVerjährung
angenommenwerdenmußte,dieAdvo¬
Rat ,weilsichergab ,daßerinseiner
dasjenigeausgeführthätte
wassichinnerhalbderSchrankenderihm
vonseinemKlientengemachtenMitteilun¬
genhielt ,ersohinimgutenGlauben,
aufGrundderihmerteiltenInformation
gehandelthätte .DieUrteil

führt u .die
QualifikationderunterAnklagegeste¬
tenAusführungenistzuvorzubemerken,
daßeszahlreichezwilrechtlicheEinwendunggen,bezw.Behauptungengibt ,welche
notwendigerweiseehrverletzendenaka¬
haben.WennaufScheidungeinerEheausdemVerschuldeneinesEhegatten(Ehebruch,
hohe Verlassen¬

aufUngiltigkeiteinerErbeinsetzung
wegenErbunwürdigkeit,beyeiner
SchenkungwegenUndankbarkeit. . w.
geklagtwird ,dasdiesbezügliche
tatsächlicheVorbringennotwendiger¬
weisedenobjektigenCharaktervon
beleidigungenhaben .Da¬
klagtehabedasRechtu .die
Pflichtgehabt,dieihmvonseinemKlienten
mitgeteiltenehrenbeleidigendenTatsachen
vorzubringen,einGedanke,derindieser
haffungvielleichtwegenderzahlreichen
EhrenbeleidigungsklagengegenZeugen,
AdvokatenundöffentlicheFunktionir¬
ausdrücklichindenStrafgesetz¬

entwurfaufgenommenwurde.Indem
aberdasGerichtin derBegründung
desdenAdvokatenfreisprechendenErkennt¬
nissesfernerderTatsachegedachte,daß
bereitszweiGerichtsinfangenanerkannt
hatten ,eshätteeineVerführungoder
ÜberworteilungdesVerletztenbeidem
Ausgleichenichtstattgefunden,dasVorgehen
desVizeinspektorsPauschbeimAbschluß
desVergleichesseiinsbesonderevomOber¬
landesgerichtalseinvollver¬
erkanntworden,danachdemErgebnisse
dereingehendgepflogenenUntersuchung
dergenannteBeamte,denAusgleich
wederdurchZwangnochdurchgung
vonIrrtümernzustandegebrachthabe,so
istdarineinweitererReformgedanke
zurVerwirklichunggekomen,den¬
licheinösterreichischerRichterineiner
vielbemerktenAbhandlungangeregthat¬
derGedankenämlich,daßdasGericht
bei solcheerfolgen ,
denPreis vonEhrenbeleidige
demunterliegendenKlägerinder
UrteilsbegründungimmerdieGenug¬
tungzubereitenhätte ,Tatsachen
festgehalten,angesichtsderendieAbwei¬
sungdesKlagebegehrens,keineswegs
einenMakelfürdenKlägerzurück¬
lassenkönnte.

Steuereingange.ImzweitenQuartal
1910sindbeidenstädtischenReveramts¬
abteilungen63 .237147eingegangen
darunterHauszinssteuersamtzuschlägen
27 .634.979,allgemeineErwerbsteuer
samtzuschlagen566906,Erwerbsteuer¬
vondenderöffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungensamt
Zuschlägen15510227,Personalen,
kommersteuer184846Militäragen
256900l .der eineEmpfangan
direktenStaatssteuernsammtUmlagen
undNebengebührenam2 .Quartal
1910per54.103.115ergibtgegenüber

jenemindergleichenseindesVor¬
jahreseineZunahmevon3500.469.

UnbezahlteFestzugsrechnungen.Die
Magistratsabteilung22ersuchtunsum
AufnahmenachstehenderNotiz .In
mehrerenWienerTagsblätternist
voreinigenTagenunterdemTitel
NochimmerunbezahlteFestzugsRechnun¬
geneineNotizerschienen,nachwelcher
einer Gastwirt ,AntonGar¬
ausJenesien ,diefürdieFahrtu .
dieVerpflegungvonHolzknechtenaus
meininderFestzugsgruppe,Edler
LandsturmgemachtenAusgabenvon
1800l .nochimmernichteinversetzterhalten
habeudaßauchdieGemeindeWieneine
fürdieseForderungnichtaufgekommen
sei .DanachdieserFassungvermutet
werdenkönnte ,daßdieGemeinde
Wieneineihr obliegendePflichtzur
BezahlungdieserForderungnichterfüllt
habe,sowirdderInhaltdieserNot¬
dahinrichtiggestellt,daßdieGemeinde
WienzurBezahlungeinzelnerRech¬
nungendesFestzugskomitersnichtver¬
pflichtetist ,daßsievielmehrdemfest¬
zugekommenzurDeckungdesrechtlichen
DefiziereineSubventionvon75000R.
bewilligthat ,unterderBedingung,
daßalleForderungengegendasFest¬
zugekommen,soweitsienachgewiesen
zuRechtbestehen,berichtigtwerden.
VondiesemBeschlussewurdeauch
AntonGängerinKentnisgesetzt
u .angewiesen,sichwegenBezahlung
seinerForderungenandenVertreter
desKomitersDr .Wolfingerzu
wenden,welcherdiezuRechtbeste¬
hendenForderungennachvorheriger
Prüfungzubezahlenhat .
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derKaufmanischeLeiterdesBrauhause,
derStadtWienOberrevidentdort
sendetunsausKirchbergamWechselnach¬
stehendenBriefmitdemErsuchenum
Veröffentlichungin denPorteiblätter¬
DieOfenbachbeiKirchbergamWechsel
betreibteingewisserJohannSchantz,
ehemalskassierbeimBauhausder
StadtWiengemeinsammitseinemSohne

eineRestaurationin Verbindungmit
einemKaffeesalon.Schonimvergangenen
Jahre,alsichmeinenUrlaubinKirchberg
verbrachte,wurdeichdaraufaufmerk¬

samgemacht,daßSchutzinKaffesten
übereinBildv .Lungerseineganz
unauffälligeSchlingeausseinem
Spagatangebrachthatte .Ichschenkte
diesenMitteilungenaberkeinen
Glauben,obgleichmirbekanntwar,
daßSchantz,welcherseinenDienstposten
beimstädtischenBrauhauswegen
einerGeldabfuhrsdifferenzvonzella¬
80000l .verlassenmüßte,derGe¬

meineWienundihrerVertretung
feindseliggesinntsei .Seiteinigen
TagenwiederzurErholunginKirch¬
bergeingelangt,hatteichGelegenheit,
michzufälligvonderRichtigkeitdieses
merkwürdigenSachverhalteszuüber¬
zeugen .AufeinemSpaziergangindas
Ostertal ,denichmitmeinenbeiden
Kindernunternahm,überraschtemichin
OfenbacheindrohendesGewitter,wes¬
halbichmichentschloß,dasselbeeinKasser¬
salon ,oder Sche¬
abzuwarten.IchtrautemeinenAugen¬
nicht,alsichdortselbstdasmitderbesag¬
tenSchlingeverungierteLiegerbildan
einerWanddesKaffeestenswirklichvor¬

an¬

fand .DieSchlingewareinemsodünnen
Bindfadenhergestellt,daßsienichtaugen¬
fälligwar ,sondernnurdensuchenden
BlickodereinemsehrscharfenAugeauf¬
fallenkonnte.Icherachteteesalsmeine

Pflicht,denebeneintretendenWortHerrn
Schantzzu ,inallerRuheaufdiese
Schlingeaufmerksamzumachenu .ihm
zurVermeidungvonMißverständnissen
dieEntfernungderselbennahezulegen.
SchantzentgegneteaberingrobenKo¬
esgehemichdieSachenichtsan ,wenn
michdieSchlingegenere ,sosollich
hinaufsteigen,u .sieselbstentfernen.
Dieswaraber ,abgesehenvonallen
anderenUmständenschondeshalbnicht
möglich,weildasBildhochhinund
ohneLeiternichterreichbarwar .Ich
fordertenundenWirtinetwas
energischemToneauf ,fürdieBefestigung
dieserschmählichenVerungierungdes
BildesSorgezutragen .Dieentseelte
aberbei dembiederenWirt ,indessen
LokalsehrvieleWienerSommerfrischler
verkehren,einenganzunbeschreiblichen
Rutenbruch.Schantzgenu .sein
Vater,derehemaligestädtischeBier,
kassier ,wiesenmichunterdenun¬
flätige Beleidigungenvorallen
GästenausdemLokalu .alsichdas¬
selbemitderBemerkung.Ichweiche
derGewaltverließ ,fandes einerder
herbeigeeiltenGehülfenfürgut ,durch
einenunsachtenStoßmeinenAbgang
zubeschleunigen.InKirchbergu .Umge¬
bungwimmeltesvonMauerSommer,
Frischenu .Ausfluglern.Siewerden
sichhoffentlichdiesenVorfallmerken
wennerveröffentlichtwird .DieSache
wirdübrigensnocheingerichtliches
Nachspielhaben.



ren RathausKorrespondenz
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herausu .verantenRedakter.Eigl.
20Jahre .DieMittwoch27 .Juli1910.

dieAndrohungderSchließungdes
AngartensWegebenderGeschäftsfüh¬
rendeerstegebürgermeisterDr .Pro¬
zerhatandenObermagistratsrat
wohlnachstehendenPräsidiaterlaß
gerichtet .WieausdenTagsblättern
zuentnehmenist ,dasdesOberschaf¬
meisteramtmit Rücksichtaufdie
imk .k .AngartenseitensdesPubli¬
kein vorkommendenDeparationen
dieSchliessungdesGartensan¬
falle nichtin dieserZeitein
UnscherungimVerhaltendesPubli¬
kumeintretensollte .

DadurcheineSchliessungdes
Augartensdie WienerBevöl¬
terung ,insbesonderndiedes
und2 bemerket ,für die derAn¬
garteneinekaumzuvermissende
Erholungsstättebildet ,aufdas
empfindlichstegetroffenwerdesehe
ich michveranlaßt ,SicherOber¬
magistratsratzuersuchen,derindieser
BeziehunggerecklichenErhebungen
pflegenzulassenundVorschlägeer¬in jenen vorstanden

stattenzuwollen ,in denOberschaf¬
meisteramtzu der eingangserwähn¬
ten MassnahmeVeranlassunggeben
könnten ,in wirksamerWeiseent¬
gegenzutretensei¬

DieGestrat
Sitzungam27 .Juli1910.
vorsitzendenVigebürgermeister

VorgerundhoftNacheineBerichtdesM.Maßen
werdenfürRenorierungenanErzherzog
kamer ,BonnenumBezirk125

bewilligt.dieEinführungderGratzenteleichtung
derGedenstrafeinAnschlusseange¬

M.SchererbeantragtdenzuraufdemWegwirdgenehmigt.
denunreinigungherangezogenendemPapektfür denKanalten
Feuerwehrleutenbeieinerdurchschnitt¬in10bezirk,amSalvatornplatzKosten
lichenTagesarbeitsleistungvon8Stun¬5700Mwirdzugestimmt.
denfolgendeEntlohnungzuzuerkennen.dasvom9 .Normannvorgelegte
einemExerziermeister,einemMa¬Projektfür denKanalentenund
schmeistenLöschmeisters,einemBezirkeOberzellergassewirdmiteinem
MaschinenzurDenkmaleringungKostenerfordernissevon16000rt .genehmigt
diesennurfreiwilligsichMeldendeNacheinemBerichtdesM.Rauer

herangezogenwerden.Aug.wirddemAnsuchenumAbteilungder
NachdemBerichtedesselbenReferen¬liegenschaft13beyPenzigKopfelgasse

ten die Gemeinde Mandemviele166auf8 Baustellenimunter¬
SchwäbischenSchillerneren,alsAuf¬denvomMagistrataufgestelltenBedin¬
ter mit einemeinmaligenBetraggungenfolgegegeben von200Markbei ,ebensoderdieEinführungderGratzenbeleuch¬ZettelstellefürVolkswohlfahrt,aberlunginderFingerstraßezwischen
miteinemJahresbeitragvon200MarkJohnstrafeundEinranggasseund13.

M.Schneiderbeantragtdenher¬bezieht ,wirdfürdasJahr1911in
gerndesSchöpfwerkesPottschahdenAussichtgenommen.
unentgeltlicheEntnahmedesfürihrenNacheinerBerichtdesM.woll
Haushaltungsbedarfbenötigteninwirdfür denBaudesWohnhausesdes
haushalttatsächlichverbrauchtenBetriebsterbensundesAssistenten,ferner
Baumaterialsin gleicherWeisenfür dasVerwaltungsgebäudeu .die
denMaschenmeisteru .MaschinistenArbeiterwohnhäuserderstädtischenGat¬
jedochprovisorischu .aufWiederaufwerkeinLeopoldandieBaubewilli¬
zugestatten .Aug¬gungerteilt

fürdieGasvorlegungvonGas¬M.HomolabringtzurVerlas,daß
behaltenBrigittenenbis zurRam¬diejährlichenBesorgungskostenderdem
gengasseim19Wegwerden200ZentralvereinzurErrichtunguErhaltung

vonNebenhortenin Wienüberlassenenbewilligt
dieLieferungundMontagederLokalitätenproJahrgrose1000

denkonstruktionfürdieAufstellungdieBeleuchtungskostenzirka16000er¬
der DampffertenAngregatesfordern
inderZentraleSinnerungderstädtischenNachBerichtendesM.Wesselwerden

fürHerstellungenimSchulgebäudebe¬ Platzals weckewirdmiteinem
Burggasse30für dieAuswechs¬Kostenerfordernissevon212
lungderschadhaftenschwohrederRicht.genehmigt.
anlageamZentralischmarkt1775 derUmwandlungzweierMart
bewilligt räumeimSchulgebäude20 .bey

NacheinemBerichtdesM.Kam¬ Vorgartenstrasse50Allerheiligen
wirddiefastfürjeneAngestelltenplatz in Lehrerwirdzuge¬
derstädtischenKelleragenunternehmung,sit
welchedieösterreichischeStaatsbürger¬ fürdieHerstellungderMascheund
schaftzuerwerbenhaben ,bedde¬ UmkleideräumefürdieKamerhen¬
genüberlichverlanget

arbeiteramstädtischenGar¬
nungwerden21000frbewilligt

NacheinemBerichtdesH.Colla¬
werdenfürTrotterherstellungenin
derGlienstrafeinPotzlersdorf
am18 .Bezirk900l .bewilligt.

Blindenanstaltung.Unterder
führungdesgebürgermeisters
haftbesichtigteheutederStadtratvor¬
poratinderBlindenausstellungan¬
RathausvergegenD.Piperhätte
schonfervorherderAusstellungeinemBesuchabgestattetu .sichüber
dieselbesehranerkennenausgesprochen

18 .BeilagedieVeranstaltung
vonSauerkonzerteninWien¬



MienerRathausKorrespondenz
Pet .Haustauscht.298.tenerRath

HerausgeberundantwortlicherRedaktorRud.Fig.
den Wien Samstag in

WienerStadtrat
Sitzungvom28 .Juli1910.

Vorsitzender.R.D.BorkeundHofs¬
M.HermanbeantragtdieCasser¬

rungdesAuslaufenenbeidem
haused .Be.heiligenSüderstraßeClage

dervomR .MollvorgelegteBe¬
wortfürdieUnterfahrungderVor¬
wohlbahnanläßlichderLegungdes
Wasserrechnetesfürden2beziel¬
wirdgenehmigt.

M.ReuerbeantragtzurHeit¬
anhaltungvonDiebstählenanher¬
tzingerFriedhofdieBestellungvon
Friedhofmöchternmiteinemdes¬
erfordernissevonpka2000u .die
HerstellungeinerAnleitungu .von
WeiterührenmitdemBetragvon
200f zugenehmigen.( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Gormann
werdenfürHerstellungenimAmts¬
hausedes3 .Bezirke20rbewilligt.NacheinemBerichtdesNieburger
meistersJostwirddemAnsuchendes
MaschinenmeistersAdalbertPhilippe
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.

M.D.Hausbeantragtanläßlich
derErhöhungderAnzahlderindas
SomenadeschitalinBadhaltseien
desMagistrateszuentsendendenVer¬
bedürftigenum1530Verstagslage.
dieerforderlichenMehrkostenvon

306zu bewilligenAug.
derbestrittderGemeindeWienzur

IntrathaltefürKinderschutzund
JugendversorgealsgesandendesMit¬
gliedmiteinemJahresbeitragvon
200fl .wirdgenehmigt.

NacheineBerichtdesH.Graf

gutevondenhinschlichdesVettingen,werdendenMeinenPestatozu
verkehrtu .beantragtedemGesuchssteller2Schutzmer,anderVolksscheite15. dieselbenauszufolgen,soweitdiesohnederKopgstraßeuntergewissen
SchädigungderInteressenderGemeindeBedingungenüberlassen.
möglichistdemAntragewerdestatt¬M.Hörmannbeantragtbesuchs

gegeben.Wasserversorgungderzuerbauenden
Schuleam11.BezirkGeselbergstraffedasLeichenbegängnisdesfünfjährigen
undGillgassedieLegungvonRohr¬FriedrichSchwoll,deraufdendurchstrangenderHochzuverleitungheißenderhervorgerufenenBrand,
miteinemKostenerfordernissevon wundenerlegenist ,wirdnacheiner
ck zu genehmigen .Aug. Verfügungdesgeschäftsführenden

NacheinemBerichtdesM.SchreinerMitburgermeistersDr .Pergerauf
wirdbeschlossen,probeweiseauf1Jahr KostenderGemeindeWennerfolgen.
eineBedarfschaftsstellederstädtischen

AusdemRathause.DerDirektorStraßenbahn,nächstdemStrand¬
derStadtbuchhaltungSieber,trittBrigittazuerrichten .Aug. )

derEinbauvon2Verbindungs¬morgenseinenErholungswohnetan¬
WährendseinerAbwesenheitwirdweiseinderFranzJosefBahnstra¬
OberrechnungsratErbendieGeschäfteam9 .BezirkwirdmitdemRosen¬
derStadtbuchhaltungsDirektionbetragvon1000genehmigt .

derMagistratwirdbeauftragt, führen.
rücksichtlichdermitdenGrundeigen¬SchuldirektorGemeinderatPhil.menwegenBeitragleistungen derUnterrichtsministerhatdemOber¬zurHerstellungeinerStraßenbahn¬lehreranderRaubenvolksschulev .leg.liendurchdieHerbeckstraßeam18 Preisgasse10,GemeinderatGeorgPhil.BezirkzupflegendenVerhandlungeninAnerkennungseinerpädagogischen
binnen3MonatendemStadtratezur fälligkeitundderhervorragendenVer¬

berichten. diensteaufdemSchulgebratedenNacheinemBerichtdesM.HörmannDirektortitelverliehen.werdenanläßlichdesKanonenten Rathschuleim13 .Augustdenum10 .BezirkfürdieAuswechs¬
lungdesRohrstrangesinderProf .StadtrateberichteteM.SauerinAn¬

gelegenheitderLokalüberlassungan¬gasse13700rbewilligt.
NacheinemAntragdesM.Ichdiek .k .Staatsrealschuleam13 .be¬zirku .brachtezurKenntnis,daßderwerdenfürProberungen

zurKlarstellungderUntergrunddemdieStaatsverwaltungver¬
tagsmäßigverpflichtetgewesenverhältnissebeiderAppenbrücke
wäre ,für einenNebenfürdiese170fbewilligt.
Schule,diederzeitinHäusernProjektierteAutomobilisierungdes untergebrachtist ,vorzusorgen,diesOmnibus.ImStadtrateberichteteM. trotzvielfacherUmgangenseienkamüberdasAnsucheneinesKonsorti¬derGemeindenochnichtgeschehenum,welcheseineAutomobilitirungsei ,dieStaatsverwaltungvielmehrundReorganisationdesMeinerFran¬ derlichumÜberlassungderun¬besverkehrsbeabsichtigt,umbekannt.

Lokalitäteneingeschrittensie
derReferentgelangtezufolgenden
Antrage,derauchzurAnnahme
gelangte,demLandesschulenteist
mitzuteilen ,daßdieGemeinderer
tretungmitBedauernwahret,
wirdiek .k .Staatsverwaltung
überihrevertragsmäßigeVerpflich¬
tungdievonder . k .Staatsral¬
schuleam13 .Hegertenprovisorischbe¬
ten Räumein denstädtischen
Schulgebäuden,dieserweg
gasse 2330 mit 311910zu
räumen,hinwegsetzt ,ohneauchnur
einWortderEntschuldigungfürdie
Verzögerungdesdringendenseit190
inAussichtgenommenenNeubaueszu
finden ,dieGemeindevertretung
mußdiesesVorgehenderk .k .Staats¬
verwaltungumsomehrbedauern,als
dieselbewiederholtaufihreVerpflich¬
tungundaufdieSchwierigkeitder
längerenBestellungderprovisori¬
schenLokalvomMagistrateaus¬
samgemachtwurdeundtrotzdem
mitdemBauvorMitteJuli1910.
nichteinmalbegonnenhat.mirmitRücksichtaufdieSchwierig¬
keit,wennnichtgeradezuUnmöglichkei¬
eineranderweitigenUnterbringung
der . k.Staatsrealschuleam13 .be¬
ist dieGemeindegeneigt,diederzeit
bewegtenprovisorischenLokal,wie
bisher,dieunentgeltlich,abergegen
TragungderKostenderBezeigung,
BeleuchtungReinigung,Schulbedien¬
ungelnochbislängstens31 .Juli
1911zurVerfügungzustellen ,jedoch
nurunterderBedingung,daßdiek .k .StaatsverwaltungdiederGemeinde¬
dadurcherwachsendenNachteiledurch
EntrichtungeinesBetragesvonzehn¬
tausend10000Kronenvergütet,die
BetragistbisEndeAugust1910andie
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discheHauptkasseabzusehen.
Solltediesnichtgeschehenundwerden
trotzdemdievonderRealschulebenütz¬
ten städtischenGebäudenachdem
nochweiterbenutzt ,so wirdder
BetraggelegentlichderAuszahlung
derBaukostenbeitragesinAbzug
gebrachtwerden.EinewiderErwar¬
tenfürdieDauerderWeiterbe¬
nützungderbisherigenRäumesei .
ausder . k.Staatsrealschulevorge¬

schriebeneHauszinssteuerundsonsti¬geGebürenmußtenderGemeinde
vonder1 .Staatsverwallungver¬
gütetwerdenInstandsetzungsoder
Reconstruktionsarbeiten,welcheinden
vonderRealschulebenutztenRäumen,
bezw.Gebäudenvonderk .k .Staats¬
verwaltungfürnotwendigbefunden
werdenerfolgenausschließlichauf
Kostendesk .k .Aerars.DieQueren
übernimmtkeineHaftungfürdie
SicherheitdesBauzustandesunddie
BenutzbarkeitderRäume.dieZuschriftdesLandes¬
schulrateswonachdieDurchführung
desNeubauesderStaatsverschule
inUngriffgenommenwurdeundbis1 .Juli
1 .inbezichbarenZustandefertiggestellt
seinwirdwirdzurKenntnisgenommen.

I .SchreinermachteaufdieAehnlich¬
keitdieserAngelegenheitmitjener
des Staatsgegen für den
und15bezirk ,welchesderzeit
derVolksscheite15bezirk,Schwer¬
Gasse,untergebrachtist ,aufmerksam
u .beantragtandieStaatsverwal¬
tungmitdemVerlangenherange¬
störtenauchmitdemdandieser
Schuleehestensvorzugehen.Auchdieser
zusatzwurdezumBeschlusseerhoben.



einreden .1 .
seinen

an ,u .vorante .Jeder¬
rin ,Domerstag ,28 .Juli 10 .
man in keine

heidenen waren die teilnah¬
meran dem13 .Blindenlehrer .
Congresse,welcherseitBeginn
dieser Wochein Wienstagthätte
der Stadt Wien .AmAbendbe¬
tigten sie das Rathausin
allenseinenTeilen ,wobeiLustos
EngligenundScriptorTrost
die führunghatten ,sodannver¬sammeltersich die GästeimStadt

ratssitzungshalte ,dem
ben warenerdienen um12Uhr
die in WienweilendenMitglie¬
der des Stadt Gemeinde¬

er der Vier¬
meisterD .Forreru .Hiersammen
arterer mit einer Gattin .

HofratDr.RiegerhielthierfolgendeAu¬
sprache:HochgeehrtesHerrBürgermeister.
Gestattenn,daßichalsObmanndes
OrtsausschussesIhnenundderGemeinde¬
vertretungWiendeninnigstenDank¬
aussprechefüralldasjenige,wasuns
gezogenwurde.Esist einAktdesgrößten
WohlwollensKrippellenzverstorbenen
HerrenBem.Dregergewesen,daßer,
sie es immerdasunmittelbarste
InteresseanallenBildungsfragenge¬
nommenhat ,sowieerKenntnisbe¬
kanvonderTagungdes13 .Blinden¬
UhrerKongresses,allesaufbot,damit
dieArbeitineinemwürdigenNahmen
durchgeführtwerdenkann.Esistetwas
ganzaußerordentliches,daßdurchdie
GuteSrExzellenzindemSaale,inwel¬
chenüberdasWohlundWehederBewoh¬
nereinerMillionenstadtberatenund
beschlossenwird ,demBlindenweseneine
Stättegebotenwurde,umdortdiefort¬

entwicklungdesselbendurchernsteBera¬
tungenzufördern.DieGemeindeWien
undihrführerundjetzigerBürger¬
sterhabendemOrtsausschussedasgrößte
Entgegenkommengezeigt,dieGemein¬
Wienhaternsten ,strebsamenMännern
undfrauen,dieihrganzesLebeneiner
heiligenSachewärmen,fürundTorge¬
öffnet.NehmenSie ,HerrBürgermeister,
denwärmstenDankdesOrtsausschusses
entgegen,daßSiegestattethaben,hier
indieserebensoschönen,wieBedeutungs¬
vollenRäumenzutagen ,NehmenSie
auchdenDankentgegenfürdenheuti¬
genAbend.Siehabenwieimmerder¬
Wienerestut ,demGeisteGrethesGesul¬
digt ,dernachdesTagesArbeitdemPro¬
henfesteseinRechtgönnt.(Beifall.

Böhm.D.Pöczererwiderte,Hochgeehr¬
teicherHofratMeinesehrgeehrtenDa¬
menundHerren!IchdankeIhnen,Herr
Hofrat ,für die anerkennendenWorte
welcheSiederGemeindevertretungvonWiengewidmethaben.Ichweißdiese
Worteumsohöherzuschätzen,alsIhnen,
herrschaft,sowohlbekanntist ,mitwel¬
cherBewunderungundAufrichtigerVer¬
ehrungwiranIhremWirken,dasSie
enthalten,hängen.EsgibtkeineTätige
keitaufdemGebietederHumanität,
keineArtderErziehungundBildung,
derSienichthuldigen,welcheSienicht
unterstützenwürdenGanzbesonders
schuldenwirIhnenunendlichenDank
dafür ,daßSiedennichtvollsinnigen
KindernundihrerErziehungundFörde¬
rungimLebenüberhauptIhreTätigkeit
in so weitgehendemMassegewidmet
haben.Sie ,hochgeehrterHerrHofratund
Siealle ,dieSiehierversammeltsind,
wirkenfür denUnterricht ,fürdie
ziehungstätigkeit,unddasallein
würdeIhnenschonunserenDankinhohen
Maßegewährleisten.DennindenHänden

derzieheunsererJugendliegtunsere
Zukunft,dieZukunftdesVaterlandes¬
AberundwievielhöhermüssenwirIhre

Wirksamkeiteinschätzen,wennwirbe¬
denken,daßsiegewustist jenenArmen¬

BedauernswertendenendesGesichts¬
sindvonderNaturversagtist .Hier¬
übersienichtbloßeineerziehlicheTätig
keitaus ,sondernaucheinesoziale,in¬
demSiedieseMenscheneinführenindas
bürgerlicheLebenundihnendieMög¬
lichkeitgeben,mitzuarbeiten,mitzu¬

wirkenundzustrebenunddadurchihr
eigenesDaseinlebenswertzumachen,
umihneneinenWirkungskreiszu
schaffen,desihnenfreudegewährt.
wassozialitätigkeit,fürdiewir
nen in dem rade dankbar in
weiden,esdiesermitVnder¬

nehmen ,daß unser verwer¬
Bürgermeister der immerein
warmerFreundderBlixen ,war¬
der eider vomStalebetroffen
würde ,daßer in denjetzi¬

da einer war¬
und der jetzige Bürgermeister
der eider verhinderti ,zu
erscheinen,undwiralledie
mit vergrößten gehatte un¬
terstützen .Bei alle Wiraber
in derAusstellungGelegenheit
gehat ,uns zuüberzeugen ,
vondenFortschaften,welcheauf
demGebietederFürsorgeser¬
blinde gemacht wurden .Wir
stat ,daßdie StadtSiees

war in welcher die er ezo¬
großabgehaltenwürdeundich
dankeIhnen ,daßdie Wienzum
diediesesKongresseswiederge¬
wählthabenundgernderhoch¬
nungAusdruck ,daßIhnenihre
CongrestätigkeiteinigeZeit
derMühegelassenhat ,umunser

1 .

1

reStadtzubesichtigenundhoffe,
daßSie einengünstigenEin¬
druckerhaltenhaben .

v .B .d .Pergerhieran
dieGästeein ,sichinderFesthal

zubegeben ,woderköniglich
romanischeHofkapellmeisterv .W.
Drescher ,darauchdiewahrheit
in bekannt ,vorzüglicherWeise
besorgtedie hinziehendenmit
einemsotten WienerMarsche
empfing .AnderSenate
nahmenu .A .Platz .
Lektionshof,v .Husaret ,dieAb¬

geordnetendiesich ,Leitner,
Minder ,Sarg ,keinSchen¬
berger ,Brauer ,tradet ,Pandt,
Nachtil ,LandesInspektor
ohne lieger die Hofräte ,v .derJerlicat Wagner .v .Kreis¬
thal in Bratenberg ,dieBe¬
Voreser Bergauer ,der
u .Karlinger ,diebeyvorst .Sato
ThomasPergerbelingu .ergabe,
Roten Kopf ,Kämmerer
Der Rath Ratraschka¬
die Sektionsräte .Rel .
Krätscheru .v .Hall ,die
Reg .RatedolischJäger ,
lieger ,Dotanik ,undfursa¬
derPräsidenterössereSchrift¬
steller genöthenschaftbehalten
HansPuchten ,Bibliottsdirek¬
VorSchnürerArirektor
Weltner ,geh .Kämmerer
Schreiner ,die ObMag .Räte
soll und D .Nüchtern ,
OberbauratSynora,MagistratsratArt,
OberstadtphysikusDr.Stangott,dieDirek¬
torenv .FrankundSauer ,Kanzleidi¬
rektorGrential-PräsidentdesTages
Reg.RatMell,Vizepräsident,Direktor
BrandstätterVizepräsident,Direktor
Ruppert,wirkl .StaatsratMüller,
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die Staatsräte Machin ,undob
Geh.RegRatv .Heuschen,Zoll-Rat
KassaroffStadtratRümer,Major
Wagener,KreisschulratBruse,Kaiserl.
RatPawlik ,PastorFronholden,
Dr .C .Uhlit .DieDirektorenSchottke,
P .JürgensHeller,Adler,Herodes,

Fleminger,Bosmag,Klar ,Decker,
Mayer,Werner,Altherr ,Gamrath,
Merl ,D .SchmittWagner ,Bauer,
Roos,Freu ,Gerthold,Kunz,Doner
Eidow,Frohneberg,Schleusner,Krell,
MatthiesMohr,sey ,Rodicensky,
NiederhäusernStatt ,Paulus,Rech¬
Katzer,Liegg,Bundis,Reis ,Niepel,

KreisundLavanchiare,derBlinde
ModelterMurietc .etc .
den andern

sehen wir verreise ,
die nie das eben ,warmir
eine Timme casibus ,in
seines vorzüglichen ande¬
nen gedacht ,das in denHänden
des vertretenden sie
vorstandes Com .Bitter¬

lag .
BeimMallebrachte,denerstenTraft

zer aus .Erbegrün¬
einmalherzlichstnamensderStadtund
derGemeindevertretungdieGätte
undfuhrdannfort .IndemAugenblicke
wowirVertreterdesverschiedenenStra¬
tenunshierzusammendenzuge¬
meinsamerGeselligkeit,indiesen
AugenblickeerinnernwirOsterreiches
unsdererhabenenPersonSrMajestät
unseresKaiser .Wirerinnernunsdan,
wievielerfürundOsterreicherundins¬
besonderefürunsWienergetanhat ,wie¬
vielergeleistethatimGeistederzu¬
manitätundinsbesondereauchinder
fürsorgefürdiearmenBlinden .Wir
liebenihn,nichtbloßmitderpflichtge¬
mäßenLiebedesUntertanengegenüber

seinemSacram .Esist dieLiebevon
KindeihremVater ,dievonDank¬
gefühlüberfließtfürdasjenige,was
dieerhobenePersonunseresKaisersfür

undgeleistethat .Abersowiewirunseres
Kaisersgedenken,sogedenkengewiß
auchSie ,dieSieausfernenLändernge¬
kommensind ,IhresStaatsoberhaupte,
daSiehiehergesandthat,derdurchIhre
EntsendungseinInteresseandenTag
gelegthatfürdasgroßeWerkderGe¬
manität,andemwirallemitarbeiten.
Erschließtmiteinembegeistertaufge¬

nommenendreifachenhochaufKaiser
FranzJosefundaufdieSouveraiund
Staatsoberhaupter,welcheihreVeter¬
hieherentendenhaben
der dieser desBerlin

indeninstitutes Malches
nach namensderKongreßheit
nehmer ,den Dankaus fürden
empfangundfür dieForderung,
die die GemeineWieihnen
zuteil werdendiß einWörter ,
buchläßtmichimStich ,daichver¬
suchensoll ,siedieGesuchezum
Ausdruck zu bringen ,die die
MitgliederdiesesCongressesbe¬
wegen ,angesicht desergange¬
den der 13 .blinderten
grußvonder Vertretungder
StadtWiengesundenhat .Er

man daran ,daß der zeuget
in Sitzungsaale desGemein¬
derates eine Beratungen an¬
halt ,daßer heutein vonder
GemeindebeigestelltenSave¬
wegender städt .Straßenbahnen

seine Kundjahrenmachenund
so aus beginne .Werdieerbie¬
Kaiserstattsehenkönnteunder
schwachin begeisterterWeisevon
demeichhangein denherrlichen
Räumendes staates erer¬

innert daran ,daßer vor 6Jahren
bereits in Wiengeweilt ,als
die KaiserlicheBlindenanstalt
ihre Satularfeier begieng ,und
daßerbeidieserGelegenheitdas
Stein ,denverstorbenen
B .d .Lungerzuhören ,daswir
mirunvergeßlichsein ,die
geistvolle ,herzliche undzuvor¬
volle Art ,in welcherderHeim¬

gegen
heute der erfahrenn ,dasist
zweifelten die fortwirkung
dieses Geist und dieses Gemü¬
des NamensderKongreßheit
nehmergelobt derRedner ,
treu auszuharrenbei derSache

der
miteinemdreifachenhochauf
denGemeinderatundderBür¬germeister der StadtWien .
SektionscheRittervonKüsseret,die
Seite ,dievomHerrnVorredeange¬
klungenwurde ,hatbeimWienern
begeistertenWiderhaltgefunden,in¬
demermitdenWortenderhöchstenAn¬
erkennungunseresverewigtenBür¬
germeistersgedachthat .Wirdanken

denVorredeauf dasinnigste
undherzlichstefürdiesenichteinemein¬
zelnenMannsonderndemGeisteder
Reichshaupt-undResidenzstadtWien¬
wiesichinniemandensoreinund
lauterverkörperte,wieindemVermig¬
ren ,dargebrachteHuldigung,undwir
dankenin demBewußtsein,dasdurch

das die Wor¬
desHerrnVorteinereineneueSeite
derGemeinsamkeitzwischenvorddeut¬
schenunddeutschemWesen,zwischen
BerlinundWienangeklungenhat .
Siesindundsollenfürimmerwährende
zeitenSchwesterstädtebleiben,undjeder

den frohen ,daßsolche
KälteaufdeutschenGrundundBoden
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undausdemHerzensfaserndeutschen
Wesensgedeihenundblühen.(Beifall
dieAntwortaufdieFrage ,warum
dieserKongreßzusolchgroßemErfolge
geführthat ,isteinfach:jederLehrer,der
in einemWirkenaufgehtundlebt
dergibtseinenZöglingeneines ,was
niemandersetzenkannundworin
niemandmitihmverteifenkann:
seinSelbst,seineeigenevollePersönlich¬
keit .Undwievielmehrmußderjenige
LehrerderdendesLichtesberaubtenda¬
desLichtschimmelsfackelbietenwill,
sichhingebenmitSelbstentäußerung

undSelbstverleugnung,nurdenhö¬
ungzudemzuführen,waserihm
bietenwill ,ErweiterungseinesGe¬
sichtskreises,möchtemansagen ,seines
Geistes,seinesIntellektes,zugleich
aberVertiefungseinesHerzensund

unter in ganze Ange¬
heitdieseselbstlose,hingebendeTätig¬
keitanerkennt,nichtsiedemUm¬
demwesenunddenBlindenlehrerin
diesemKongressedieberedteste,schönste
huldigungderRednergedenktnun
derjenigen,diemitMüheundfleiß
denKongreßeingeleitet,undindie
richtigenBahnengelenkthabenund
schließtmiteinemdreifachenhoch¬
aufdasPräsidiumdes13Kinder¬
KongressehafterBeifall .

inspektor JohannRieger
bemerktin einemTriebspruch¬
daßdieAusführungendesLections¬
desHusareWorteeinesgroben
Menschenmit einemgroßenher¬
zenundmiteineraußerordent¬
lichenwerdefurdieSchule ,sowie
nnen ,welchein derSchule ,wir
sen ,gewesensindsodanktsich
sächlichdemUnterrichtsministe¬

rien für die außerdentlicheVer¬
erstützungundschließt

2

.

1
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Derennbar.Vorkurzenwurdeder
eingebaute,allenmoderneher¬
derungenderGesundheitundBehaglich¬
keitentsprechendausgestattet,rechts¬
seitigeKraftdesstädt.Theresienrades
im12 .BezirkederBenützungübergeben
durchdieseErweiterungistdieZahl

derWannenderauf4 erhöhtwor¬
den,eineVermehrung,welcheinder
inlängstvergangeneZeitenzurück¬
reichendenBeliebtheitdiesesBades
eindringendesBedücheitbildete
WieausaltenFundenhervorgestrit¬
diehellstraftderschwehethältigenWer¬
lingerQuellenschonvondenkönnen
geschätztworden.Unteranderem
den Jahr demWienlich
einOberhoherLandsteinaltarmit
einschuld undange¬aufgefunden,aufwelchenfol¬
chendeInschriftdeutlichzulesenist.NymphiesFactumsit . )Vettin
Autusder .III .

diesezuschriftdesderzeitimk.k.Kunst¬
historischenHofnusumhinterlegten
DaserklärteSchwardFreih .v.
Jackowdahin ,daßnomischenSo¬
datderinderZeitzwischenClaudius
undTrajaninderGegenddesspäteren
Untermeidunglagernden13 .ein
denAltardenSympfengewechthabe

Im18 .JahrhundertwurdedasWasser
derMeinungeQuellenzunächstvon
derkaiserlichenFamiliealsTrink¬
undBewasserverwendet.ImJahre
73ließKaiserMariaTheresia
derQuellendurchdendamalsJohan¬
gesehenenProfessorCanzchemisch
zuersuchen,welchedasgegebenen

nen desMonarchieveröffentlichund
dasWasserderWeidlingesQuellen
alssehrheilkräftigbezeichnete.Noch
indemselbenJahreerrichteteMaria
TheresiaeineöffentlicheTrink,und
KranstaltimJahr1823schriftv .M.

leich annhalt ,nachdem
starkeQuellenerschlossenworden
walten ,sagt einbegan¬
stalt ,welcheereinGedächtnisan
dieeigentlicheGründerindesBades¬
Theresienbarnannte.UmdieBadenstaltgeehrtensichweit¬

läufigeWohngebäude,welchezahl¬
reichenkur -undPommergästenzum
Aufenthaltedienten.

ImJahre1881werdendieser
Flächenmaßvon697 .auf¬
wesendeTheresienbadualität
vonder damaligenGemeindeUn¬
vermeidungangekauft,welche
infolgedesraschenBevölkerung
zuwachse ,an der Baueinen
bertshausesdenvonmüßteEin¬
großerTeildesherrlicheneiner
heit zurSchönbrunnerstraßeanderseitsbiszurEhrenhalt¬
gassereichendenTheresia¬
gartenmüßtegeöffnetwerden
undin der Folgezeitverschen
denhierseitszumkommensten
zumständigenAufenthalte,die¬nendenWohngebäudedesTheresien,
baden ,ummodernen,großstädti¬
chenwartenPlatzzumachen.
soist nurvondenBaulichkeiten
unddaseigentlicheBauerhalten
geblieben,welchesvondemein¬
mehrderentlichkeitübergebe¬nen ,vonuraltenBaumwachs
bestandenenTheresienbucharte
unrahmt,demWegeeinenfreund
chenWahrheitbietet .Aber

auchderGasse ,wielan¬
fungendurchgemachtundvonder
RatWienin derBesitzes
anläßlichderEinverleibungder
VorortimJahre1890überging
beträchtlicheGläsergefordert
bises nachundnachzuseiner
getzogen,derenAnstalt,gelangensich theienbeweisheute
außer denWannenbädern
nachGeschlechtergetrennte
Dampfermiteidlichkam¬
nern ,WassergelegenenJah¬
verauch nochen seien u .
und ein Pommerschrieben
aufLetztereswirdmitvor¬
gewärmtenWasserausder
WientalwaßerleitungversorgtealleübrigenBuderaberwerden
nachwievorvondeninneral¬
hältigenSeellen,geschriftwer¬
chendasdasseineEntstehung
undsein Anleihenverdankt
darausgezeichenderMenliche

undStadtbahnverwindungen,voneinengroßenTeilderWienerver¬
zirte ,ließerweichte,lautetdas
cherchenbad,gleichdenübrigen
städtischenBädernalsWohlfahrts

einrichtunggedacht,undmißhan¬
Gewinnbereden,derBevölker
rungbilligeBadegelegenheiten
Ihr umdenBetragvon10dennatürlicheinhergehalten
aberhygienischanwendenWannenbäderzurVerfügung
der größereBernemlichkeit
sucht ,wirdvondenbesterenBaden
Plathen ,es zuGebrauch
machenunddieanläßlichderletzten
Erweiterung nuneingeführten
sogenanntenpraederzu
dürften selbstverwohnten
Ansprüchengenugen,

ewermütigungfürdie
SchwimmeneinederStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtedesS .R.
Sehenberger,denMitgliedernseine
licher WienerScheinvereine

beraufgaben
bisaufWidereitgegenVorwei¬
sungeinervomVereinsmitgliede
eigenhändigunterschriebenen
MitgliedskarteanderBadekassa
desstädtischenVoranbadeseine
PreibermäßigungzueinemBe¬
sehrdiesesBadeszugewähren,
u .zusindfürdie1 .Klassestatt
600für die 2 .Klassestatt
30 20zuentrichten .

AuszeichnungIhreHoheitdieFran¬
HerzoginSophievonHohenberghat
die Widmungdesdrittigenhisto¬
rischenLustspielsderMaestio
desWienerSchriftstellersVictor
Brückmüllerangenommenund
demVerfasserdasBildderhöchsten
Familieüberreichenlassen
DiemenschallderMarschen
heraußen in Kinder Osterreich
gibtbekannt ,daßderJahrmarkt
in der GemeindePotenwartam
Montagden1 .August. J .gehalten

wird

Gemeindevermittlungsamer
DieVerhandlungenbeimGemeinde¬
VermittlungsamMarial

finden in 3
Augustvon10UhrVormittags
statt .DasGemeindevermitt¬
tungsamtdesdirigirtesNeubau
wirdimMonateAugustan ,denselben
Tagenantieren
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20 .Jahr ,Wien,Samstag,30 .Juli1910.
AusdemRathause .DerSaderathält in derkommendenWocheam
Mittwoch,Donnerstagu .Freitagge¬

desmalum10UhrvormittagsSitzungenab¬
Ober-StadtphysikusDr .Kongott,hat
heuteeinenveröfentlichenErho¬
lungsurlaubangetreten.WährendseinerAbwesenheitwirdStadtphy¬
situsOber-Sanitätsratv .Böhm
dieGeschäftedesStadtphysitates

leiten .
dieGesundheitsverhältnisseDiens.Inder

letztenSitzungderstädtischenAmts-und
InstaltsärzteerhalteteOberstadtphysikus
den Sanitätshaupt¬
denMonatJun .derKrankenstand
sowohlwiedieVerblichkeitwarenin
Berichtmonatrelatinweg.Indie¬
ärztlicheBehandlungsind10730

Fällegegen11841Vormonatzu¬
gewachsen.AufdieentzündlichenKrank¬
seitenderAmungsorganeentfielen
2133 ,aufjenederVerdauungsorgane
2101 ,aufLungenüberkuloseund
philose776Fällezugewachsen.Die
ZahlderAnzeigenüberInsessions¬
Krankheitenist gegendenVormonat
Bedeutendgesunken,hauptsächlichdurch
diesacheAbnahmederWahr ,Mün¬
KanzellenundRauchfassen.Eswürden
2230Fällegegen4557imVormonat
gemeldet,darunteranScharlach398,
Lipperie 233 Abdamals45

der Gottfremd ,Rolaf150
Masern1560 ,Kersten212 ,War¬
allen 198 ,Mumps381Rose20
hatte .DieSterblichkeitwardieniedrigste

einMonatzumbeobachtet,sostarken
2737Personengegen332Vormonat

u .1790in derVorjahresderTage
durchscheitbetrug90gegen109
es sinddaherimHermanzugleich
um10Personenwenigergestorben,als
imVormonat.AnderVerblichkeitgar¬
tizigiertedasmalicheGeschlechtmit

5418 ,dasweiblichemit4582Pro¬
zeit .ImBerichtetwurden
27Landesgerichtlichund77Sanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorgenommen.
GoldeneHochzeit.Am24.Juli.J.
feiertedasEhepaarMartinu .Marie
SchmidtseinegoldeneHochzeitdie
herlicheFeierhandderAbreichs¬
dorferParisstatt ,wobeiJhar
KöplikeineergreifendeAnrede
hielt .DieeigentlicheFeierwurde
sodannin derWohnungdesZube¬
paaresabgehalten,woselbstderOb¬
manndesBezirksamentes
JosefRohrerdasübelpaarimNa¬
mendesBürgermeisterbeglück
wünschteundihmdasüblicheEhren¬
geschenküberreichte.Derbraven
EheleutenwurdeauchvonderGe¬
meindereichsdorfeinEhrenge¬
schenkvon50l .sowievondenBe¬
wohnernreichsdocheinScha¬
KassebuchmiteinerEinlagevon
100fübermittelt.
vomBezirkstatt,derBezich¬
schulrathatanläßlichdesInspections¬
berichtesdesBezirkspunktors
kundeüberdenZustandderKra¬
benbürgerschuleimBezirk ,fer¬
vergasse16 ,inSchuljahre1760
demBürgerschuldirektorWilhelm
Werner,demOberhehrerLeopold
Thaler,denLehrereGeorgStettin¬gerKarlPauerscheinrichSilmbroth
undJosefPrüger,sowiederPro¬
LehrerinBohmalatoren
fürdieerfolgreichenBemühungen

umdieVerstellung,vonatten¬
vorträgen,fürdiediesbezüg¬
lichenAnregungenundfürdie
gebrachtenZeit -undGelderdie
besonderebelobendeAnerkennung
denHerrnApothekerAlexander
KrugEduardSchwarzundW.
Schillerfürdiepferwilligeund
freundlicheUnterstützungin
materieller undgeistigerBezie¬
hungbeiderHerstellungvondie¬
positirenfürdieZusammenstel¬
lungvonWachtionvorträgenden
wärmstenundverbindlichsten
Dankausgesprochen.
Bezirksvertretungfünfhaus.
AmDienstagden2 .Augustl .J .um
6 Uhrabendsfindet imGemeinde
Hause15 .Bezirk,GasgasseNr .-10
eineöffentlicheSitzungderBe¬
zirksvertretungdes15 .Bezirkes
Fünfhausstatt .

StädtischeStellewegeunternehmung .
der Stadtratbeschloßnacheinem
Beides kam ,den bei der
städtischenStellwagen,Unternehmung

nahenein Jahrimdienstebefunden
Werkstättenarbeitern,fallssiemitim
Krankenlandoder sind ,der
fürdiearbeitssinverlage ,fer¬
Montag ist u .aller¬
seitigentagzubejahren.Anallenandern
feiertagenausschließlichderaneinem
Sonntagfallendenistzuarbeitenu.
DieArbeitszeitistvon7Uhrfrühbis
2Uhrnachmittagsbeschränkt,u .derLohn
miteinemTaglohnbestimmt .Am
Neujahrs,SephanChristihimmelfahrt
hohen Leopold ist jedoch
denArbeiternderBesuchdesGottesdie¬
steszuermöglichenu .hiefürdieZeit
vonfrühbishalb10Uhrfestgesetzt.
Diebis2 Uhrwachentagsdirende

Arbeitszeit,wirdebenfallsmiteiner
Taglohnbezahlt.

2 licheAuszeichnungPacht
sius hat der Vorsitzendender
OrtsgrüscheJosefStadtdesChristli¬

chenWienerFrauenbundenFrau
AnnaHeimdasEhrenkreuz,Pro¬
Ecclesiaet contificeverliehen.
gen .Neumayerwirdnach
seinerRückkehrpersönlichdieser
Dame,welcheaußerordentlich
für die Armenwirkt ,dieAus¬
zeichnungüberreichen.
ausstellung.Dieanläßlichder
I .in d .LandesLehrerkäuferungin

WienveranstalteteSchulaustellung
in derVolksfälledesneuenRat¬
hauseswirdam10 .September1910
um3Uhrnachmittageröffnet ,wer¬
dendemAusstellungskomitendieser
Schulausstellung,welchedenAuf¬
schwungdesVolksschulwesenheit
derWirksamkeitdesReichs-Schulge¬
setzeimallgemeinenunddie¬
ungeheurenFortschrittedesselben
währendderletzten10Jahredar¬

stellensoll ,gehörenan .Hofrat
Ringer ,Präsident,R .R .Heinrich
FrauPräsident-Stellvertreter
Bez.Schule.Kaiserl.Ratu .Kind,
GeschäftsführendeLeitung ,ferner
als MitgliederdieSeminarate
Korn ,AlsoBenda ,Phil .
OberlandesratKern ,Direktor
Schöner,Bez.Schul-InspektorJa¬
bernal ,ArchitektJosefNeubauer,
als BeiratBauratundStadtrat
HansSchneider.

Neuerprov.LehrgangfürdenHand¬
arbeitunterrichtderLandesschul¬
rathatangeordnet,daßgelegentlich
derEinführungdesgenehmigtenA

244

ihrerLehrplanes,underganges
fürdenUnterrichtindenweiblichen
HandarbeitenandenVolksbür¬
gerschutenWiens,welchezube¬
giendesSchuljahres1910zuer¬
FolgenhatVerfügungengetroffen
werten ,damit innerhalbdes
durchdenVormallehrlanfür
MädchenBürgerschulenfestge¬
setztenStundenausmaßesdasvor¬
geschriebeneLehrpielerreicht
werdenkann.Gleichzeitigwurde
angeordnet,daßderUnterricht
imSchorschreibeninderdritten
ClasseanallenBürgerschulen ,vom
nächstenSchuljahreaneinzuführen
ist die DirektionenderMäd¬
genBürgerschulenwerdenauf¬
merksamgemacht ,daßderVor¬
mallerplanfür MädchenBür¬
gerschulenfürdieerste ,zweite
unddritteBürgerschulklasse
ja vierHandarbeitsstunden
wöchentlichvorschreibt,hier¬
sowieaufdie Ansetzungeiner
Schönschreibstundefürdiedritte

Bürgerschulklasseist beiderLehr¬
FächerverteilungundbeimStun¬
denPlanfürdasSchuljahr1910/11
Rücksichtzunehmen.
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